
Lottozahlen
Ziehung:Sonnabend,
6 aus 49:

Superzahl:

Spiel 77:
Super 6:
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Erneute Heimpleite - Werder rutscht weiter ab!
Der FC Bayern München hat
sich am 20. Spieltag trotz einer
schwachen Vorstellung an der
Tabellenspitze der Fußball-Bun-
desliga abgesetzt. Die Mann-
schaft von Carlo Ancelotti sieg-
te beim FC Ingolstadt nach spä-
ten Toren mit 2:0 (0:0) und
profitierte zugleich vom 0:3

(0:2) des Verfolgers RB Leip-
zig gegen den Hamburger SV.
Damit beträgt der Vorsprung
nun sieben Punkte. Auch Bo-
russia Dortmund erhielt beim
1:2 (1:1) im Auswärtsspiel ge-
gen Schlusslicht SV Darm-
stadt 98 einen empfindlichen
Rückschlag. Eintracht Frank-

furt, der bisherige Tabellend-
ritte, kassierte eine deutliche
0:3 (0:2)-Niederlage bei Bay-
er Leverkusen. Auf den dritt-
letzten Platz ist indes Werder
Bremen nach dem 0:1 (0:1) ge-
gen Borussia Mönchengladbach
abgerutscht. Werder kassier-
te bereits die vierte Niederlage

in Serie, die Borussia blieb in-
des auch im fünften Pflichtspiel
unter dem neuen Trainer Die-
ter Hecking ungeschlagen. Den
vierten Sieg stellte dabei Thor-
gan Hazard mit seinem Tref-
fer sicher (12.). Im Topspiel am
Abend schlug Schalke Hertha
BSC 2:0. FOTO: DPA.
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KULTUR

Nulli und Priesemut:
Am 23. Februar im
Nienburger Kultur-
werk.  SEITE | 6

SPORT

René Rast erhält die
Startnummer 33 und
fährt die DTM im
Rosberg-Team. SEITE | 15

HEUTE

LOKALES

Albert Schweitzer für
Fünftklässler
Nienburg. Was kurz vor den
Zeugnisferien, wie berichtet,
der Amok-Drohung zum Opfer
gefallen war, wurde jetzt
nachgeholt. Am Mittwoch
präsentierten die 6. Klassen
der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule dem 5.
Jahrgang all das, was sie zum
Thema „Albert Schweitzer“
erarbeitet hatten. Vom
Chaos-Spiel über das
Albert-Schweitzer-Museum,
die ultimative Albert-Schweit-
zer-Show und das Erlebnis-
museum bis zur „Tages-
schau“.  SEITE | 5

LOKALES

Was muss mein Kind
wann können? Maike
Wendt informiert in
Hoya.  SEITE | 10

LOKALES

Radfahrer sind
besonders gefährdet
Nienburg. Die Experten des
ADFC haben sich erneut mit
der ehemaligen Kaune-Kreu-
zung in Nienburg befasst.
Nach verschiedenen Unfällen
mit Beteiligung von Fahrrad-
fahrern und Personenschäden
ist es aus ihrer Sicht wirklich
an der Zeit, dass es für die
Verkehrsabläufe an der
Gabelung Verdener Landstra-
ße/Celler Straße endlich eine
Lösung gibt.  SEITE | 7

Wut, Frust,
Ratlosigkeit
Landwirte nach der

Hendricks-Kampagne

DRAKENBURG. Wut, Frust,
Ratlosigkeit. Ungefähr so
lässt sich das Gespräch zu-
sammenfassen, das die HAR-
KE am Sonntag am Donners-
tagabend – Bundesumwelt-
ministerin Barbara Hendricks
hatte sich gerade für ihre
„Bauernregel“-Kampagne
entschuldigt – mit Landwirten
aus Anderten, Drakenburg,
Heemsen, Gadesbünden und
Holzbalge führte.

Von Kampfgeist war rein
gar nichts zu spüren in die-
sem rund eineinhalbstündi-
gen Gedankenaustausch mit
den sechs Vollerwerbsland-
wirten.

Der eine oder andere über-
legte sogar, ob er überhaupt
etwas sagen sollte zu dieser
von Steuergeldern finanzier-
ten Kampagne, aber auch zur
Situation der Landwirte im
allgemeinen. „Egal, was wir
sagen, es wird doch alles ge-
gen uns ausgelegt“, so der
Tenor.

 SEITE | 2

Fünf Kilo zuviel?
Sabine Pera rät

NIENBURG. Volle Fitness-Stu-
dios, gut gefüllte Sporthallen,
Jogger und Walker, wohin
man schaut. Und dazu die
Sonderangebote der Apothe-
ken, Drogerien und Lebens-
mittelgeschäfte... Die Ad-
vents- und Weihnachtszeit
fordert ihren Tribut: Ein paar
Kilo müssen wieder weg.
Eine, die weiß, wie‘s geht, ist
die Diplom-Oecotrophologin
Sabine Pera.  SEITE | 3

Für Familien mit
geringem Einkommen

Landesverband für alleinerziehende Mütter
und Väter weist auf Zuschuss-Regelung hin

LANDKREIS. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Land-
kreises Nienburg, Petra Bau-
er, macht auf eine Mitteilung
des Landesverbandes Nie-
dersachsen für alleinerzie-
hende Mütter und Väter auf-
merksam. Dort heißt es:

„Familien mit geringem
Einkommen haben oft keine
Möglichkeit, einen gemein-
samen Urlaub zu verbringen.
Das trifft besonders auf al-
leinerziehende Frauen zu.“
Ab sofort können alle Famili-
en mit geringem Einkommen
einen Antrag auf Zuschuss
zur Familienerholung bei der
Landesgeschäftsstelle stel-
len.

Gefördert werden Erho-
lungsurlaube für Familien mit
mindestens sieben bis höchs-
tens 14 Übernachtungen mit
mindestens einem teilneh-
menden Kind. Die Landes-
leistung ist deshalb vom Fa-
milieneinkommen abhängig.

Der Zuschuss beträgt je
Übernachtungstag bis zu
zehn Euro für jedes Elternteil
und 15 Euro für jedes Kind.
Einelternfamilien erhalten
neben den allgemeinen För-
dersätzen zusätzlich bis zu
fünf Euro je Übernachtungs-
tag und Person. In begründe-
ten Fällen ist auch eine Ein-
beziehung der Großeltern in
die Förderung möglich. DH
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chs geschlossen

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorfr
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Öffnungszeiten:
Mittwochs geschlossen

CONTURA 660 T

Sonderpreis
Jetzt ab

2.400 €

Großer Abverkaufff
verschiedener
Modelle!

Baustellen-
Aktion

CONTURA
660 T

Greifen Sie jetzt zu!
Solange der Vorrat reicht!

0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

...und Tschüss Schule!

Informationen für
Berufsstarter!

HEUTE: 6 Seiten in
dieser Zeitung

Treppenlifte

Plattformlifte

Sitzlifte

Rollstuhlrampen

Behindertengerechte Umbauten

www.treppenlifte-brandt-metalltechnik.de

Andreas Brandt
Ziegelkampstraße 47
31582 Nienburg
Telefon (05021) 9229870
Mobil (0172) 5139869

# Geprüfter barrierefreier Berater

# Sachverständiger barrierefreie
Zugänge

Treppenlifte
aus Nienburg

MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000 555000 222111))) 666 666888 888666

Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,

Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARF

45 Jahre
1972 – 2017

www.TurboTecRS.de
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Starter-Batterien
zu fairen Preisen und mit sehr hoher
Qualität für eine lange Lebensdauer

Felgenreparaturen:
Bordsteinschäden u. Felgenschlag

Felgenentlackung ab 25€
pro Felge



Wut, Frust, Ratlosigkeit
Nach der „Bauernregel“-Kampagne: Kreis-Nienburger Landwirte im Gespräch mit der HARKE am Sonntag

VON EDDA HAGEBÖLLING

DRAKENBURG. Wut, Frust,
Ratlosigkeit. Ungefähr so
lässt sich das Gespräch zu-
sammenfassen, das die HAR-
KE am Sonntag am Donners-
tagabend – Bundesumwelt-
ministerin Barbara Hendricks
hatte sich gerade für ihre
„Bauernregel“-Kampagne
entschuldigt – mit Landwirten
aus Anderten, Drakenburg,
Heemsen, Gadesbünden und
Holzbalge führte.

Von Kampfgeist war rein
gar nichts zu spüren in die-
sem rund eineinhalbstündi-
gen Gedankenaustausch mit
Rainer Bartels aus Anderten,
Claas Fedler aus Drakenburg,
Rainer Göllner und Jan Hill-
mann aus Gadesbünden, Vol-
ker Koch aus Heemsen und
Jan-Hinnerk Lange aus Holz-
balge. Der eine oder andere
überlegte sogar, ob er über-
haupt etwas
sagen sollte zu
dieser von
Steuergeldern
f inanz ier ten
K a m p a g n e ,
aber auch zur
Situation der
Landwirte im
allgemeinen.
„Egal, was wir
sagen, es wird
doch alles ge-
gen uns aus-
gelegt“, so der
Tenor.

„Natürlich machen auch
wir nicht alles richtig, und na-
türlich gibt es auch unter den
Landwirten ‚schwarze Scha-
fe‘, aber für mich ist das kein
Grund, mich zu verstecken.
Ich weiß, was ich kann, und
ich nutze jede Gelegenheit,
jeden, der sich für moderne
Landwirtschaft interessiert,
zu uns einzuladen“, hielt Jan-
Hinnerk Lange aus Holzbal-
ge dagegen.

„Bisher haben wir immer
nur geschluckt und immer

stillgehalten. Die Daumen-
schrauben werden dennoch
immer stärker angezogen.
Viele haben schon aufgege-
ben,“ fährt Volker Koch,
Landwirt aus Heemsen, fort.
Und ergänzt: „Als ich mich
entschloss, Landwirt zu wer-
den, wollte ich mit Tieren zu
tun haben und unter freiem
Himmel arbeiten. Heute sitze
ich unter Bergen von Zetteln
an drei von sieben Tagen im
Büro. Die eigentliche Arbeit
wird von den Azubis erledigt.

Heute würde ich mich anders
entscheiden.“

Ob denn wirklich gar keine
Hoffnung mehr besteht?

„Solange Aldi, Lidl & Co.
ihren Preiskampf auf unse-
rem Rücken austragen, nicht.
Der Lebensmitteleinzelhan-
del wird eines Tages dafür
veranwortlich sein, dass es
den Landwirt vor Ort nicht
mehr gibt“, ist sich Rainer
Göllner sicher.

„Bei uns in Deutschland
gibt es die teuersten Küchen
und die teuersten Autos, aber
die billigsten Lebensmittel“,
gibt Claas Fedler unter ande-
rem zu bedenken.

Davon, das gerade in Polen
Europas größte Hähnchen-
mästerei entsteht, wusste Rai-
ner Bartels zu berichten. Und
auch davon, dass in Russland

auf einer Fläche von 200 000
Hektar quasi eine ganze Stadt
entsteht, in der Schweine ge-
mästet und geschlachtet wer-
den.

„Wenn sich die Politik nicht
hinter uns stellt, sehen wir für
uns kleinere Landwirte kaum
noch Chancen“, so die ein-
hellige Meinung an diesem
Abend. Darüber, ob damit zu
rechnen ist, gingen die Mei-
nungen auseinander.

„Mit Landwirten gewinnt
man keine Wahl mehr. Dafür
sind wir mittlerweile zu we-
nig. Außerdem wird in der
Politik heute nur noch in Le-
gislaturperioden gedacht. Wir
Landwirte müssen jedoch in
Generationen denken“, so
der Tenor.

„Wenn ich heute Schuhe
verkaufen will, miete ich mir

für fünf Jahre einen Laden,
verkaufe, soviel ich kann,
und wenn der Pachtvertrag
endet, ziehe ich weiter. Wenn
ich aber ein Stall baue, habe
ich ein Darlehen, das über 20
Jahre läuft. Wir brauchen da-
rum Sicherheit, die bis weit
über die nächste Bundestags-
wahl hinaus reicht“, gaben
die Anwesenden zu beden-
ken.

Fest steht für die anwesen-
den Landwirte aber auch: Um
den Menschen in ihrer Umge-
bung ein realistisches Bild
von moderner Landwirtschaft
jenseits der Landlust-Roman-
tik zu vermitteln, müssen sie
selbst tätig werden. Sie laden
darum alle Interessierten ein,
sich mit dem Landwirt in ihrer
Nachbarschaft in Verbindung
zu setzen.

IN KÜRZE

Die Vollerwerbs-Landwirte Jan-Hinnerk Lange, Volker Koch, Jan Hillmann, Rainer Göllner, Rainer
Bartels und Claas Fedler (von links) beim Treffen mit der HARKE am Sonntag. HAGEBÖLLING

Dieser Post machte bei Facebook am Mittwoch
die Runde.

„Ich schäme mich,
weil du mich siehst“
NIENBURG. Eine psychische
Krise oder Erkrankung wird
von allen Beteiligten unter-
schiedlich wahrgenommen.
Der Nienburger Trialog ist
für Pychiatrie-Erfahrene, An-
gehörige und beruflich Hel-
fende eine Möglichkeit, ihre
Erfahrungen auszutauschen
und einander verstehen
zu lernen. Das Thema des
nächsten Trialogs am Diens-
tag, 14. Februar, lautet: „Ich
schäme mich, weil du mich
siehst“. Die Veranstaltung
findet von 18:30 bis 20:30
Uhr in den Räumlichkei-
ten des Paritätischen Kreis-
verbandes Nienburg, Kräher
Weg 2, statt. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich,
ein Fahrstuhl ist vorhanden.

Los geht es heute mit dem Schlachtefest
Der Heimatverein Holtorf bietet auch in diesem Jahr ein vielfältiges Programm / Gäste sind stets willkommen

HOLTORF. Der Heimatverein
Holtorf bietet auch un diesem
Jahr ein vielfältiges Pro-
gramm.

Los geht es am heutigen

Sonntag ab 11:30 Uhr mit
dem mittlerweile achten
Hausschlachtefest in und um
Vogelers Haus. Hier wird rus-
tikales Essen, wie Grünkohl,

Knipp und andere Köstlich-
keiten angeboten. Am Nach-
mittag gibt es selbstgebacke-
ne Torten, Kuchen und Kaf-
fee.

Der Bereich rund um Vo-
gelers Haus soll am 4. März
„auf Vordermann“ gebracht
werden. Der „Frühjahrsputz“
beginnt um 10 Uhr. Über eine
große Beteiligung, insbeson-
dere durch die Mitglieder der
Holtorfer Vereine, würden
sich der ausrichtende Ortsrat
und der Heimatverein sehr
freuen. Zum Abschluss gibt
es wie immer ein rustikales
Frühstück mit warmen und
kalten Getränken.

Der nächste Termin ist
dann bereits für den 18. März
um 14 Uhr geplant. Eine Bo-
ßeltour durch die Holtorfer
Geest mit anschließendem
Grillfest im „Hotel zur Krone
wird“ durchgeführt. Anmel-
dungen nehmen der 1. Vors-
sitzende des Heimatvereins,
Klemens Becker, unter E-
Mail becker@wg-nienburg.
de beziehungsweise Telefon
05021-912913 oder Schatz-
meister Henning Brüning
unetr henning-bruening@ar-
cor.de oder 05021-15893 ent-
gegen.

Am 16. Mai bietet der Hei-
matverein eine multimediale
Aufführung mit Dieter Reis
im Vogelers Haus an. Thema
der Aufführung wird der Hol-
torfer Attentäter Erich von
Halacz und dessen Briefbom-
benanschlag von 1951 sein.
Beginn ist um 19:30 Uhr.

Nach vielen Jahren findet
am Vogelers Haus wieder ein
Erntefest mit dem Binden ei-
ner Erntekrone, natürlich mit
guter Verpflegung, statt.
Musikalisch wird die Veran-
staltung von der Holtorfer Ju-
gendband „CAMMBO“ be-
gleitet. Termin ist der 26. Au-
gust ab 14 Uhr.

Weiter geht es am 5. De-
zember mit einem weih-
nachtlichen Abend. Dieses
Mal wird „Bärthels Jazz und
Platt-das Original mit der
Jazzband „Eight to the bar
CAMMBO“ un Hörnis
schönsten Wiehachtsvertel-
len angeboten. Beginn der
Veranstaltung ist um 19:30
Uhr.

Zu allen Veranstaltungen
sind Gäste stets herzlich will-
kommen. Auch über neue
Mitglieder würde sich der
Heimatverein Holtorf sehr
freuen.

Der Vorstand weist außer-
dem darauf hin, dass Vo-
gelers Haus auch für Famili-
enfeiern, Vorträge und priva-
te Veranstaltungen gemietet
werden. Auch Trauungen
werden immer wieder gern
durchgeführt. DH

2Ansprechpartner hierzu
ist Marcus Veil unter E-Mail
mveil@gmx.de oder Telefon
0176-55381159.

Sonntag, 12. Februar 2017 · Nr. 7Lokales2 Die Harke, Nienburger Zeitung

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Goldpreis stark bei über 37.000 €

Nienburg

Schnell, diskret &
unkompliziert!

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 37.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Hausschlachtefest am 25.02.2017
Brunch-Büfett am 26.02.2017

Bitte um Voranmeldung

Husum-Bolsehle
Angebot vom 14. – 18.02.2017

Schaschlikpfanne 1 kg 4,99 €

Schweinerouladen 1 kg 5,90 €

Fleischkäse 100 g 0,59 €

Knappwurst,
Rotwurst 100 g 0,79 €

Trullisalat 100 g 0,69 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Filetköpfe 1 kg 5,90 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Nackenbraten
Rotkohl, Kartoffeln Port. 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Bettenreinigung
jeden Dienstag!

Fred Masemann
Betten - Gardinen - Sonnenschutz

31592 Stolzenau, Am Markt 14

Tel.: 05761/580

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Die Reichen
schotten sich ab
Q „Die Reichen schotten sich
ab.“ Dieser Satz kommt all
denen, die sich in der
Flüchtlingshilfe engagieren,
zurzeit nahe täglich in den
Sinn. Aktuellster Anlass: Am
Donnerstag haben sich Bund
und Länder in einem
15-Punkte-Plan darauf
verständigt, wie Geflüchtete
künftig am effizientesten
abgeschoben werden
können.

Dass der Flüchtling in der
öffentlichen Diskussion nur
noch als Problem oder gar als
Bedrohung wahrgenommen
wird, stört die Unterstützer-
kreise im Landkreis Nien-
burg sehr. Und auch, dass
die Politik immer neue Grün-
de ersinnt, um Menschen,
die vor Krieg und Perspektiv-
losigkeit geflüchtet und nach
einer Odyssee in Deutsch-
land gelandet sind, abschie-
ben zu können. Sie fragen
sich: Ist die Angst vor der
AfD wirklich so groß?

Auch in Hannover wurde
gestern dagegen demonst-
riert, dass Geflüchtete aus
Afghanistan neuerdings wie-
der zurückgeschickt werden
können. Die afghanische und
die deutsche Regierung hat-
ten Ende vergangenen Jah-
res beschlossen, dass Teile
des Landes wieder sicher
sind. Schon im Dezember
fand die erste Sammelab-
schiebung statt. Im Januar
folgte die zweite.

Mitte der Woche berichtete
die Süddeutsche Zeitung
über einen im Januar abge-
schobenen Afghanen, der
kurz nach seiner Ankunft in
Kabul bei einem Sprenstoff-
anschlag verletzt wurde. Er
hatte nur kurz seine Unter-
kunft verlassen, um Geld ab-
zuheben. Geld, das ihm sein
Unterstützerkreis aus
Deutschland per „Western
Union“ überwiesen hatte.
Sein eigenes kleines Vermö-
gen war komplett für die
Flucht nach Deutschland
draufgegangen.

Für Schlagzeilen sorgte in
der gestrigen Ausgabe der
HARKE aber auch ein Fall,
der sich quasi vor unserer
Haustür abgespielt hat.
Nachts um 3 wurden eine
Frau und ihre drei Kinder aus
ihrer Wohnung an einer viel
befahrenen Straße in Hanno-
ver abgeholt und sozusagen
bei Nacht und Nebel nach
Bulgarien verfrachtet. Ohne
Vorwarnung.

Am 6. Februar waren im
Landkreis Nienburg 1 639
Flüchtlinge registriert. So
steht es auf der Homepage
der Kreisverwaltung. 1 639
Frauen, Männer und Kinder
in einem Landkreis mit rund
120 000 Einwohnerinnen und
Einwohnern. Nicht wirklich
viel, oder?

Eine gute Gelegenheit, mit
den Menschen, die in unse-
rer Nachbarschaft leben, ins
Gespräch zu kommen, bieten
die Begegnungscafes.

Das der Nienburger Kir-
chengemeinde St. Martin fin-
det immer dienstags im Kul-
turwerk statt, in Haßbergen
wird zweimal im Monat ein-
geladen, in den anderen
Kommunen in der Regel ein-
mal. Die Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen lädt
am kommenden Mittwoch
zum allerersten Mal zu einer
Begegnung zwischen Einhei-
mischen und Geflüchteten
ein. Um 16 Uhr im Gemein-
dehaus unweit der Kirche.

„Ein Kilo mehr ist ja
erstmal nicht schlimm“

Was Ernährungsberaterin Sabine Pera tun würde,
wenn sie fünf Kilo abnehmen müsste

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Volle Fitness-Stu-
dios, gut gefüllte Sporthallen,
Jogger und Walker, wohin
man schaut. Und dazu die
Sonderangebote der Apothe-
ken, Drogerien und Lebens-
mittelgeschäfte... Die Ad-
vents- und Weihnachtszeit
mit den geselligen Zusam-
menkünften auf den Weih-
nachtsmärkten, in den Res-
taurants oder am heimischen
Küchentisch fordert ihren Tri-
but: Ein paar Kilo müssen
wieder weg.

Eine, die weiß, wie‘s geht,
ist Sabine Pera. DIE HARKE
am Sonntag hat die Diplom-
Oecotrophologin gefragt, was
sie tun würde, wenn sie fünf
Kilo abnehmen müsste.

Dass es schlecht für‘s Wohl-
befinden ist, wenn der Ho-
senknopf kneift oder die
Waage mehr anzeigt als sonst,
weiß die Ernährungsberate-
rin aus eigener Erfahrung. Sie
rät aber dazu, nichts zu über-
stürzen. Und sich nicht von ir-
genwelchen Formeln stressen
zu lassen.

„Eine Frau, die 1,65 Meter
groß ist, muss nicht zwingend
65 Kilo wiegen“, so Sabine
Pera. Wichtig sei, dass sie sich
wohl fühlt. Ähnliches gelte
für den Mann, der ursprüng-
lich 180 Kilo gewogen hat.
„Der kann auch mit 120 Kilo
absolut glücklich sein“, weiß
die Expertin aus ihrer tägli-
chen Arbeit.

Das Rezept der Ernäh-
rungsberaterin lautet: Be-
wusst essen, ein guter Tages-
ablauf, sechs, sieben Stunden
schlafen und täglich bewe-
gen. Und zwar so, dass einem
warm wird.

Ob beim schnellen Spazier-
engehen, beim Treppenstei-
gen, beim Training im Fit-
ness-Studio oder beim Sport
im Verein spiele dabei keine
Rolle, so Sabine Pera. Die Er-
nährungsberaterin ermutigt
ihre Klienten aber auch im-
mer wieder dazu, aktiv mit

den Kindern zu spielen, mit
ihnen Fahrrad zu fahren oder
einfach nur herumzutoben.

Für diejenigen, die wegen
ihres Übergewichts zu ihr in
die Praxis oder in die Kurse
kommen, hält die Diplom-Oe-
cotrophologin anschauliches
Infomaterial bereit.

Grundsätzlich plädiert sie
dafür, sich auf drei Mahlzei-
ten am Tag zu beschränken.
Bei Menschen, die einen lan-
gen Arbeitstag hätten oder
körperlich schwerer arbeite-
ten, dürften es aber auch fünf
sein.

Vom ständigen Kalorien-
zählen oder Nahrungsmittel-
wiegen hält Sabine Pera we-
nig. Vielmehr plädiert sie da-
für, seiner Vernunft zu folgen
und sich so zu ernähren, wie –
eigentlich – ohnehin bekannt
ist: ausreichend trinken, bal-
laststoffreich essen, „Gemüse
ohne Ende verzehren, Maß
halten bei Fleisch und bei
Obst, Süßes meiden und – vor
allem – auf die Mengen zu
achten.

Gefragt, was sie denn bei-
spielsweise am Vortag geges-
sen habe, zählte Sabine Pera
auf:

Zum Frühstück eine Portion
Müsli, das sie in selbstge-
machtem Apfelsaft einge-

weicht und mit einem Becher
Naturjoghurt vermengt hat.

Zum Mittag zwei Teller Ge-
müsesuppe und dazu ein hal-
bes Würstchen.

Zum Abendessen Käse und
ein paar saure Gurken. Ohne
Brot.

Im Café trifft man Sabine
Pera eher selten an. Und
wenn, bestellt sie einen Cap-
puccino – ohne Sahne, aber
gerne mit einem Keks.

Wann die letzte Mahlzeit
gegessen wird, ist nach Aus-
kunft der Ernährungsberate-
rin nicht so erheblich. Das
kann um 18 Uhr sein, aber
auch um 20 Uhr.

Und natürlich ist auch Sabi-
ne Pera der Versuchung aus-
gesetzt, abends auf dem Sofa
zu einem Glas Wein und zur
zur Salzstange zu greifen. Al-
lerdings in dem Wissen, dass
die den ganzen Tag über
praktizierte Disziplin damit
für die Katz war. Jedenfalls
dann, wenn man abnhemen
möchte.

Eher greift sie Studenten-
futter oder Mandeln. Aber
nur eine Hand voll. Und einer
Tasse Tee.

„Das macht schön satt“,
weiß die Ernährungsexpertin
aus eigener Erfahrung.

IN KÜRZE

Bewusst essen, ein guter Tagesablauf, sechs, sieben Stunden Schlaf und jeden Tag so viel Bewegung,
dass einem warm wird: Die Tipps von Diplom-Oecotrophologin Sabine Pera sind – eigentlich – gut
einzuhalten. FOTOS: HAGEBÖLLING

Für Klienten, die zu ihr in die Praxis oder in die Kurse kommen,
hält Sabine Pera anschauliches Infomaterial bereit.
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Auf einen Blick:

Wichtige Information für unsere
Bade- und Saunagäste

Schwimmwettkampf im Wesavi

Am Sonnabend, 18.Februar, können im Wesavi ledig-
lich das Relax- und das Kursbecken sowie die Sauna ge-
nutzt werden. Grund ist der Schwimmwettkampftag des
1. NSC in diesem Jahr. Relax- und Kursbecken sind ab
11.00 Uhr geöffnet. Das Schwimmer-, Nichtschwimmer-
und Kleinkindbecken stehen an diesem Tag leider nicht
zur Verfügung.

An diesem Tag gelten besondere Eintrittspreise für
jeweils eine zeitliche unbegrenzte Nutzung (Tageskarte):

Kinder und Jugendliche zahlen 2,20 €, Erwachsene 3,50 €,
das Ticket „Familie, klein“ gibt es für 6,00 €, die Karte
„Familie, groß“ kostet 9,00 €.

Auch Saunagäste profitieren: Der Entspannungstarif für
12,00 € gilt den ganzen Tag. Die Sauna ist von 11:00 Uhr bis
23 Uhr geöffnet.



„Vom Ehegatten befreien“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“: Heute Folge 20 mit Kamiran Al Ahmed und Samir Elladawi

VON KAMIRAN AL AHMED UND
SAMIR ELLADAWI

NIENBURG. In der heutigen
20. Folge im Rahmen des
CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“ berichtet der
syrische Journalist Ahmed
Kamiran zusammen mit Über-
setzer Samir Elladawi darü-
ber, dass die steigende Schei-
dungsrate vor den Flüchtlin-
ge, die im Landkreis leben,
nicht halt macht. Sie schrei-
ben:

In den letzten Jahren er-
höhte sich die Scheidungsra-
te unter den neuen Flüchtlin-
gen in Europa, vor allem in
den ersten Jahren der Flucht.
Die alltagtäglichen Flucht-
probleme sowie die seit län-
gerer Zeit getrennten Famili-
en führten zu erheblichen
Auseinandersetzungen.

Einige der Faktoren, die
eine wichtige Rolle für die In-
tegration spielen, sind:
• Müdigkeit durch Entfrem-
dung
• Ungleichheit zwischen den
Ehepartnern, auch in der Ak-
zeptanz der neuen Situation
• Auch ist erwähnenswert,
dass die häufigsten Gründe
für die Scheidung die wirt-
schaftliche Motivation oder
der Verlust von Zärtlichkeit
und Liebe sind, die sich durch
die Integrationskrise oder die
fehlenden zivilisierten Dialo-
ge zwischen den Ehepartnern
ergeben haben.
• Ein weiterer Aspekt wäre
hier, dass der deutsche Staat
im Falle eines Konfliktes oft
voreingenommen eher die
Seite der Frau vertritt. Hier
wäre es wichtiger, die ganze
Situation in ihrer Gänzlich-
keit zu überblicken und erst
dann Entscheidungen zu tref-
fen.

Wie vielen mittlerweile be-
kannt sein dürfte, unterschei-
den sich die Rechte und Auf-
gaben von Frauen und Män-
nern im Mittleren Osten von
denen der Menschen in
Deutschland und dem großen
Teil Europas. So obliegt der
Frau im Mittleren Osten nach
Meinung vieler Männer von
dort die Aufgabe der Kinder-
erziehung und des Haushal-
tes, während der Mann dort
klar für den Broterwerb zu-
ständig ist.

Viele Konflikte ergeben
sich dann durch das Eintref-
fen in der neuen Gesellschaft,
in der es diese klare Vertei-
lung nicht mehr gibt. Zudem
wehren sich verständlicher-
weise viele Frauen gegen das

Unrechtsverhältnis gegen-
über dem Manne, wenn sie
sehen, dass hierzulande Frau-

en und Männer in weiten Tei-
len des Lebens gleichgestellt
sind.

Nach deutschem Recht
wird eine Scheidung erst
rechtskräftig nach einem ge-

richtlichen Urteil sowie einem
vollständigen Trennungsjahr.
Diese Rechtslage ist für die
Menschen, die zu uns kom-
men, oft völlig neu.

Erwähnenswert ist hier
auch, dass Frauen im Mittle-
ren Osten eine Scheidung
stark erschwert wird und sie
eher bedrängt wird, beim
Mann zu bleiben. Somit hat
sie – auch aufgrund der Un-
abhängigkeit durch finanziel-
le Mittel – in Deutschland
leichter die Chance, sich von
ihrem Ehegatten zu befreien.

2Das nächste Begegnungs-
cafe, zu dem wieder alle Men-
schen herzlich eingeladen sind,
findet am kommenden Diens-
tag, 14. Februar, ab 16 Uhr im
Nienburger Kulturwerk statt.

IN KÜRZE

Links: Projekt-Chefin Hei-
ke Schepp mit Kamiran Al Ah-
med (links) und Samir Ellawa-
wi. Oben die arabische Version
des Textes.

FOTO: ARCHIV HAGEBÖLLING

„100 Prozent Menschenwürde“
„Runder Tisch“ bereitet wieder Internationale Wochen gegen Rassismus vor

NIENBURG. Gut besucht war
das erste Vorbereitungstref-
fen zu den Internationalen
Wochen gegen Rassismus,
die in diesem Jahr vom 13. bis
26. März stattfinden. Sie ste-
hen unter dem Motto: „100 %
Menschenwürde – Zusam-
men gegen Rassismus“. Stadt
und Landkreis Nienburg be-
teiligen sich diesjährig zum 6.
Mal an den Internationalen
Wochen. Der „Runde Tisch
gegen Rassismus“ und das
Weser-Aller-Bündnis rufen
zum Mitmachen auf.

Neun Gruppierungen aus
Verbänden, Fachdiensten
und Jugendeinrichtungen
hatten zum ersten Treffen be-
reits Ideen entwickelt. Sie
zeigen, dass Nienburg ge-
meinsam und solidarisch ge-

gen rassistische Einstellun-
gen und Handlungen steht
und diese nicht ohne Wider-
spruch hinnimmt.

„Damit sind wir nicht al-
lein“, heißt es seitens des
Runden Tisches. „Hunderte
von Organisationen, Initiati-
ven, Schulen und Vereine be-
teiligen sich jedes Jahr bun-
desweit vor Ort mit vielfälti-
gen Veranstaltungen an den
Aktionswochen.“

Koordiniert werden die Wo-
chen vom Interkulturellen Rat
gegen Rassismus in Verbin-
dung mit seiner neu gegrün-
deten Stiftung.

„Der Nationalismus ist auf
dem Vormarsch“, heißt es im
Vorwort der Stiftung. „Deut-
lich wurde das bei Wahlen in
Deutschland, Frankreich,

Großbritannien, Indien oder
in den USA. Kennzeichen ist
die Ablehnung von Minder-
heiten, insbesondere von
Muslimen. Ängste vor der
Globalisierung werden ge-
schürt. Gemeinsam ist diesen
Entwicklungen ein zuneh-
mender Rassismus.“

Die deutsche Journalistin
Kübra Gümüsay sagt dazu:
„Wir, die Gesamtgesellschaft,
müssen lauter sein als dieje-
nigen, die Hass verbreiten
und Ressentiments schüren.
Indem wir uns klarer positio-
nieren. Indem wir uns recht-
zeitig empören und wachsam
sind. Denn wenn sich Men-
schen für ihre rassistischen
Äußerungen nicht mehr schä-
men, dann sind wir mit unse-
rer Empörung zu spät dran.“

Der Runde Tisch weist noch
auf folgende Termine hin:
Geplante Veranstaltungen
müssten mit Titel, Kurzbe-
schreibung, Ort und Termin
bis zum 15. Februar an Info@
wabe-Info.de gesendet wer-
den, um in den geplanten Fly-
er aufgenommen zu werden.

Ein weiteres Treffen der
Vorbereitungsgruppen findet
am Dienstag, dem 22. Febru-
ar um 18.00 Uhr in der Weser-
straße 13 (PACE) statt. DH

2Wer an weiterer Mitarbeit in-
teressiert ist oder Fragen hat,
melde sich bitte vorab bei Si-
mone Sommerfeld, Fachbe-
reich Jugend und Sport des
Landkreises, unter Telefon
05021/967-752 oder unter kjp@
kreis-ni.de.

Extremismus-
Seminar der VHS
NIENBURG. Als zweite Ver-
anstaltung im Rahmen der
Auseinandersetzung mit
dem Extremismus bietet die
Nienburger Volkshochschu-
le gemeinsam mit dem Lan-
despräventionsrat am kom-
menden Donnerstag, 16. Fe-
bruar, um 19 Uhr im VHS-
Haus einen Vortrag zum
Thema „Was macht (rechts-)
extreme Ideologien für man-
che junge Menschen so inte-
ressant?“. Frank Koch wird
in diesem Workshop folgen-
de Fragestellungen ins Zen-
trum stellen: Welche Bedin-
gungen spielen bei der Radi-
kalisierung von jungen Men-
schen eine Rolle ? Gibt es
vergleichbare Marker in der
Biographie und Sozialisation
von jungen Menschen, die
sich radikalen Ideologien zu-
wenden? Welche Rolle spielt
das Internet in Radikalisie-
rungsprozessen? Wie wer-
den junge Menschen ange-
sprochen und welche jungen
Menschen haben besonde-
re Anknüpfungspunkte? Die
Teilnahme ist gebührenfrei,
eine vorherige Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

Von Kalifornien bis
New York
NIENBURG. Auf Einladung
der VHS Nienburg wird Pro-
fessor Wilfried Zapke am
kommenden Mittwoch, 15.
Februar, um 18 Uhr im VHS-
Haus, Rühmkorffstraße 12,
mit den Zuhörern eine er-
lebnisreiche Reise mit vielen
Bildern quer durch die USA
unternehmen. Die Tour star-
tet ganz im Westen in San
Francisco am Pazifik und
führt durch den Yosemite-
Park nach Los Angeles. Von
dort geht es in die Spieler-
stadt Las Vegas in der Wüs-
te und weiter in die Rocky
Mountains nach Norden fol-
gend in den Yellowstone Na-
tional Park. Über Stationen
wie Badlands Nationalpark,
Mount Rushmore und Sioux
Falls geht es durch den mitt-
leren Westen nach Chicago,
der drittgrößten Stadt der
USA am Südwestufer des
Michigansees. Mit einem Ab-
stecher zu den Niagara-Fäl-
len wird nach fast 10.000 Ki-
lometern der Osten der USA
erreicht. Hier endet die Reise
nach dem Besuch von Wa-
shington und Philadelphia in
New York, der US-amerika-
nischen Stadt der Superla-
tive, die angeblich niemals
schläft. Der Eintritt an der
Abendkasse beträgt sechs
Euro, eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

„Was kann ich? Was
will ich?“
NIENBURG. Wer sich mit
dem Gedanken trägt, ei-
nen beruflichen Wieder-
einstieg zu wagen oder auf
der Karriereleiter aufzustei-
gen, sollte über die eige-
nen Stärken im Bilde sein.
Diese lassen sich nicht zu-
letzt in Bewerbungsunterla-
gen und Vorstellungsgesprä-
chen gewinnbringend ein-
setzen. Die Koordinierungs-
stelle frau+wirtschaft bietet
deshalb für Wiedereinstei-
gerinnen und Aufsteigerin-
nen den Workshop „Kompe-
tenzbilanzierung – Wer bin
ich? Was will ich? Was kann
ich?“ an. Dieser findet am 1.
März von 9.15 bis 12.30 Uhr
in der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft, Goetheplatz
5a, in Nienburg statt. Anmel-
dungen sind bis zum 22. Fe-
bruar unter 05021-92291-
95 oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de möglich. DH

GEW bietet
Fortbildung an

NIENBURG. „Musikalische
Elemente im Unterricht“ ist
das Thema der Fortbildung,
die der GEW-Kreisverband
Nienburg am kommenden
Dienstag, 14. Februar, anbie-
tet. In der Fortbildung sollen
kleine musikalische Elemen-
te vermittelt werden, die sich
sowohl für den Musikunter-
richt, als auch für andere Un-
terrichtfächer eignen, um den
Unterrichtsverlauf abwechs-
lungsreicher gestalten zu
können. Die Veranstaltung
wendet sich ausdrücklich
auch an fachfremde Lehrkräf-
te aller Schulformen.

Anmeldungen nimmt Antje
Werkmeister unter 05021/
8888180 entgegen. Für GEW-
Mitglieder ist diese Fortbil-
dung kostenlos. Für Nichtmit-
glieder wird ein Gebühr von
fünf Euro erhoben. DH
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Fünftklässlern Albert Schweitzer erklärt
Der 6. Jahrgang der Nienburger ASS präsentierte – mit Verspätung – die Ergebnisse seiner Projekttage

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Was kurz vor den
Zeugnisferien, wie berichtet,
der Amok-Drohung zum Op-
fer gefallen war, wurde jetzt
nachgeholt. Am Mittwoch
präsentierten die 6. Klassen
der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule dem 5.
Jahrgang all das, was sie zum
Thema „Albert Schweitzer“
erarbeitet hatten.

Die 6a um Andreas Busch
und Hilde Munk hatte sich
beispielsweise ein Chaos-
Spiel ausgedacht, die 6b um
Annette Heydorn und Micha-
el Zander lud ins Albert-
Schweitzer-Museum ein, die
6c um Silke Beck und Dirk
Wemheuer bot die ultimative
Albert-Schweitzer-Show, die
6d um Brit Halle und Hen-
ning Reuter hatte ein Erleb-
nismuseum eingerichtet, und
die 6e um Thomas Volkhau-
sen und Stephanie Wittkugel
schilderte das Leben des be-
rühmten Namengebers ihrer
Schule in Form einer „Tages-
schau“.

Die Fünftklässler erfuhren
unter anderem, dass Albert-
Schweitzer wegen seiner
Strebsamkeit als Schüler of-
fenbar nicht so beliebt war.
Sie erlebten aber auch, dass
der spätere Arzt, Theologe
und Pazifist als Ehemann, Va-
ter und Arzt im zentralafrika-
nischen Lambarene ein Kran-
kenhaus gründete.

Die „Tagesschau“ endete
mit Überreichung des Frie-
densnobelpreises im Jahr
1954 und dem Wetterbericht.
Für Lambarene und Güns-
bach und damit dem Ort, in
dem Albert-Schweitzer seine
Kindheit verbrachte.

In ihrer Begrüßung hatte
Dr. Gudrun Gronewold, die
stellvertretende Schulleiterin
der Albert-Schweitzer-Schu-
le, in Erinnerung gerufen,
dass es an der Schule mittler-
weile gute Tradition sei, dass
sich die Schülerinnen und
Schüler nach dem Einleben
im 6. Jahrgang mit Albert-
Schweitzer und seinem Le-
ben auseinandersetzen und
dieses Wissen dann an die
Fünftklässler weitergeben.

Die Oberstudiendirektorin
knüpfte aber auch noch ein-
mal an die ursprünglich für
vor den Zeugnisferien ge-
plante Projektpräsentation
an, als die rund 350 Schüle-
rinnen und Schüler, die in der
Dependance am Nordertor-
striftweg wegen einer anony-
men Drohung eilig sowohl die
Klassenräume als auch die
Sporthalle verlassen mussten
und für eine Weile unter frei-
em Himmel ausharren muss-
ten. Ohne Jacken und zum
Teil auch in kurzen Sportho-
sen.

Die 6e hatte das Leben des Arztes, Theologen und Friedensnobelpreisträgers Albert Schweitzer in eine „Tagesschau“ umgewandelt.

Als Streber offenbar nicht so beliebt, gründete Albert Schweitzer nach Abschluss des Medizinstudiums in Lambarene ein Krankenhaus.

Mit der Verleihung des Friedensnobelpreises endete die „Tagesschau“ der 6e (oben links). Die 6b lud dagegen zum Besuch des Albert-
Schweitzer-Museums ein ( oben rechts und unten). FOTOS: HAGEBÖLLING

Heute Schlachtefest
in Vogelers Haus
HOLTORF. Der Heimatverein
Holtorf lädt für heute von
11.30 bis etwa 17 Uhr zum
achten Hausschlachtefest
in Vogelers Haus, Verdener
Landstraße 238, ein. Defti-
ges Mittagessen und Kaffee
und Kuchen werden ange-
boten, in diesem Jahr erst-
malig mit Tombola. Für jedes
gekaufte Mittagessen sowie
für jedes Kaffeegedeck wird
„kostenlos“ ein Los mit aus-
gehändigt, dass zur Teilnah-
me an der großen Fleisch-
verlosung berechtigt“. DH

MDG lädt künftige
Fünftklässler ein
NIENBURG. Das Marion-
Dönhoff-Gymnasium Nien-
burg informiert am morgi-
gen Montag, 13. Februar, um
19 Uhr im Forum über das
Angebot der Schule. Interes-
sierte Eltern und Schülerin-
nen und Schüler der jetzigen
4. Klassen sind herzlich ein-
geladen. DH

Gewerbeverein
Marklohe tagt
Marklohe. Die Jahres-
hauptversammlung des
Gewerbevereins Marklohe
findet am 16. Februar um
19 Uhr in der Waldgaststät-
te „Oyler Berg“ statt.

Wandern und
Grünkohl
ROHRSEN. Der Förderverein
der Alten Schule in Rohrsen
lädt am kommenden Sonn-
abend, 18. Februar, zur Win-
terwanderung ein. Los geht
es um 15 Uhr an der Alten
Schule. Die Strecke ist für
Alt und Jung geeignet. Wäh-
rend der Wanderung wer-
den mehrere Pausen ein-
gelegt und warme und kal-
te Getränke gereicht. Gegen
18 Uhr gibt es am Treffpunkt
das Grünkohlessen. Alter-
nativ werden auch Schnitzel
angeboten. Anmeldungen
nehmen Sonja Dierks, Tele-
fon 0 50 24/98 10 75, und
Werner Auf dem Berge, Te-
lefon 0 50 24/16 67, bis zum
15. Februar entgegen. DH

RSV Alpheide
tagt am Mittwoch
NIENBURG. Die Jahres-
hauptversammlung des RSV
Alpheide-Nienburg findet
statt am Mittwoch, 15. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr im Res-
taurant „Asia-World“, Ver-
dener Landstraße 267 in Ni-
enburg. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
die Ehrung von Mitgliedern
und ein Ausblick auf die Ver-
anstaltungen im Jahr 2017.
Die Jugendversammlung be-
ginnt bereits um 19 Uhr an
gleicher Stelle. DH
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Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

Hähnchenschnitzel, Sauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 13.2. bis 18.2.2017:

Wochen-
knüller

Lummerbraten
frisch 1 kg 5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Gulasch
halb und halb 100 g –,79
Schinkenschnitzel
� � � � � � � � � � � 100 g –,75
Mett
halb und halb 100 g –,59
Rauchenden
� � � � � � � � � � � 100 g –,89

5 Bratwürste
� � � � � � � � � � � Paket 3,49
Schinkenspeck
� � � � � � � � � � � 100 g –,99
Fleischsalat
� � � � � � � � � � � 100 g –,79
Geflügelsalat
� � � � � � � � � � � 100 g –,99

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähn-
chenbrust, Kartoffeln, Sauce, Kaiser-
gemüse, Hollandaise, Karottensalat,
Himbeer-Götterspeise
m. weißer Mousse 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u.
Rinderrouladen, Rotkohl, Kartoffeln,
Krautsalat, Rote
Grütze m. Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 €, + Bregenwurst 1 €,
+ Ofenkartoffeln 1 €

Partyservice 2017:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.

Mo.: Currywursttopf
Ofenkartoffeln 4,50

Di.: Schweinefleischragout
„mexikanisch“
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Steckrübeneintopf
2 kl�Wiener Würstchen 4,00

Do.: Schnitzel „Hawaii“
mit Käse und Ananas
überbacken, Kartoffelgratin 5,00

Fr.: Kasseler Nacken
Sauerkraut, Kartoffelstampf 5,00

Sa.: Chili con carne
Weißbrot 5,00

Warmes Mittagessen:



Salonmusik und Tanz
Benefizkonzert am 19. Februar für die Ott-Orgel von St.Michael

NIENBURG. 50 Jahre hat die
Orgel der St.-Michaels-Kir-
che in Nienburgs Norden be-
reits auf dem Buckel.

Der ständige Einsatz des
von Orgelbaumeister Paul Ott
geschaffenen zweimanuali-
gen Instruments ist nicht ohne
Folgen geblieben. Spielanla-
ge, Windladen, Trakturen,
Manuale, Pfeifen- und Pedal-
werk sind in Mitleidenschaft
gezogen.

Sanierung und Restaurie-
rung haben im Jahr 2016 be-
gonnen und sollen im Jubilä-

umsjahr 2017 in einem Fest-
konzert gipfeln.

Damit die Königin der Inst-
rumente, wie die Orgel mit
ihren vielfältigen Klangmög-
lichkeiten auch genannt wird,
zum Jubiläum in neuem
Glanz erstrahlt, haben auch
Spender und Sponsoren der
Kirchengemeinde unter die
Arme gegriffen. Heimische
Kulturschaffende tun derglei-
chen, um den gewaltigen
Berg von geschätzten 100 000
Euro an Renovierungskosten
bewältigen zu helfen.

Wie zum Beispiel am Sonn-
tag, dem 19. Februar, mit Sa-
lonmusik und Tanz.

Um 15.30 Uhr (Einlass ab 15
Uhr mit Kaffeetafel) beginnt
im Gemeindehaus St. Micha-
el der beschwingte Nachmit-
tag „Salonmusik und Tanz“
mit Tonka Angheloff (Violine,
Moderation), Andrè Hummel
(Piano), dem Turniertanzpaar
Petra und Gerd Schrapel so-
wie Pastor Marco Voigt (Tex-
te).

Die beiden Musiker, Grün-
dungsmitglieder des bekann-

ten Salonmusik-Ensembles
„Tango und mehr...“ spielen
nostalgische Melodien und
Songs, Evergreens und Ohr-
würmer, alte Tonfilmschlager
und Jazzstandards.

In attraktiver Tanzkleidung
präsentieren Petra und Gerd
Schrapel temperamentvoll
Tango, Foxtrott und Walzer.
DH

2Der Eintritt ist frei. Spen-
den werden ausschließlich für
die Restaurierung der Ott-Orgel
verwendet.

Öffentliche Führung
im Fresenhof
NIENBURG. Das Museum Ni-
enburg im Fresenhof lädt am
heutigen Sonntag um 15 Uhr
zu einer öffentlichen Füh-
rung durch die Sonderaus-
stellung „Arrangierte Liebe“
ein. Die Objekte stammen
überwiegend aus der Ethno-
logischen Sammlung in Göt-
tingen und waren noch nie
in Nienburg zu sehen. High-
lights der Ausstellung sind
z.B. eine Brauthaube aus Po-
lynesien, Hochzeitsgewän-
der der Tuareg oder auch
Körperschminke, die von
Alexander von Humboldt
mitgebracht wurde. DH

Mit Blechbläsern
in den Frühling

BÜHREN. Am kommenden
Freitag, 17. Februar, eröffnet
der Verein „Kirche im Dorf
Binnen-Bühren“ seine Früh-
lingskonzert-Reihe um 20
Uhr in Bührens Kirche mit
dem jungen Blechbläser-
Quintett „Magenta Brass“ .

Fünf Studenten der Hoch-
schule für Musik, Theater
und Medien Hannover
(HMTMH) hatten sich 2013
zusammengefunden.

Seitdem hat sich das En-
semble ein vielseitiges Reper-
toire erarbeitet. Der Schwer-
punkt liegt auf Originallitera-
tur der Kammermusik für
Blechbläser. Magenta Brass,
die bereits zu den guten Be-
kannten in Binnen und Büh-
ren zählen, entführen ihre
Hörerinnen und Hörer dies-
mal mit zwei Trompeten,
Horn, Posaune und Tuba in
die Welt Johann Sebastian
Bachs, stellen aber auch die
Verbindung zu Zeitgenössi-
schem her.

2Karten sind im Vorverkauf
in den Sparkassen in Stadt
und Landkreis erhältlich; sonst
Abendkasse.

IN KÜRZE

Neuer Stern am
Gastro-Himmel

A n d r e w
Knight ist
neuer Stern
am Bosto-
ner Gastro-
himmel –
doch mitt-
lerweile to-
tal ausge-
b r a n n t .
Beim spon-
tanen Kurzurlaub in Maine
trifft er auf Brooke Day, die
den lokalen kulinarischen
Geheimtipp leitet und nicht
ahnt, wer sich da bei ihr ein-
quartiert. Gemeinsam ma-
chen sie aus dem bisher er-
folglosen Geheimtipp eine In-
Location, und Andrew hat
zum ersten Mal seit Jahren
wieder Spaß beim Kochen.
Doch kann Brooke ihm ver-
zeihen, dass er ihr nicht die
Wahrheit gesagt hat?

Zum Glück ist dies der ers-
te Band einer neuen Liebes-
roman-Reihe von Bestseller-
Autorin Poppy J. Anderson,
denn dieses Buch macht Lust
auf mehr.

Janine Heidorn,
Bücher Leseberg

2Poppy J. Anderson: Geheim-
zutat Liebe, Klappbroschur, 380
Seiten, Bastei Lübbe, 12,90 Euro

Erstklassige
Blechbläsermusik
LOCCUM. Das Blechbläseren-
semble „Brasssonanz“ bringt
am Sonntag, dem 19. Februar,
um 16.30 Uhr das Kloster Loc-
cum zum Klingen. Der Eintritt
ist frei. Die Mitglieder des En-
sembles haben sich bereits
Praktikantenverträge bei der
Dresdner Philharmonie, beim
MDR Sinfonieorchester, bei
der Hamburger Staatsoper
oder der Jenaer Philharmonie
erspielt. „Für uns ist es etwas
Besonderes, in einem so erha-
benen Kloster zu spielen“, so
Manager van der Ven. DH

Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 12. Februar, 15
Uhr: Maritime Musik zur
blauen Stunde. Bad Rehburg.
Romantik.

Sonntag, 12. Februar, 15
Uhr: För ümmer Disco. Gan-
desbergen. Jugendfreizeit-
heim. Plattdeutsches Theater.

Sonntag, 12. Februar, 15
Uhr: Platz für Glück und an-
deres - Taschen im Wandel
der Zeit. Hoya. Heimatmuse-
um.

Sonntag, 12. Februar, 16
Uhr: Viva Malente. Theater
Nienburg. The American
Way of Schlager. Karten sind
noch erhältlich!

Dienstag, 14. Februar, 10
Uhr: HandyCap. Nienburg.
Theater. Die Musical-Perfor-
mance im Comicstyle. Karten
sind noch erhältlich!

Dienstag, 14. Februar, 20
Uhr: Trio Neudauer, Mönke-
meyer, Youn. Meisterkonzert
im Giebelsaal der Albert-
Schweitzer-Schule mit Unter-
stützung der Neuhoff-Fricke
Stiftung. Lena Neudauer (Vi-
oline), Nils Mönkemeyer
(Bratsche) und William Youn
(Klavier). Ausverkauft.

Mittwoch, 15. Februar, 19.30
Uhr: Unter den Schwingen
des Kondors. Bücken. Klein-
kunstdiele.

Donnerstag, 16. Februar, 20
Uhr: Er ist wieder da. Theater
Nienburg. Karten sind noch
erhältlich!

Freitag, 17. Februar, 20 Uhr:
Marco Tschirpke - Frühling,
Sommer, Herbst und Gün-
ther. Nienburger Kulturwerk.

Freitag, 17. Februar, 20 Uhr:
Magenta Brass. Bühren. Kir-
che im Dorf.

Samstag, 18. Februar, 15 +
20 Uhr: Dat kann doch nich
wohr wäne. Theater Nien-
burg. Theatergruppe des SC
Großenvörde. Karten sind
noch erhältlich!

Samstag, 18. Februar, 17
Uhr: Weltklassik am Klavier.
Bad Rehburg. Romantik.

Samstag, 18. Februar, 20
Uhr: Maybebop. Bruchhau-
sen-Vilsen. Mensa Schulzent-
rum.

Samstag, 18. Februar, 20
Uhr: Nobody knows. Haßber-
gen. Gasthaus Mönch. Kon-
zert.

Samstag, 18. Februar, 20
Uhr: För ümmer Disco. Gan-
desbergen. Jugendfreizeit-
heim.

2www.mittelweser-events.de

Ein Mix aus Konzert und Show
Power!Percussion: Deutschlands erfolgreichste Schlagzeugshow am 27. Februar in Nienburg

NIENBURG. Die „Crazy about
Rhythm“-Tour macht Halt im
Nienburger Theater auf dem
Hornwerk. Am Montag, 27.
Februar, um 20 Uhr gibt es
auf der Theaterbühne wieder
Power!Percussion zu sehen
und zu hören: Deutschlands
erfolgreichste Schlagzeug-
show kommt mit vielen neuen
Elementen – ein einzigartiges
Gesamtkunstwerk voller
Rhythmen, Melodien und
Überraschungen.

Egal, ob sie unter weltbe-
rühmten Dirigenten im Or-
chester spielen oder bekann-
te Rockstars auf Tourneen be-
gleiten: Ganz hinten sitzen
immer die Schlagzeuger. Ste-
phan Wildfeuer, Rudi Bauer,
Jürgen Weishaupt und Chris-
toph Schmid haben das geän-
dert und die geballte Kraft
des Schlagwerks nach vorne,
mitten ins Rampenlicht ge-
stellt.

Mit ihrem Markenzeichen,
den Aluleitern, und einer
Bühne voller Klangkörper be-
geisterten Power!Percussion
bereits drei Mal das ausver-
kaufte Nienburger Theater.

Ihr Auftritt ist ein lebendi-
ger Mix aus Konzert und Büh-
nenshow. Mit packender
Energie und mitreißendem
Entertainment sorgen die
Drummer weltweit für Stau-
nen, Lachen und Begeiste-

rung bei ihrem Publikum. Der
tiefe Klang großer Trommeln,
treibende Snare Drums, das
melodiöse Marimba, rum-
pelnde Mülltonnen, elektro-
nische Soundscapes, fliegen-
de Eimer, singende Abfluss-
rohre und steppende Alulei-
tern schaffen eine ganz be-
sondere Stimmung. Kraftvolle

Beats und mitreißende Rhyth-
men, virtuose Melodien und
ein großartiger Sinn für Hu-
mor machen das Erlebnis
komplett.

Oder wie schrieb die Berli-
ner Morgenpost über
Power!Percussion? „Drum-
mer sind einfach die coolsten
Musiker…“ DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Telefon (0 50 21) 8 72 64, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-Mail
an theaterkasse@nienburg.de
sowie im Internet unter www.
theater.nienburg.de. Die Kas-
se hat montags bis donnerstags
von 9 bis 16 Uhr und freitags
von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Die Drummer von Power!Percussion machen ihrem Namen alle Ehre. Mit viel Energie und Spaß ver-
anstalten sie eine mitreißende Percussion-Show auf hohem musikalischen Niveau. FOTO: THOMAS STEPHAN

Nulli und Priesemut
Theater für Kinder ab vier Jahren am 23. Februar im Nienburger Kulturwerk

NIENBURG. Am Donnerstag,
dem 23. Februar, um 9 Uhr
spielt das Wolfsburger Figu-
rentheater Compagnie im Ni-
enburger Kulturwerk das
Kinderstück „Nulli und Prie-
semut: Übung macht den
Meister“. Die möhrenknacki-
ge Geschichte nach dem Bil-
derbuch von Matthias Sodtke
richtet sich an kleine Meiste-
rinnen und Meister ab 4 Jah-
ren. Viele von ihnen kennen
Nulli und Priesemut auch aus
der „Sendung mit der Maus“.

Hase Nulli und Frosch Prie-
semut sind die dicksten
Freunde. Die Zwei wohnen in
Lieselottes wundervoll ge-
pflegtem Kleingarten. An ei-
nem schönen Spätsommertag
kommt die Möhrenspezialis-
tin Lieselotte, um ihre Möh-
ren zu ernten. Hier macht Lie-
selotte so schnell niemand
was vor – außer Hase Nulli.
Der weiß nämlich noch besser
Bescheid in Sachen Möhren.
So ist das eben mit heiß ge-
liebten Lieblingsspeisen.

Aber was macht ein Hase,
wenn zum Frühstück keine
Möhren mehr im Haus sind?
Da heißt es Ohren hoch und

ran an die Rübenernte! Sein
Freund Priesemut will natür-
lich helfen. Ob das Rübenzie-
hen wirklich so leicht ist, wie
Priesemut sich das vorstellt?

Wie die Rüben aus der Erde
kommen, Nulli und Priesemut
darüber in Streit geraten, sich
wieder vertragen, Lieselotte
ihre dickste Rübe erntet und
ob “Übung wirklich den

Meister macht”, erzählt diese
Inszenierung. Die Geschichte
von Nulli und Priesemut zeigt
kindgerecht den freund-
schaftlichen Umgang mit Ei-
genarten, Vorlieben und Un-
terschiedlichkeiten und ist
pfiffig erzählt.

Der Eintritt für die Theater-
vorstellung beträgt fünf Euro
für Kinder und sieben Euro

für Erwachsene. Die Karten
können ab sofort bestellt wer-
den. DH

2 Informationen und Reservie-
rungen im Nienburger Kultur-
werk, Mindener Landstraße 20,
Telefon (0 50 21) 9 22 58-0, E-
Mail info@nienburger-kultur-
werk.de oder im Internet unter
www.nienburger-kulturwerk.de.

Nulli und Priesemut sind vie-
len Kindern aus den gleichna-
migen Kinderbüchern oder aus
der Sendung mit der Maus be-
kannt. Oft geht es ums Streiten
und Wieder-Vertragen.

FOTO: WOLFSBURGER FIGURENTHEATER
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„Gefährlicher Unfallschwerpunkt“
ADFC-Kreisverband Nienburg will Lösung für die Gabelung Verdener Landstraße / Celler Straße

NIENBURG. Die Zuständigen
des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) im
Kreis Nienburg haben sich er-
neut mit der ehemaligen Kau-
ne-Kreuzung in Nienburg be-
fasst.

Nach verschiedenen Unfäl-
len mit Beteiligung von Fahr-
radfahrern mit Personenschä-
den ist es aus der Sicht des
ADFC „wirklich an der Zeit,
dass es für die Verkehrsab-
läufe an der Gabel vor der
Tankstelle im Einzugsbereich
mehrerer großer Einkaufs-
märkte eine sinnvolle Lösung
gibt“.

Der Rat der Stadt hatte in
der letzten Legislaturperiode
beschlossen, einen Kreisver-
kehr einzurichten. „Diese Lö-
sung ist lange diskutiert wor-
den“, so Berthold Vahlsing
vom örtlichen ADFC. „Eine
Realisierung scheint aber
nicht ansatzweise in Sicht.“
Die Häufung von Unfällen
und die besondere Bedeu-
tung für den zunehmenden
Fahrradverkehr auf den bei-
den Verkehrsachsen machten
aber Verbesserungsmaßnah-
men dringlich, schreibt der
Verband. „Wenn der Kreis-
verkehr nicht mehr kommen
soll, müssen andere Lösun-
gen her“, fordert der Vereins-
sprecher. „Man kann solch ei-
nen kritischen Verkehrsko-
tenpunkt nicht einfach aussit-
zen“.

Der Verband empfiehlt dem
neuen Rat der Stadt nach-
drücklich, tätig zu werden.
Vor der Planung zum Kreis-
verkehr seien andere, einfa-
chere Möglichkeiten disku-
tiert worden. Diese Pläne
möchte der ADFC wieder
ausgegraben sehen. Eine Va-
riante hatte die Schließung
der Zufahrt an der Gabel in
Richtung Celler Straße zum
Inhalt.

Der Verkehr müsse dann
über den Nordring-Kreisver-
kehr fließen, so der Verband.
Untersuchungen hätten be-
legt, dass das beim vorhande-
nen Verkehrsaufkommen
möglich sei.

In einer weiteren Variante
würde lediglich die beson-
ders unfallträchtige Rechts-

abbiegerspur in Richtung
Celler Straße geschlossen
werden.

Der Fahrzeugverkehr
könnte dann über die weitere
(vorhandene) Rechtsabbie-
gerfahrbahn rechtwinkliger
geführt werden. Die Ge-
schwindigkeit des Fahrzeug-
verkehrs würde so deutlich

vermindert, ebenso wie die
Gefährdungslage, meint der
Verein. Bei der letzten Lö-
sung wären allerdings ge-
ringfügige Baumaßnahmen
an einer Verkehrsinsel not-
wendig. „Bei der Verwaltung
stieß dieser Ansatz durchaus
auf Wohlwollen“, meint der
Verbandssprecher.

Nicht gelöst bliebe aller-
dings die Führung des Fahr-
radverkehrs vor der Tankstelle
an der Verdener Landstraße.

„Hier muss im Zusammen-
hang mit einer späteren Fahr-
bahnsanierung nach einer
vernünftigen Lösung gesucht
werden“, betont Vahlsing ab-
schließend. DH

Die Gabel Verdener Landstraße / Celler Straße ist ein Unfallschwerpunkt. Zügig abbiegende Fahrzeuge übersehen leicht que-
rende Radfahrer. Ulrich Kohlhoff (r.) und Berthold Vahlsing diskutieren vor Ort mögliche Lösungen. FOTO: ADFC

Namhafte Firmen informieren vor Ort
Ausbildungsstätten Rahn laden für den 15. Februar erneut zu Ausbildungsplatzmesse ein

NIENBURG. Zum vierten Mal
findet die Ausbildungsplatz-
messe „Rahn an den Job“
statt. Am kommenden Mitt-
woch, 15. Februar, öffnen die
Ausbildungsstätten Rahn an
der Hansastraße wieder ihre
Tore für regionale Betriebe
und Ausbildungsinteressier-
te. Von 8.30 bis 15.30 Uhr stel-
len sich Ausbilder und Aus-
zubildende den Fragen der
Besucher. „Einige Betriebe
bringen kleine Arbeitsproben
mit, so können die Besucher
auch praktische Einblicke in
die jeweiligen Branchen er-
halten“, erklärt Alexandra
Herzberg von den Ausbil-
dungsstätten Rahn.

400 Schüler – 32 Ausbil-
dungsberufe – 16 Betriebe

„Wir haben die regionalen
Schulen eingeladen und ih-
ren Schülerinnen und Schü-
lern feste Gesprächszeiten
mit den Betrieben angeboten.
Diese Möglichkeit nutzen in
diesem Jahr knapp 400 Schü-
ler. Die Ausbildungsberufe
sind recht breit aufgestellt,
von der Fachkraft für Kreis-
lauf- und Abfallwirtschaft,
Lebensmitteltechnik, Lager-
logistik, Veranstaltungstech-
nik über den Papiertechnolo-
gen, Holztechniker und Elek-
trotechnik bis hin zu den
kaufmännischen Berufen wie
dem Industriekaufmann, Spe-
ditionskaufmann oder der

Kauffrau im Groß- und Au-
ßenhandel.

Für datentechnisch Interes-

sierte gibt es auch den Beruf
des Fachinformatikers in ver-
schiedenen Schwerpunkten.

Die Ausbildung zum Gärtner,
zum Gesundheits-und Kran-
kenpfleger , Betonfertigbauer
oder Kfz-Mechatroniker sind
weitere Beispiele. Einige Be-
triebe bieten auch die Mög-
lichkeit eines dualen Studi-
ums an. Grundsätzlich ist für
jeden Schulabschluss etwas
passenden dabei“ berichtet
Alexandra Herzberg weiter.

Zahlreiche nahmhafte Firmen

Folgende Betriebe nehmen
an der Veranstaltung teil und
freuen sich auf interessierte
Besucher: Betrieb Abfallwirt-
schaft Nienburg (BAWN),
Bundeswehr Hannover, Chr.
Hansen Nienburg, Helios Kli-
niken Mittelweser, Smurfit
Kappa Hoya, BKM Bau Nien-
burg, CT Datentechnik Nien-
burg, Oelschläger Metall-
technik Hoya, Rohde und
Grahl Steyerberg, Stadt Nien-
burg, Wiesenhof Wietzen,
Raiffeisen Agil Leese, Ausbil-
dungsstätten Rahn, Landkreis
Nienburg, Göbber Eystrup
und Niku Nienburg.

Neben den festen Ge-
sprächszeiten ist die Messe
für alle anderen ebenfalls zu-
gänglich. Die „Rahn an den
Job“ findet jährlich im Rah-
men des Projekts RegioSave
statt.

2 Interessierte Schulen und
Betriebe können sich bereits
jetzt für die Messe 2018 voran-

melden. Nähere Auskünfte er-
teilt Alexandra Herzberg un-
ter 05021 9736-15 oder per E-
Mail an herzberg@rahn-ausbil-
dung.de.

IN KÜRZE

Alexandra Herzberg freut sich auf viele Besucher.

Flohmarkt „Rund
ums Kind“
LINSBURG. Der Verein zur
Förderung des Kindergar-
tens „Meilenstein“ lädt am
Sonntag, 5. März, von 14 bis
16.30 Uhr zu einem Floh-
markt „Rund ums Kind“
in die Linsburger Sport-
halle ein. Für das leibliche
Wohl ist in Form eines gro-
ßen Tortenbuffets gesorgt.
Verkauft wird gut erhalte-
ne Kinderbekleidung, Spiel-
sachen, Kinderwagen, Au-
tositze, Umstandsmode und
ähnliches. Anbieter, die ei-
nen Standplatz haben möch-
ten, sollten sich bis zum
27. Februar bei Indra Kap-
pe (0 50 27/90 05 67)
oder bei Jessica Wenzel
(0 50 27/94 96 99) melden. DH

Kinderfrühstück in
Marklohe
MARKLOHE. Am kommen-
den Sonnabend, 18. Februar,
findet von 10 bis 12 Uhr wie-
der das Kinderfrühstück in
Marklohe statt. Los geht es
in der Kirche, dann wird ge-
frühstückt, gesungen und
eine Geschichte aus der Bi-
bel erzählt. Basteln und
Spielen stehen ebenfalls auf
dem Programm. „Alles Gute
kommt von oben – Jakob
und die Himmelsleiter“ ist
das Thema des Vormittags.
Eine Anmeldung für das Kin-
derfrühstück ist nicht erfor-
derlich. Alle Kinder ab vier
Jahren sind willkommen. DH

Kirchenkino erst
wieder im März
HUSUM. Das Mittwochski-
no am 15. Februar im Husu-
mer Gemeindehaus fällt aus.
Der nächste Kinoabend fin-
det am 15. März statt. DH

Geselliger
Nachmittag
LANDESBERGEN. Am kom-
menden Mittwoch, 15. Febru-
ar, findet in der Landesber-
ger Mühle ab 15 Uhr ein Se-
niorennachmittag der VHS
Landesbergen statt. Inge
Branding liest plattdeutsche
Aufzeichnungen eines Soh-
nes des ehemaligen Stolze-
nauer Superintenden Carl
Firnhaber aus seiner Kinder-
und Jugendzeit um 1900 in
Stolzenau und Umgebung
vor. Für Stärkung ist mit Kaf-
fee und Kuchen gesorgt. DH
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Auf ein mittlerweile 20-jähri-
ges Bestehen blickt die Firma
Unger & Langner aus Dra-
kenburg zurück.
Nach der Gründung in
Erichshagen, den Umzügen
zuerst in die Lange Straße in
Nienburg und einige Jahre
später in das Gewerbegebiet
in Marklohe, bezog das Un-
ternehmen im Jahre 2013 das
neue Firmengebäude im Ge-
werbegebiet in Drakenburg.

Das Gebäude bietet großzü-
gigen Lagerplatz sowie einen
modernen und freizügigen
Bürotrakt. Mittlerweile sind
etwa 15 Monteure sowie fünf
Bürokräfte beschäftigt: Jörn
Unger als Geschäftsführer
sowie ein Bauleiter, eine
Bauingenieurin, eine Archi-
tektin und eine Bürokraft für
die Buchhaltung und das
Personalwesen. Der zweite
Geschäftsführer, Christian

Anzeigen

AnzeigenSpeziAl

Von links: Kirsa Vullmer (Bauingenieurin), Jennifer Peters (Buchhaltung/Personalwesen), Katharina Menze (Architektin), Jörn Unger
(Geschäftsführer), Paul Schaf (Bauleiter). FOTOS: UNGER & LANGNER (2)

Das Firmengebäude im Drakenburger Gewerbegebiet.
FOTO: SCHMIDETZKI

„Alles aus einer Hand“ beim Bau
20 Jahre Unger & Langner

DIE HARKE
am Sonntag

Es gratuliert
herzlich
zum
20-jährigen
Bestehen

Gratulation zum 20-jährigen!

Auch in Zukunffft
offen für Ihre WWWünscccche.....
Auch in Zukunft
offen für Ihre Wünsche...

Behrens Holz und Bauelemente
27356 Rotenburg · Telefon 04261 707- 0
www.behrens-woehlk.de

...wir gratulieren Firma
Unger & Langner zum
20-jährigen Bestehen.
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Wir gratulieren
zum
Firmenjubiläum!

Wir gratulieren!

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 00

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Wir gratulieren der
Firma Unger & Langner

GmbH herzlich zum
20-jährigen Firmen-

jubiläum. Für die
Zukunft wünschen wir
Ihnen weiterhin alles
Gute und viel Erfolg.

Ihr Versicherungs-
partner:

BEZIRKSDIREKTION
PIERRE BRAHMSTÄDT

Hannoversche Straße 5
31582 Nienburg

Telefon 05021 4877

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH
ZUM JUBILÄUM!

ZURICH
VERSICHERUNG.

FÜR ALLE, DIE
WIRKLICH LIEBEN.

Wir gratulieren herzlich
zum 20. Geburtstag
und wünschen
alles Gute
für die Zukunft.

CLASSIC Tankstelle Horst Demuth
Verdener Landstr. 2 · 31623 Drakenburg

Wir gratulieren zum 20. Firmengeburtstag!



Die ASS stellt sich vor
Gymnasium lädt Viertklässler und Eltern ein

NIENBURG. Bei der Entschei-
dung, welche Schulform die
Viertklässler ab dem Sommer
besuchen, möchte die Nien-
burger Albert-Schweitzer-
Schule (ASS) mit einer Veran-
staltungsreihe weiterhelfen.

„Das Gymnasium Albert-
Schweitzer-Schule stellt sich
vor“ wendet sich dabei so-
wohl an Eltern, die umfassen-
de Informationen erhalten,
als auch gerade an die Kin-
der, die die ASS schon einmal
erleben können – und Gele-
genheiten zum Mitmachen
erhalten.

Den Beginn der Veranstal-
tungsreihe markieren zwei
Informationsabende über ei-
nen möglichen Übergang
zum Gymnasium, zu denen
die ASS Eltern von Grund-
schulkindern der vierten
Klassen einlädt.

„Übergang zum Gymnasi-
um“ findet am Mittwoch, 15.
Februar, ab 19.30 Uhr in der
Pausenhalle des Gebäudes
am Nordertorstriftweg statt.
Eingeladen sind Eltern aus
der Stadt Nienburg. An Eltern
aus den übrigen Teilen des
Landkreises richtet sich die
zweite Veranstaltung am
Donnerstag, 23. Februar,

ebenfalls ab 19.30 Uhr am sel-
ben Ort. Bei Terminproble-
men dürfen Eltern aber auch
gern den jeweils anderen In-
foabend besuchen. An den
Abenden stehen auch Lehr-
kräfte und Schulleitung für
Fragen zur Verfügung.

Eltern, deren Kinder Musik
lieben und gerne ein Blasins-
trument erlernen möchten,
können schon einmal hor-
chen: An beiden Informati-
onsabenden wird die über die
Schule hinaus bekannte Blä-
sergruppe der fünften und
sechsten Klassen des Gymna-
siums von ihren Leiterinnen,
Elisabeth Vogels und Christi-
na Hinzmann-Suckel, vorge-
stellt.

Außerdem informiert die
ASS über bilingualen Unter-
richt am Dienstag, 7. März, ab
19.30 Uhr. Zudem können
sich Besucher beim „Nach-
mittag der offenen Tür“ am
Mittwoch, 26. April, ab 16 Uhr
ein Bild vom Gymnasium ma-
chen. Schnupperstunden
werden bereits im März ver-
anstaltet.

2Nähere Auskünfte dazu wer-
den auf den beiden Informati-
onsveranstaltungen gegeben.
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Berufe kennengelernt
Azubi-Tournee machte erstmals in Nienburgs IGS Station / Überrascht von den Angeboten

NIENBURG. Zum ersten Mal
war in diesem Schuljahr die
Azubi-Tournee in der IGS Ni-
enburg zu Gast. Dabei stell-
ten Auszubildende aus ver-
schiedenen Betrieben den
Schülerinnen und Schülern
des 8. “Alpha“-Jahrgangs
ihre Berufe an verschiedenen
Infoständen vor.

Unternehmen aus der In-
dustrie (Smurfit Kappa Hoya)
und der Lebensmittelindust-
rie (Göbber Eystrup, Wiesen-
hof Wietzen) waren ebenso
vertreten wie der Landkreis
Nienburg, der Betrieb Abfall-
wirtschaft Nienburg (BAWN)
oder die Helios Kliniken Mit-
telweser. „Ich wusste ja gar
nicht, dass es hier in der Um-
gebung so viele Möglichkei-
ten gibt, eine Ausbildung zu
machen“, stellten mehrere
Schüler überrascht fest.

Die Auszubildenden er-
zählten von ihren Berufen
und beantworteten die Fra-
gen der Schüler. Zum Bei-
spiel: Welche Schulabschlüs-
se braucht man für bestimmte

Berufe, wie viel Geld kann
man später verdienen oder
welche Aufgaben hat ein
Operationstechnischer Assis-
tent im Krankenhaus?

„Ich finde, die Azubis ha-
ben uns die Berufe gut vorge-
stellt“, lobte eine Schülerin.
„An einigen Ständen konnten
wir sogar etwas ausprobie-
ren.“ Ein anderer „Alpha“-
Schüler fand es toll, dass er
nun schon eine konkrete An-
regung für seinen späteren
Berufsweg bekommen hat.
Nach zwei informativen Stun-
den waren sich alle einig: Der
Besuch der Azubi-Tournee
hat sich gelohnt.

Versorgt wurden die Gäste
vom Hauswirtschaftskurs un-
ter der Leitung von Theresa
Steinberg.

Die IGS-Schüler waren recht er-
staunt über die Vielzahl der
Ausbildungsmöglichkeiten,
die ihnen im Rahmen der Azu-
bi-Tournee vorgestellt wurden.

FOTO: REGIO SAVE

Über neue Vereinsfahne diskutiert
Leintörsche hatten Jahreshauptversammlung / Thorsten Ueberheide bleibt Vorsitzender

NIENBURG. 109 Leintörsche
versammelten sich anlässlich
der Jahreshauptversamm-
lung des Lein- und Mühlen-
tors-Bürgerverein am Freitag
der vergangenen Woche im
Saal des Restaurants „Am
Bürgerpark“.

Nach der Begrüßung durch
den Vorsitzenden Thorsten
Ueberheide wurde zunächst
der 16 im vergangenen Jahr
verstorbenen Vereinsmitglie-
dern gedacht.

„Leider“, so der Vorsitzen-
de, „gab es auch zwölf Aus-
tritte aus dem Verein.“ Sehr
erfreut zeigten sich die An-
wesenden naturgemäß über
25 Neuaufnahmen, die den
jetzigen Mitgliederbestand
von 420 Leintörschen ergibt.

In dem dann folgende Be-

richt ließ der Vorsitzende die
Aktivitäten des vergangenen
Vereinsjahres und die Arbeit
des Vorstandes Revue passie-
ren. Der Schatzmeister gab
einen Bericht über den Kas-
senbestand, und die Kassen-
prüfer bescheinigten dem
Vorstand eine ordentliche
Kassenführung.

Dem zufolge wurde der
Vorstand dann auch einstim-
mig entlastet. Turnusgemäß
schied Kassenprüfer Jörg
Steffens aus. Als neuer Kas-
senprüfer stellte sich Ehren-
mitglied Erwin Schnepf zu
Wahl und wurde erwartungs-
gemäß auch einstimmig ge-
wählt. Ebenfalls einstimmig
wurde Thorsten Ueberheide
mit seinem Vorstandsteam
wieder gewählt. Der Vorstand

setzt sich wie folgt zusam-
men: Vorsitzender: Thorsten
Ueberheide, stellvertretender
Vorsitzender und Festleiter:
Peter von der Haar, Schatz
meister: Hansi Heidzig, stell-
vertretender Schatzmeister:
Ingo Klann, Schriftführer:
Hansi Hartmann und stellver-
tretender Schriftführer And-
reas Koslowski.

Nach der Pause wurden die
für dies Jahr geplanten Akti-
vitäten vom Vorsitzenden
vorgetragen. Auch in diesem
Jahr gibt es wieder elf Veran-
staltungen, an denen jedes
Mitglied teilnehmen kann.

Für die ersten beiden Fahr-
ten zum GOP nach Bad Oeyn-
hausen und zum plattdeut-
schen Theater nach Marklohe
sind bereits alle Karten ver-

griffen. Für das Frühstücken
und Klönen am Sonntag, dem
9. April, sowie für das Grillen
mit Musik am 28. Mai sind
dagegen noch Karten bei Pe-
ter von der Haar unter
05021/7311 zu erhalten. Für
die Mehrtagesfahrt nach Es-
sen vom 19. bis 21. Mai sind
nur noch wenige Plätze frei.
Infos hierüber gibt es bei
Thorsten Ueberheide unter
0 50 21/76 03.

Zum Abschluss wurde noch
über die marode Vereinsfah-
ne kontrovers diskutiert. Be-
schlossen wurde schließlich,
dass der Vorstand Angebote
für eine neue Fahne bis zur
Mitgliederversammlung ein-
holt, weil eine Restauration
nach Abstimmung nicht sinn-
voll erschien. DH

Immobilien privat
verkaufen
NIENBURG. Die Nienbur-
ger Volkshochschule bie-
tet ab Donnerstag, 16. Feb-
ruar, um 18 Uhr im VHS-Haus
in der Rühmkorffstraße ei-
nen Kurs zum Thema Im-
mobilienverkauf an. Der Kur
vermittelt privaten Immobi-
lienverkäufern die wichtigs-
ten Grundlagen. In der Einla-
dung der VHS heißt es: „Um
Ihre Immobilie zum best-
möglichen Preis in der von
Ihnen gewünschten Zeit zu
verkaufen, gilt es viele Punk-
te zu beachten und Fallen
zu vermeiden. Immobilien-
Verkäufer tragen ein Risiko
nach dem Verkauf vom Käu-
fer haftbar gemacht zu wer-
den. Erfahren Sie von einem
Immobilienmakler, wie Sie
Ihre Immobilie privat zum
bestmöglichen Preis verkau-
fen. Erhalten Sie wertvol-
le Tipps, wie Sie teure Feh-
ler vermeiden, Haftungsri-
siken ausschließen und den
höchstmöglichen Preis erzie-
len.“ Ein vorherige Anmel-
dung unter der Kursnum-
mer 16A1E015 ist erforder-
lich; entweder per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de, im Inter-
net über www.vhs-nienburg.
de oder telefonisch unter
0 50 21/9 67-6 00. DH

VHS-Kurs „Excel für
den Beruf“
NIENBURG. An der VHS Ni-
enburg beginnt am 20. Fe-
bruar ein Bildungsurlaub, in
dem erweiterte Kenntnisse
der Tabellenkalkulation mit
Microsoft Excel 2010 ver-
mittelt werden. Wer im Be-
rufsalltag erfolgreich mit Ex-
cel arbeiten möchte, erhält
im Kurs eine Menge Wissen
über vielfältige Funktionen
und Anwendungsgebiete,
die für die praktische Orga-
nisation und Verwaltung in
Betrieben unerlässlich sind.
Der von der Agentur für Er-
wachsenenbildung in Nie-
dersachsen anerkannte Bil-
dungsurlaub richtet sich an
Arbeitnehmer/innen, ist aber
auch für alle anderen inte-
ressierten Personen offen.
Weitere Informationen unter
www.vhs-nienburg.de oder
0 50 21-9 67-6 00. DH

Heimatverein lädt
in Ole Schüne ein
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg lädt am
morgigen Montag, 13. Feb-
ruar, um 18.30 Uhr in die Ole
Schüne zur Jahreshauptver-
sammlung mit anschließen-
dem traditonellem Knippes-
sen ein. DH
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„Floating Homes“ bereichern das Hamburger Stadtbild.

Langner, schied Anfang des
vergangenen Jahres aus per-
sönlichen Gründen aus dem
Unternehmen aus.
Das Angebots- und Leis-
tungsspektrum der Firma ist
weit gefächert und hat sich in
den vergangenen Jahren
stark erweitert. Das Unter-
nehmen wickelt mittlerweile
im gesamten nord- und mit-
teldeutschen Raum den kom-
pletten vorbereitenden La-
denbau (Trockenbau, Flie-
sen-, Maler- und Bodenbe-
lagsarbeiten) für namenhafte
Lebensmittel-Einzel- und
Großhändler ab.
Besonders erwähnt seien hier
auch die in Hamburg liegen-
den „Floating Homes“, die
komplett durch das Unterneh-
men ausgebaut wurden. „Die-
se ‚Hausboote der Luxusklas-
se‘ sind auch regelmäßig im
Fernsehen in diversen Sen-
dungen zu sehen“, erklärt
Jörn Unger.
Des Weiteren bietet die Firma
neben den klassischen Tro-
ckenbauarbeiten die Monta-
ge von Innentüren, die Verle-
gung von Bodenbelägen und
mehr an. Besonderen Wert
legt „Unger & Langner“ dabei

auf das Motto „Alles aus einer
Hand“. Dabei übernehmen
die Mitarbeiter den komplet-
ten Innenausbau von Gebäu-
den. Die Koordination der
einzelnen Gewerke ist im
Komplettpaket enthalten. Zu-
dem wird viel Wert auf die
Zusammenarbeit mit heimi-
schen Handwerkern und Ar-
chitekten gelegt. Bei Bedarf
wird die Bauantragsstellung
ebenfalls mit erledigt.
Neben Privatgebäuden ste-
hen auch öffentliche Bauten
auf der Referenzliste des Un-
ternehmens. Hier geht es
nicht nur um die optische Ge-
staltung, sondern auch um
akustische Maßnahmen im
Bereich von Decken und
Wänden sowie um die brand-
schutztechnische Ausstattung
der Gebäude.
Besonders betont werden soll,
dass die Firma im Oberge-
schoss eine Muster-Ausstel-
lung vorhält. Dort können in-
teressierte Kunden Türen, Be-
schläge, Bodenbeläge, Tro-
ckenbau-Formteile, Trocken-
baumaterialien und Ähnliches
ansehen und nach einer fach-
lichen Beratung gegebenen-
falls bestellen. DH
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„Windows 7 und
PC-Basiswissen“
HOYA. „Windows 7 und
PC Basiswissen“ ist der Ti-
tel des VHS-Kurses, der ab
dem 14. Februar jeweils
dienstags und donnerstags
von 19 bis 20.30 Uhr im Jo-
hann-Beckmann-Gymnasi-
um in Hoya stattfindet. Der
Kurs richtet sich an Men-
schen, die keine oder nur
geringe EDV-Grundkennt-
nisse haben. Anmeldungen
nimmt VHS-Arbeitsstellen-
leiterin Maria Schmoll unter
04251/4429095 oder vhs-
hoya@gmx.de entgegen. DH

Pilates beim MTV
Haßbergen
HASSBERGEN. Ab Diens-
tag, dem 21. Februar, fin-
det beim MTV Haßbergen in
der Mehrzweckhalle jeweils
von 18:30 bis 19:30 Uhr un-
ter der Leitung von Marion
Flade ein neuer Pilateskurs
statt. Zehn Übungseinheiten
kosten für Mitglieder 20 und
für Nichtmitglieder 30 Euro.
Pilates ist ein Ganzkörper-
training zur Kräftigung der
Muskulatur. Es verbessert
die Bewegungskoordinati-
on und die Körperhaltung
und somit die Körper-
wahrnehmung. Anmel-
dung nehmen Christa Hassel
(05024/1057) oder Marion
Flade (05024/880780) ent-
gegen. DH

www.
HamS-Online.de

„Platt in der Mensa“
am 22. Februar
HEEMSEN. Am Mittwoch,
dem 22. Februar, findet in
der Mensa des Schulzen-
trums Heemsen eine weitere
Folge von „Platt in der Men-
sa“ statt. Los geht es wie im-
mer um 15.30 Uhr mit einem
gemeinsamen Kaffeetrinken.
Aber 16 Uhr hat dann jeder
Gelegenheit, eine plattdeut-
sche Geschichte zu lesen
oder einfach nur zuzuhören.

Doppelkopf-Spieler
willkommen
MARKLOHE. Am Mittwoch,
dem 15. Februar, findet um
14.30 Uhr um Gemeindehaus
an der Kirche der nächs-
te Spiele-Nachmittag des
Markloher Kultur- und Ide-
entreffs (KIT) statt. Nach ei-
nem gemeinsamen Kaffee-
trinken geht es an die Spiel-
tische. Die Runden setzen
sich immer individuell zu-
sammen. Über weitere spie-
lefreudige Teilnehmer und
speziell einer Verstärkung
der Doppelkopfrunde würde
sich Spielleiterin Ingrid Jan-
sen freuen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

Harten-Breef
Eine plattdeutsche Geschichte von Heimatautorin Eleonore Meyer aus Haßbergen

VON ELEONORE MEYER

Wat för een Winterdag! De
Snee lücht´ in de Mor´nsünne,
dat´n meist de Ogen toknie-
pen mutt. Hier, in´n freen Fel-
le, is de Oostwind frischer as
in´n Dörp. Man goot, dat ik
´ne Mützen upsett´ heff. Mien
halfwussen Schäperhund
Benno suust an de langen Li-
enjen hen un her vör Öber-
moot. Af un to kleiet he den
Snee up, dat dröögt Gras un
hartfroorn Eer man so dör de
Luft fleegt. He meent woll,
dat he en poor Müse upstö-
bern kann as in´n Sömmer.
Aver de hebbt sik jo deep in
de Eer verkrapen nu in´n
Winter.

Benno is vörutlopen so lang
as de Lienjen ähn lett. Mitmal
blifft he stiebe stahn un blafft
eenmal kört up. As ik nöger
rankame, seh ik uk worüm. In
dat Barkenstruukwark un de
hogen stakigen Halms dor
twüschen röögt sik wat. Ik

stapp dör den Snee dor up to
un seh, dat sik dor Reste von
Luftballons verfungen hebbt.
Dree mööt´ dat woll mal ween
hebben, in Hartform schien-
bor, groot un root. In een is
noch soon bäten Gas inne.
Dän sleit de Wind so´n halben
Meter öbern Bodden hen un
her. He is mit de annern bei-
den tweiräten Ballons toho-
penbunnen, un dor hangt wat
anne. Süht na´n Breef ut, de in
´ne Plastiktuten stickt. Sicher
von een Wiehnachtsmarkt,
denk ik. Hebbt Kinner dor
woll upstiegen laten. Ik teh
de Hanschen ut un tüter all´ns
von den Struuk loos. Up den
Breef bün ik neeschierig.
Miene Hänne sünd aver so
verklaamt, dat ik de Han-
schen wedder anteh un mi
dat ganze Wäsewark öbern
Arm hange. Nu blooß drocke
na Huus in de Warmde!

As wi dor ankaamt, smitt
Benno sik glieks in sien Körf.
Ik maake mi en Köppgen Tee

un sette mi up de Abenbank.
Denn gah ik dor bi, den in-
packten Breef loostoknütten
un ähn apentorieten. Eerst
teh ik dor een Engelbild ruut,
mit Buntstifte maalt. „Mama
as Engel“ steiht dor in Kin-
nerschrift ünner. Zühste,
denk ik, Wiehnachtsmarkt.
Ik falte den annern Bagen
uteenanner.

De Schrift dor up is krake-
lig. Dat Kind, dat dütt schrä-
ben hett, kann noch nich oold
wään. Denn läse ik:

Leve Mama in´n Häben ik
vermiss di so un bün jeden
Dag trurig dat du nich mehr
bi us büst.

Ehrgüstern is use Mohrle
vör een Auto lopen. Wenn dat
dor wo du nu büst uk een
Kattenhäben gifft denn kiek
doch mal na Mohrle ob ähr
dat goot geiht un ob se nu uk
en Engel is.

Ik heff di sooo leev un töö-
be up dien Antwoort,

diene Lea

Botschafterin der plattdeut-
schen Sprache: Heimatautorin
Eleonore Meyer aus Haßbergen.

Kunst und Kultur in der Olen Schüne
Lesen, Plattdeutsch, Poetry-Slam: Heimatverein Drakenburg geht neue Wege

DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg geht neue
Wege. Unter dem Motto „Le-
sen bringt Spaß“ findet am
16. März um 19 Uhr in der
Olen Schüne ein Treffen statt
für alle, die gerne lesen. Die
Gäste sind eingeladen, ihr
Lieblingsbuch vorzustellen
oder aus ihm vorzulesen. Der

vom Heimatverein betreute
Bücherschrank bietet eine
große Auswahl an Büchern
aller Art. Ein weiteres Treffen
ist für den 11. Mai geplant.

„Heimatsprache pflegen“
heißt es am 12. März von 14
bis 17 Uhr bei einem platt-
deutscher Stammtisch mit Re-
nate und Manfred Dopieral-

ski aus Rohrsen. Der nächste
Termin dieser Art ist für den
10. September geplant.

Am 16. Juni veranstaltet
der Heimatverein ein „Poe-
try-Slam“. Willkommen sind
Jung und Alt, die eigene
Dichtungen (Geschichten,
Gedichte und Sonstiges) in
maximal fünf Minuten vortra-

gen. Das Publikum entschei-
det mit Stimmzetteln, wer der
Gewinner beziehungsweise
die Gewinnerin des Abends
ist. Es gibt Sachpreise für den
1. bis 3. Platz. DH

2Anmeldungen niummt der
Vorstand unter 05024-8875927
oder 05024-8585 entgegen.

IN KÜRZE

Second-Hand-Markt
in der Grundschule
EYSTRUP. Der Förderver-
ein der Gretel-Bergmann-
Grundschule in Eystrup ver-
anstaltet am Sonnabend,
dem 4. März, von 13 bis 16
Uhr den beliebten Second-
Hand-Markt. Von den etwa
120 Anbietern werden Schu-
he, gut erhaltene und saube-
re Sommerkleidung für Kin-
der von 0 bis 14 Jahren, Kin-
derwagen, Spielzeug und
Fahrräder, PC Spiele, Bücher
und CDs angeboten. Interes-
sierte, die etwas zum Ver-
kauf anbieten, können sich
nur am Freitag, dem 17. Feb-
ruar, von 10 bis 11:30 Uhr un-
ter Telefon 0152/36714181
anmelden. Der Förderverein
bittet um Verständnis, dass
nur eine begrenzte Anzahl
an Anbietern zugelassen
wird. Ist diese erreicht, wird
das Anmelde-Telefon abge-
schaltet. Die Warenannah-
me erfolgt am Freitag dem
3. März 2017 von 14 bis 16
Uhr in der Eystruper Grund-
schule. Nicht verkaufte Ware
kann am Sonntag 5. März
zwischen 11 und 12 Uhr in der
Schule wieder abgeholt wer-
den. an . DH

Eltern häufig verunsichert
Was muss ein Kind in welchem Alter können? Diplom-Sprachheilpädagogin Maike Wendt gibt Antworten

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Die Sprachentwick-
lung bei Kindern von null bis
sechs Jahren war Thema im
evangelischen Familienzent-
rum Hoya. Diplom-Sprach-
heilpädagogin Maike Wendt
(40) hatte mit interessierten
Eltern gesprochen und hat
dabei eine allgemeine Unsi-
cherheit festgestellt.

Die Frage „Was muss ein
Kind wann und in welchem
Alter können?“ ist zugleich
der Aufhänger zu dem Ge-
spräch, das DIE HARKE am
Sonntag mit Maike Wendt in
deren logopädischer Praxis
führte.

Maike Wendt hatte zu-
nächst allgemeine Pädagogik
als Grundstufe und Spracher-
ziehung im weitläufigen Sinn
in neun Semestern in Müns-
ter und Köln studiert, abge-
schlossen mit dem akademi-
schen Grad einer Diplom-
Sprachheilpädagogin.

An einer Sprachpyramide
nach Professor Dr. Wolfgang
Wendlandt verdeutlicht Mai-
ke Wendt, was ein Kind an
Sprachverständnis im Wort-
schatz, in der Artikulation
und der Grammatik im Alter
von einem halben bis zum
sechsten Jahr haben sollte.
„Alles Durchschnittswerte,
keine starren Normen“, so die
Sprachheilpädagogin.

Lallen und erste Wörter mit
einer breiten Palette von Lau-
ten wären im ersten Lebens-
jahr wünschenswert. Einzel-
ne Wörter wie Ball, mein, ha-
ben und der Beginn gezielter
Lautbildung sollten im zwei-
ten Lebensjahr folgen. Bis
zum 4. Geburtstag werden
schon Sätze gebildet, der

Wortschatz wächst.
Das Sprachverständnis sei

die Voraussetzung für den ei-
genen Wortschatz, so Maike
Wendt, und ergänzt: „Sprach-
entwicklungsverzögerungen
sollten behoben werden.“
Die Expertin fördert das
Sprachverständnis mit hand-
lungsbegleitenden Spielen.
„Da nehme ich gern das Mi-
nimalpaar Kasse – Tasse. Bei-
de Wörter unterscheiden sich
nur in einem Laut. Ich übe

spielerisch. Mit den Zutaten
Geld und Zucker. Kinder fin-
den es immer toll, wenn ein
Erwachsener mitspielt,“ be-
tont die Sprachheilpädago-
gin.

„Bis wann darf ich den
Schnuller geben?“, ist eine
weitere von Eltern häufig ge-
stellte Frage. „Bis drei Jah-
re“, so Maike Wendts Ant-
wort. Das Saugbedürfnis soll-
te beruhigt werden, bei Akti-
vitäten des Kindes sollte der

Schnuller jedoch nicht gege-
ben werden, empfiehlt sie.
Als Mutter von zwei kleinen
Kindern weiß Maike Wendt
aus eigener Erfahrung, was
wann für ein Kind gut ist. Ein
Kinderarzt sollte einmal im
Jahr die Sprachentwicklung
überprüfen, regt die Sprach-
therapeutin an. Eine Verord-
nung wird ausgeschrieben,
die Krankenkassen zahlen.
Bei Bedarf sollte eine Thera-
pie folgen.

Kostenlose direkte Aus-
künfte gibt Diplom-Sprach-
heilpädagogin Maike Wendt
immer am 1. Mittwoch im
Monat um 9:30 Uhr in einer
Sprechstunde im evangeli-
schen Familienzentrum in
Hoya.

2Die Logopädische Praxis von
Maike Wendt ist unter Telefon
04251/983226 oder per E-Mail
unter info@die-logopaedinnen.
de zu erreichen.

Maike Wendt mit der Schnecke, die das Sprechtempo steuert, und dem „knackenden“ Krokodil. FOTO: ACHTERMANN

Winterkino in
Rethems Burghof
RETHEM. Am Mittwoch, dem
15. Februar, zeigt Rethems
Burghof-Verein um 20 Uhr
mit dem Dokumentarfilm
„Das Herz von Jenin“ einen
Film, in dem die wahre Ge-
schichte des Palästinensers
Ismael Khatib erzählt wird:
Sein zwölfjähriger Sohn Ah-
med wird 2005 im Flücht-
lingslager Jenin irrtümlicher-
weise von einem israelischen
Soldaten in den Kopf ge-
schossen, weil das Plastikge-
wehr, mit dem er mit seinen
Freunden spielt, einem ech-
ten Gewehr zum Verwech-
seln ähnlich sieht. Ahmed
stirbt im Krankenhaus von
Haifa, und sein Vater stimmt
einer Organspende zu. Zwei
Jahre später begibt sich Is-
mael Khatib auf eine Rei-
se quer durch Israel und be-
sucht die Kinder, die durch
den Tod seines Sohnes wei-
terleben konnten: ein Mäd-
chen, das Ahmeds Herz be-
kommen hat, einen Bedui-
nenjungen, der wegen der
Organspende nicht mehr zur
täglichen Dialyse muss, und
die Tochter orthodoxer Ju-
den, die eine Niere bekom-
men hat. DH
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Andertens Jugend vorn
In der vergangenen Woche
fand im Schützenhaus Heemsen
der Jugend-Rundenwettkampf
der Samtgemeinde Heemsen
im Beisein von Bürgermeister

Henry Koch seinen Abschluss.
In gemütlicher Runde wur-
den die Pokale überreicht. Die
Mannschaftswertung gewann
Anderten I vor Gadesbünden I

und Heemsen I. Antonia Lam-
mers aus Anderten siegte in
der Einzelwertung vor Michel-
le Seemann aus Gadesbünden
und Malte Wittmershaus aus
Rohrsen. Ein gutes Essen run-
dete diesen Abend ab.

FOTO: SCHÜTZENVEREIN HEEMSEN

„Komm singen!“
Unter dem Motto „Schalt mal
ab, komm Singen“ bietet der
Shantychor Nendorf allen Män-
nern, die gerne singen, mit sei-
ner Auswahl aus maritimer
Volksmusik, Shantys und Schla-
gern unter fachkundiger Lei-
tung von Musikkapitän Dimitrie

Chernov jede Menge Spaß und
Geselligkeit. „Einen Schnupper
abend der besonderen Art auf
dem Shantyschiff“, verspricht
Vorsitzender Georg Autsch am
kommenden Dienstag, 14. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr im Gast-
haus Gerking in Nendorf je-

dem, der sich einen Eindruck
vom Shantychor Nendorf ma-
chen möchte. Auch Instrumen-
talisten, wie Akkordeonisten,
Keyboarder, Schlagzeuger, Gi-
tarristen und andere werden
dringend benötigt. Weitere In-
formationen gibt es unter Te-
lefon 0 42 73/96 20 95 oder
0 57 64/14 23.

FOTO: SHANTYCHOR NENDORF

„Singen kann jeder!“
„Singen kann jeder!“ Unter die-
sem Motto findet nach dem
großen Erfolg der Premiere im
Januar am heutigen Sonntag
von 16 bis 17 Uhr bei der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft
Nienburg in der Großen Dra-

kenburger Straße 36 wieder
ein „Kaffee-und-Sing-Sonntag“
statt. Ob jung oder alt, ob mit
Musikinstrument oder ohne, je-
der ist herzlich willkommen.
Eine musikalische Vorbildung
ist nicht nötig, dafür aber Spaß

am Singen in lockerer Atmo-
sphäre. Zum Abschluss findet
um 17.30 Uhr ein Gottesdienst
statt, zu dem jeder Besucher
gern bleiben kann. Weitere In-
formationen gibt es unter Tele-
fon 0 50 21/1 33 63 oder im In-
ternet unter www.lkg-nienburg.
de.

FOTO: LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
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JAM-Theaterprojekt
Im Rahmen ihrer Ausbildung
zur Erzieherin führt Jeanny
Adamczyk bei der JAM (Offe-
ne Jugendarbeit Marklohe) ein
Projekt mit den Jugendlichen

durch. Die Jugendlichen entwi-
ckeln in Eigenregie ein Thea-
terstück, das Mitte März aufge-
führt werden soll. Wer von den
Jugendlichen noch Lust hat,

bei dem Projekt mitzumachen,
kann gerne an den Schultagen
von 15 bis 18 Uhr bei der JAM
(hinter der OBS Marklohe) vor-
beikommen. Das Foto zeigt Jo-
hanna, Cantal, Sina und Prak-
tikantin Jeanny Adamczyk bei
den Vorbereitungen.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Netto

! Polster Mohr

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Wählergemeinschaft Husum

! Werkers Welt

! WEZ

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Bob, der Streuner: 11 Uhr
Feuerwehrmann Sam - Achtung
Außerirdische!: 14 Uhr
Fifty Shades Of Grey 2 - Gefährli-
che Liebe: 14, 17, 20, 23 Uhr
Marie Curie: 11 Uhr
Mein Blind Date mit dem Leben:
16, 20.15 Uhr
Resident Evil 6: The Final Chap-
ter: 18 Uhr
Split: 18, 20.15 Uhr
Timm Thaler oder das verkaufte
Lachen: 14 Uhr
Vaiana: 15.30 Uhr
Welcome To Norway: 11 Uhr
Wendy - Der Film: 14.30 Uhr

Bob, der Streuner: 18 Uhr

Das ganze Stadion: 15.30, 17.30

Uhr

Feuerwehrmann Sam - Achtung
Außerirdische!: 14 Uhr

Fifty Shades Of Grey 2 - Gefähr-
liche Liebe: 15.30, 17.30, 20 Uhr

Mein Blind Date mit dem Leben:
11, 20.30 Uhr

Split: 20 Uhr

Timm Thaler oder das verkaufte
Lachen: 16 Uhr

Verborgene Schönheit: 18.30 Uhr

Wendy - Der Film: 14, 15.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Spielmannszug Steimbke
lädt am kommenden Freitag, 17.
Februar, um 19.30 Uhr zur
Jahreshauptversammlung ins
Hotel „Zur Post“ ein.

Das DRK Binnen-Bühren-
Glissen lädt am Dienstag, dem
14. Februar, um 15 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung in die
Gaststätte Sieling in Liebenau
ein. Alle Mitglieder sind willkom-
men.

Am Mittwoch, dem 15. Febru-
ar, lädt das DRK Husum um 15
Uhr im Aufenthaltsraum an der
Turnhalle zum Kaffeetrinken,
Klönen und Spiele spielen statt.
Anmeldungen nimmt Hannelore
Armbrust unter 0 50 27/ 17 88
bis zum 14. Februar entgegen.

Der Heimatverein Draken-
burg lädt am morgigen Montag,
13. Februar, um 18.30 Uhr in die
Ole Schüne zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Unter ande-
rem stehen Berichte, Ehrungen
und Neuwahlen des Vorstan-
des auf dem Programm. Im An-
schluss erfogt das traditionelle
Knippessen.

Am Sonnabend, dem 18. Fe-
bruar, trifft sich der SovD Nien-
burg/Eystrup um 12 Uhr im Re-
staurant „Am Bürgerpark“ in Ni-
enburg zum Grünkohlessen ein.
Verbindliche Anmeldungen neh-
men bis zum 13. Februar Rose-
marie Mull, Telefon (0174) 77 51
921, und Rosemarie Smiglewi-
cz, Telefon (05021) 90 300 10,
entgegen.

Der SoVD Steimbke lädt am
22. Februar um 15 Uhr zu ei-
nem Infonachmittag über das
Thema „Wie man die Pflege-
zeit finanziell meistert“ ins Ho-
tel „Heines Hof“ ein. Anmel-
dungen nehmen bis zum 18. Fe-
bruar Hilke Schmidt, Telefon
05026/1743, Friedrich Knust,
05027/636, oder Helmut Ull-
mann, 05026/313, entgegen.

Am Freitag, dem 17. März,
besucht der SoVD Rodewald
das Institut für Tierzucht und
das Kloster in Mariensee. Um
Anmeldung wird bis zum 10.
März gebeten bei Klaus-Die-
ter Mädge, Telefon 05074/1256,
Detmar Jeromin, 05074/465,
und Kurt A. Fries unter
05074/961088.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte

Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Sven Koegel, Nienburg,
Nordertorstriftweg 9, (0 50 21)
32 91 oder 0172/5 43 64 67
Südkreis: Dr. Harald Hoppe,
Loccum, Münchehäger Str. 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke, Han-
sastraße 3, (0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Bären-Apothe-
ke, Steyerberg, Am Bahnhof 1,
(0 57 64) 17 17
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum:
W i l h e l m - B u s c h - A p o t h e -
ke, Wiedensahl, Hauptstr. 84,
(0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi, Badeland-
schaft: Montag und Mittwoch bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag 8 bis 21
Uhr, Sonntag und an Feiertagen
8 bis 19 Uhr; Saunalandschaft:
Montag bis Donnerstag 10 bis 22
Uhr, Freitag und Samstag 10 bis 23
Uhr, Sonntag und Feiertage 10 bis
19 Uhr, Montag Damensauna, Re-
laxbecken ab 9 Uhr geöffnet.
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Donnerstag
16 bis 21 Uhr, Freitag 16 bis 20 Uhr,
Samstag 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag
9 bis 11.30 Uhr
Essern: Mittwoch u. Donnerstag 16
bis 18 Uhr und Vereinsschwimmen
Liebenau: Dienstag 15 bis 17 Uhr
1,30m, 17 bis 19 Uhr 3m, Mittwoch
15 bis 17 Uhr 1,30m, 17 bis 19 Uhr
3m Sportschwimmen 18 bis 19
Uhr, Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr 1,30m 17 bis 20 Uhr 3m,
Samstag (Warmbadetag) 7,30 Uhr

3m,(Eltern-Kind-Baden 9.30 bis
10.30Uhr,) 9.30 bis 12 Uhr 1.30m
(Pause), 13 bis 15 Uhr 1.30m 15 bis
17 Uhr 3m, Sonntag 8 bis 10 Uhr
3m, 10 bis 13 Uhr 1.30
Rehburg: Dienstag bis Donners-
tag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22
Uhr, Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr, Feiertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
14.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr, Freitag 14.30 bis 20
Uhr, Samstag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 14 Uhr. Sauna: Dienstag
und Donnerstag Damen 15 bis 21
Uhr, Mittwoch: Herren 15 bis 21 Uhr,
Freitag: gemischt, 15 bis 21 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch
15 bis 19 Uhr (Warmbadetag), Don-
nerstag 15 bis 20 Uhr, Freitag 15 bis
20 Uhr, Sauna: Montag + Freitag:
Herren 15 bis 21.30 Uhr, Dienstag +
Donnerstag: Damen 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch: gemischt

Sonntag, 12. Februar 2017 · Nr. 7Leserservice12 Die Harke, Nienburger Zeitung



Stadt RehbuRg-Loccum · anzeigenSpeziaL

...aktuell

und informativ!

„Rehburg-Loccumer Spaziergänge“ gehen weiter
Gästeführer beteiligen sich an der Wirtschaftsschau am 18. und 19. März auf dem Rehburger Marktplatz

REHBURG-LOCCUM. Auch
dieses Jahr werden Besucher
auf der Wirtschaftsschau in
Rehburg von historisch ge-
wandeten Gästeführerinnen
und Gästeführern begrüßt.
Sie haben neueste Informati-
onen zu allen Gästeführun-
gen im Stadtgebiet dabei.
In der Broschüre „Gästefüh-
rungen 2017“ sind alle
Angebote zusammengefasst.
Bei den gewandeten Gäste-
führungen erfahren die Teil-
nehmenden mit humorvollen
Geschichten Wissenswertes
über die einzelnen Ortsteile,
und in Bad Rehburg lassen
sie das Kurleben in der Zeit
der Romantik wieder aufle-
ben.
Aber auch wer Rehburg-Loc-
cum lieber aktiv per Pedale
erkundet, wird im Angebot
fündig. Geführte Fahrradtou-
ren sind in der Broschüre
ebenfalls aufgelistet. So kön-
nen sich Radfahrer auf einer
genussvollen Tour häppchen-
weise kulinarisch verwöhnen

lassen oder auf der Dino-
Radtour Spuren der Vergan-
genheit hautnah und zum
Anfassen erleben.
Neben den bekannten Tou-
ren sind auch neue im Ange-
bot. Besucher – und natürlich
auch Einheimische, die ihren
Wohnort besser kennenler-
nen wollen – können sich auf
„Marthas märchenhafte Rei-
se in die Welt der Romantik“
begeben oder auf einer Kräu-
ter-Wanderung beziehungs-
weise auf einer Kräuter-Rad-
tour heimische Wildkräuter-
schätze entdecken.
Zeitreisen sind übrigens auch
für Kinder möglich. Anni
zeigt ihnen das Rehburg im
Jahre 1912, und mit Martha
gelangen sie sogar in die Zeit
um 1840. Die Gästeführerin-
nen wollen ihren jungen Be-
suchern zeigen, dass Ge-
schichte keineswegs lang-
weilig sein muss, sondern
dass es Spaß machen kann,
die Historie der Stadt Reh-
burg-Loccum zu erleben. DH

„Der kleine Prinz“
Ein-Mann-Theater mit Detlef Heinichen am 24. Februar in Bad Rehburg

Am 24. Februar ist im
Dorfgemeinschaftshaus Bad
Rehburg, Marienhöhe 6, die
allseits beliebte Geschichte
„Der kleine Prinz“ von An-
toine de Saint-Exupéry zu
sehen. Detlef Heinichen
wird ab 20 Uhr in zwei Stun-
den Groß und Klein verzau-
bern.
Die wunderbare Geschichte
der Begegnung des Fliegers
mit dem kleinen Prinzen, der

nicht von der Erde stammt,
sondern von einem kleinen
Asteroiden, ist in der Ein-
Mann-Inszenierung liebe-
voll in Szene gesetzt. Die
Reise des Prinzen durch das
Universum wird so zum be-
sonderen Erlebnis. Es be-
schreibt die Welt aus Kin-
deraugen und zeigt dem Zu-
schauer so auf poetische
Weise das phantasielose und
verarmte Leben vieler Er-

wachsener. Ein philosophi-
sches Stück über das Kind
sein, die Liebe und die Ein-
samkeit.

Die Eintrittskarten kosten im
Vorverkauf 13 Euro (ermä-
ßigt acht Euro) und an der
Abendkasse 15 Euro (ermä-
ßigt zehn Euro) und sind bei
der Kartenhotline des Kul-
Tour-Vereins unter der Tele-
fonnummer 05766/9419036

oder im Internet
unter www.kultur-
verein.de erhält-
lich.

Weiterhin können
Eintrittskarten bei
der Firma Schuma-
cher in Loccum
und dem Foto-
studio Drogerie
Schulz in Rehburg,
in der Romantik
Bad Rehburg, in
den Geschäfts-
stellen der HARKE
in Nienburg und
Stolzenau und in
der Geschäftsstelle
der Schaumbur-
ger Nachrichten in
Stadthagen erwor-
ben werden. DH

DROGERIE
20ER
30ER
40ER
50ER
60ER

R E K L A M E W E L T E N

EINE
ZEITREISE
DURCH

5 JAHRZEHNTE

23.10.16 - 05.03.17
Romantik Bad Rehburg
Friedrich-Stolberg-Allee 4, 31547 Rehburg-Loccum

Nivea, Brisk und
Klosterfrau

Heute um 15 Uhr wird der Ausstellungsma-
cher Bernd Schönebaum durch die aktuelle
Sonderausstellung „Drogerie Reklamewelten“
im Neuen Badehaus der Romantik Bad Reh-
burg führen.

Der Eigentümer der Sammlung von über 120
originalen Werbetafeln verschafft den Besu-
chern dabei einen Einblick in die Werbewelt
der 20er- bis 60er-Jahre.

In der unterhaltsamen Führung erzählt Schö-
nebaum auch einige amüsante Anekdoten zur
Entstehungsgeschichte der Ausstellung und
berichtet informativ über seine Recherchen zu
einzelnen Exponaten.

Die Führung ist im Eintrittspreis zur Ausstel-
lung enthalten. DH

FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

FOTO: KULTURVEREIN REHBURG-LOCCUM

– Tischlerei Matthes –

 Fenster
 Haustüren
 Rollläden
 Innenausbau

 Zimmertüren
 Treppen
 Möbel
 Einbauküchen

 Wintergärten
 Markilux-Markisen
 Carports
 Reparaturservice



Blutspende in der
Waldschule
STEYERBERG. Die erste
Blutspendetermin des DRK
Steyerberg in diesem Jahr
findet am Montag, dem 20.
Februar, von 16 bis 20 Uhr
in der Waldschule statt. Alle
Spenderinnen und Spender
werden aufgrund der neu-
en Bestimmungen gebeten,
ihren Personalausweis mit-
zubringen. Für einen lecke-
ren Imbiss ist wie immer ge-
sorgt. DH

IN KÜRZE

IN KÜRZE

Grünkohl mit MdL
Große Macke
UCHTE. Der CDU-Samtge-
meindeverband Uchte lädt
am Donnerstag, 23. Febru-
ar, zu 19 Uhr zum Grünkoh-
lessen in das Gasthaus Dum-
meyer-Heidmann in Essern
ein. Gastredner an diesem
Abend ist der CDU-Land-
tagsabgeordnete Clemens
Große Macke. Er wird zum
Thema „Zukunft des länd-
lichen Raumes“ referie-
ren. Anmeldungen nimmt
die CDU-Kreisgeschäftsstel-
le unter Telefon 0 50 21/91
17 91 und 0 50 21/91 17 92
oder per E-Mail an info@
cdu-nienburg.de entgegen.

Versammlung
in Bruchhagen
BRUCHHAGEN. Zur Einwoh-
nerversammlung der Ort-
schaft Bruchhagen lädt der
Flecken Steyerberg für Don-
nerstag, 16. Februar, zu 18.30
Uhr ins Gasthaus Köper ein.
Auf der Tagesordnung ste-
hen das Rasenmähen kom-
munaler Flächen sowie die
Haushaltssituation. DH

IN KÜRZE

„Die persönliche
Vision“
UCHTE. Für Frauen, die ein
berufliches Zukunftsprojekt
planen, aber noch nicht den
ersten Schritt gewagt haben,
bietet die Koordinierungs-
stelle frau+wirtschaft im
Landkreis Nienburg am Don-
nerstag, 16. Februar, von 9.15
bis 12.30 Uhr den Workshop
„Die persönliche Vision“ an.
Im Rahmen der Schulung
lernen die Teilnehmerinnen
ihre eigenen Stärken kennen
und gewinnen Sicherheit in
Bezug auf ihre persönlichen
Zukunftsprojekte. Darüber
hinaus erhalten sie wertvolle
Tipps, um unterschiedliche
Gesprächssituationen souve-
rän meistern zu können und
Selbstsicherheit auszustrah-
len. Veranstaltungsort ist das
Rathaus Uchte, Balkenkamp
1. Interessierte sollten sich
bis zum 9. Februar unter Tel.
05021/92291-95 oder per E-
Mail an info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de anmelden. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

Die Jahreszeiten
bewusst erleben
Kindergarten „Frau Holle“ in Sapelloh hatte

zu „Tag der offenen Tür“ eingeladen

SAPELLOH. Im Rahmen eines
Tages der offenen Tür konn-
ten kürzlich interessierte El-
tern mit ihren Kindern Einbli-
cke in das Konzept des Kin-
dergartens „Frau Holle“ in
Sapelloh in der Samtgemein-
de Uchte erhalten.

Die Einrichtung arbeitet
nach den Grundsätzen der
Waldorfpädagogik. Großer
Wert wird auf das Erleben des
Jahreszeitenrhythmus gelegt,
der durch zahlreiche Feste
und Tätigkeiten geprägt
wird, so die Erzieherinnen.

Die gesunde Entwicklung
des Kindes solle von vielen
Seiten her gefördert werden.
Im Mittelpunkt stehe die Pfle-
ge des kindlichen Spiels so-
wie weitere Betätigungen wie
Musik, Sprachpflege, rhyth-
mische Spiele, Malen mit
Wasserfarbe und Malkreiden.
Ein weiterer Schwerpunkt
liege auf der Verarbeitung fri-
scher Lebensmittel zusam-
men mit den Kindern und
dem gemeinsamen Früh-
stück.

Ein großzügiges Außenge-

lände sowie das angrenzende
Waldstück ermöglichen tägli-
che Abenteuer an der fri-
schen Luft. Ein typischer Kin-
dergartentag beginnt mit
dem Treff am Waldeingang,
einem Morgenkreis sowie
dem anschließenden gemein-
samen Spaziergang in der
Gruppe zum Kindergarten.

Der Kindergarten „Frau
Holle“ bietet für Kinder ab
drei Jahren eine Kernöff-
nungszeit von 8 bis 13 Uhr an.
Optional kann ein Frühdienst
ab 7.30 Uhr und ein Spät-
dienst bis 13.30 Uhr in An-
spruch genommen werden.
Ein weiteres Angebot ist der
wöchentliche offene Spiel-
kreis für Kinder ab zwei Jah-
re. Das gemeinsame Früh-
stück und erste Eindrücke
vom Kindergartenalltag ste-
hen dabei im Mittelpunkt.

2 Interessierte Eltern können
sich direkt an den Kindergarten
wenden bzw. weitere Informa-
tionen unter der Internetadres-
se www.kindergarten-frau-hol-
le.de erhalten.

Foto unten: Emma und Mia basteln ein Moosgärtlein. Oben links:
gemeinsamer Abschluss am Lagerfeuer. FOTO: KITA FRAU HOLLE

VHS Uchte mit
neuen Kursen
UCHTE. Am Dienstag, 21.
Februar, beginnt um 19 Uhr
an der VHS Uchte unter Lei-
tung von Lilo Möllenbruck
der Kurs „Entspannungstrai-
ning zur Stressbewältigung“.
Der Vortrag mit Rowena En-
gehausen zum Thema „Wir
wollen ein Haustier – Von A
wie Anschaffung bis Z wie
Zeckenschutz“ findet am
Donnerstag, 16. Februar, ab
19 Uhr statt. Anmeldungen
nimmt VHS-Arbeitsstellen-
leiterin Margret Brandt unter
0 57 63/94 15 66 oder vhs-
uchte@gmx.de entgegen. DH
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Anbauwand,
AAusffüühhrung Korpus weiß,
Front MDF weiß Hochglanz, ohne Beleuchtung.
B/H/T ca. 240x190x42 cm. Art. Nr. 0374 0064
Front MDF weiß Hochglanz, ohne Beleuchtung. 

AKTIONS-PR
EIS

199.-
449.-*

PREIS-
TIPP

PREIS-
TIPP

Schwebetüren-
schrank,
Ausführung weiß /
Sandeiche Dekor,
2-türig. B/H/T ca.
170x191x61 cm.
Art. Nr. 0298 0195

AKTIONS-PR
EIS

149.
95

AKTIONS-PR
EIS

77.-
189.-*

KOMPLETT-P
REIS

479.-
1035.-*

Komfortzimmer,
Ausführung Sonoma Eiche
Dekor. Best. aus: 1x Kleiderschrank, B/H/T ca.
157x218x59 cm, 1x Komfortbett, verstellbar, LF. ca.
100x200 cm. B/H/T ca. 115x90x202 cm, Nachtkonsole,
B/H/T ca. 45x48x35 cm. Art. Nr. 0298 0901-03

Stuhl, Ausführung Gestell
Alufarben, Stoffbezug in Le-
deroptik schwarz oder weiß,
Rücken mit Steppnähten.
B/H/T ca. 42x98x44 cm.
Art. Nr. 0343 0060-61

Alufarben, Stoffbezug in Le
deroptik schwarz oder weiß, 
Rücken mit Steppnähten. 
B/H/T ca. 42x98x44 cm. 
Art. Nr. 0343 0060-61

Alufarben, Stoffbezug in Le
deroptik schwarz oder weiß, 
Rücken mit Steppnähten. 
B/H/T ca. 42x98x44 cm. 
Art. Nr. 0343 0060-61

AKTIONS-PR
EIS

19.9543.-*je

Boxspring-Einzelbett, Stoffbezug in schwarz,
Polsterung mit Federkern, H2. Inklusive Topper. Lie-
gehöhe inkl. Topper ca. 58 cm, Kopfteilhöhe ca. 96
cm, LF. ca. 140x200 cm, Stellfläche ca. 146x96x209
cm. Art. Nr. 0533 0108
cm, LF. ca. 140x200 cm, Stellfläche ca. 146x96x209
cm. Art. Nr. 0533 0108
cm, LF. ca. 140x200 cm, Stellfläche ca. 146x96x209
cm. Art. Nr. 0533 0108

AKTIONS-PR
EIS

333.-

Eckbank,
Sitz und Rücken fest ggeppolstert,, langger Schenkel.
Maß ca. 128x168 cm. Stuhl und Tisch gegen Mehr-
preis. Art. Nr. 0343 0188

AKTIONS-PR
EIS

179.-
279.-*

Funktionssofa, Stoffbezug Mikrofaser grau/
schwarz. Inkl. Kissen und Polyaetherschaumpolste-
rung. Rücken echt, Füße chromfarbig. LF. ca. 120x191
cm, B/H/T ca. 191x82/67x80 cm. Art. Nr. 0439 0100

 Stoffbezug Mikrofaser grau/ 
AKTIONS-PR

EIS
169.-

284.-*

WWoohhnnllaannddsscchhaafftt,,
Stoffbezug Mikrofaser gewebt Fb. Schlamm und
Strukturstoff grau-braun. Inkl. Kissen, Polyaether-
schaumpolsterung und Bettkasten. LF. ca. 191x120
cm, B/H/T ca. 191x87x142 cm. Art. Nr. 0439 0264

AKTIONS-PR
EIS

199.-
427.-*

ssel aus robustem
PU und PVC mit Mesh-Stoffbezug
und Drehkreuz aus schwarzem
Nylon. Farbkombinationen:
schwarz/rot, schwarz/
schwarz, schwarz/grün
Art. Nr. 0590 0044- 46

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Au

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Einkaufs-Gutschein Einkaufs-Gutschein Service-Gutschein

MMMiiiettransporter umsonst llleiiihhhee

Kostenloser
Transporter
Gültig bis 25.02.2017 ab einem Einkaufff von 500
EEuro. KKostenlloseNNutzunggggbbiismaxiimall 120MMiinutt
VVVVerfffügggbbbarkkkeiiit vorbbbehhhalllten. VVVorhhheriiigggge TTTermiiinab
sprachhhh

gg
h
gg
e erffforddderllliiichhh. EEEs ggggelllten dddiiie allllllggggemeiiinen BBBe

dddiiingggungggen dddes MMMiiietvertraggges. AAArt. NNNr. 000999999888 1112221111111

Gültig ab einem Einkauf von 50.- Euro. Ausgenom-
men iii

g
n Prospekten beworbene Ware, die in unserer

Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte
Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit
dem Hinweis „Ich muss hier raus“ gekennzeichnet
sind und Geschenkgutscheine. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1218

15.-Euro 75.-Euro
Extra-Sparen bis zum 25.02.2017Extra-Sparen bis zum 25.02.2017
Gültig ab einemEinkauf von 750.- Euro. Ausgenom-
men iii

g
n Prospekten beworbene Ware, die in unserer

Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte
Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit
dem Hinweis „Ich muss hier raus“ gekennzeichnet
sind und Geschenkgutscheine. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1219

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

Miettransporter umsonst leihen

Kostenloser
Transporter

ab einem Einkauf von 500.- 
Euro. Kostenlose Nutzung bis maximal 120 Minuten. 
Verfügbarkeit vorbehalten. Vorherige TerminabVerfügbarkeit vorbehalten. Vorherige Terminab-
sprache erforderlich. Es gelten die allgemeinen Besprache erforderlich. Es gelten die allgemeinen Be-

0%
Gültig bis 25.02.20

17 ab einem Einkauf
von 500.- Euro.

Bonität vorausgese
tzt. Ein Angebote

der Santander

Consumer Bankkk
g
AG, Santander-Plat

z 1, 41061 Mön-

chengladbach. Kein
e Anzahlung, keine

Gebühren, eff.

Jahreszins 0,0%. Ke
ine Kombination mit

anderen Gut-

scheinen oder Raba
tten. Gilt nur für Neu

aufträge.

Bis zu 36 Mo
naten keine

Zinsen

Finanzierung

Chefsessel aus robustem
PU und PVC mit Mesh-Stoffbezug

Schwebetüren-

Wochen

· Gültig bis 25.02.201
7 · Gültig bis 25.02.2

017 · Gültig bis 25.02
.2017 · Gültig bis 25.

02.2017 ·

WochenWochen

Gültig bis 25.02.
2017 · Gültig bis 25.0

2.2017 · Gültig bis 25
.02.2017 · Gültig bis 

25.02.2017 ·

Rotstift-
* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise -OhneDeko undGeräte.



”Ab nächsten April
werde ich nicht mehr in den
Urlaub fahren, mich täglich
duschen, weiterbilden und
auf den entscheidenden
Anruf warten. Denn, das hat
die Saison gezeigt, der Trend
geht zum Eintagstrainer.
Hans Meyer, ehemaliger Bundesliga-
Trainer und zurzeit Präsidiumsmitglied
bei Borussia Mönchengladbach

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Schlafmangel
dank Football
QHaben Sie in der Nacht
vom vergangenen Sonntag
auf Montag auch den 51.
Super Bowl der amerikani-
schen NFL (National
Football League) geguckt?
Das weltweit größte Sport-
Spektakel mit fast einer
Milliarde Zuschauern
kommt leider bei uns
Europäern immer mitten in
der Nacht. Und doch bin ich
zum Glück wieder wach
geblieben und war live
dabei, als Tom Brady die
nächsten Rekorde aufstellte.
Der Quarterback der New
England Patriots aus der
Nähe von Boston gilt nun als
„G.O.A.T“ (The Greatest Of
All Time), also als bester
Spieler aller Zeiten. Er
steckte sich am späten Sonn-
tag amerikanischer Zeit
seinen fünften NFL-Ring
– bekommen nur Super
Bowl-Gewinner – an den
Finger und ist damit alleini-
ger Rekordhalter dieser
Kategorie.

Aber nicht nur diesen Su-
per Bowl-Rekord hält der
39-Jährige, sondern auch
viele weitere. Er und seine
Patriots bescherten mir durch
ihre fulminante Aufholjagd
vom 3:28-Rückstand, bis zum
34:28-Sieg in der Overtime
(ebenfalls ein Rekord) jeden-
falls ein ordentliches Schlaf-
defizit über die gesamte Wo-
che – nachdem ich um 5 Uhr
morgens im Bett war, trat ich
um kurz nach 9 Uhr wieder
meinen Dienst im vierten
Stock des Harke-Gebäudes
an.

Schlafmangel und die dar-
aus entstehende Müdigkeit
ist allerdings nicht zu unter-
schätzen und kann böse Fol-
gen haben. Einer Studie zu-
folge verändern sich schon
nach einer Woche mit weni-
ger als sechs Stunden Schlaf
pro Nacht mehr als 700 Gene.
Selbst eine einzige Nacht mit
wenig Schlaf geht nicht spur-
los an uns vorbei. So haben
wir am nächsten Tag mehr
Hunger und neigen dazu,
mehr (und leider auch Kalori-
enreiches) zu essen. Bei we-
niger als sechs Stunden
Schlaf verdreifacht sich das
Risiko eines Verkehrsunfalls,
denn wir sind am Steuer un-
aufmerksamer und schlechter
in der Koordination. Für eine
Erkältung sind wir ebenfalls
dreimal so anfällig, da unser
Immunsystem geschwächt ist.

Im Nachhinein fällt mir so-
gar auf, dass ich am Montag
tatsächlich mehr Hunger auf
Süßes hatte, dem Verkehrs-
unfall bin ich allerdings zum
Glück aus dem Weg gegan-
gen. An meinem freien Mitt-
woch (das Wochenende der
Lokalsport-Redakteure)
konnte ich dann mein Schlaf-
defizit auch wieder fast völlig
ausgleichen, nicht auszuden-
ken, was sonst mittlerweile
mit meinen Genen los wäre...

Rast startet im Rosberg-Team
Der Steyerberger DTM-Pilot erhält die Startnummer 33 und fährt an der Seite von Routinier Jamie Green

STEYERBERG. Die Rahmenbe-
dingungen für die neue Sai-
son in der DTM konkretisie-
ren sich für René Rast. Einer-
seits stehen nunmehr alle
Rennstrecken fest, auf denen
die populäre Rennserie zwi-
schen Mai und Oktober gas-
tiert. Und auch die sportliche
Heimat des Audi-Werksfah-
rers und gebürtigen Steyer-
bergs wurde in der vergange-
nen Woche klar definiert.

Mit drei Teams, sechs Au-
tos und sechs Fahrern starten
die Ingolstädter in das Aben-
teuer DTM 2017. Rast wurde
in das Team Rosberg beor-

dert – Chef und Namensge-
ber ist Keke Rosberg, Vater
des amtierenden Formel
1-Weltmeisters und selbst
ehemaliger Champion in der
Königsklasse. Sitz des Renn-
stalls ist Neustadt an der
Weinstraße, also „nur“ rund
340 Kilometer entfernt von
Rasts Wohnsitz in Bregenz
am Bodensee. Rasts Partner
bei Rosberg ist Routinier Ja-
mie Green: Der 34-jährige
Brite bringt es bereits auf 139
DTM-Rennen, 13-mal war er
nicht zu schlagen, die Saison
2015 schloss er mit dem Vize-
titel ab. Geklärt ist nun auch

die Startnummer: Rasts Audi
RS5 DTM ist künftig an der
„33“ zu erkennen. Die Beset-
zungen der beiden weiteren
Rennställe: Das Team Abt
Sportline wird Mattias Ekst-
röm und Nico Müller in die
Cockpits setzen, das Team
Phoenix vertraut auf Loïc Du-
val, der wie Rast seine erste
komplette Saison in der DTM
fährt, und Mike Rockenfeller.
Ergo: Der neue Audi-Motor-
sportchef Dieter Gass setzt
bei der Einteilung der DTM-
Teams auf eine Kombination
aus bewährtem Routinier und
vielversprechendem Team-

kollegen: „Mit Mattias Ekst-
röm bei ABT, Jamie Green
bei Rosberg und Mike Ro-
ckenfeller bei Phoenix haben
alle drei Teams ihre Speer-
spitzen. Diese Team-Fahrer-
Kombinationen waren schon
in der Vergangenheit sehr
schlagkräftig. Unser Youngs-
ter Nico Müller tritt in die
Fußstapfen von Edoardo
Mortara, und unsere beiden
DTM-Neuzugänge Loïc Du-
val und René Rast werden
von der Erfahrung ihrer
Teamkollegen profitieren“,
sagt Gass.

Fest stehen nun auch die

Renntermine:

6./7. Mai: Hockenheimring.
20./21. Mai: Lausitzring.
17./18. Juni: Hungaroring in
Budapest/Ungarn.
1./2. Juli: Norisring in Nürn-
berg.
22./23. Juli: Moscow Race-
way in Moskau/Russland
19./20. August: Zandvoort in
Holland.
9.10. September: Nürburg-
ring.
23./24. September: Spiel-
berg/Österreich.
14./15. Oktober: Hocken-
heim.

René Rast freut sich auf seine erste komplet-
te Rennsaison in der DTM. FOTO: RAST

Sport als Brücke in die Gesellschaft
Integration im Sport: Kooperation zwischen Christlichem Jugenddorfwerk Deutschland und TKW Nienburg

VON KARL-HEINZ UPHOFF

NIENBURG. Freude und Spaß
am Sport stehen Farwad, Se-
geney, Mussi, Mouchtar, An-
sar, Ousmane, Segeney und
Faisal förmlich ins Gesicht
geschrieben – sie alle gehö-
ren zu der Gruppe von insge-
samt sechzehn Jugendlichen
aus verschiedenen Ländern,
die über eine Kooperation mit
dem Christlichen Jugend-
dorfwerk Deutschlands (CJD)
den Weg in die „Leintorhal-
le“ des TKW Nienburg gefun-
den haben.

Inmitten anderer Sportle-
rinnen und Sportler gehen sie
eifrig und unbefangen zwei-
bis dreimal in der Woche dem
Training in verschiedenen
Sparten des TKW nach. Sie
fühlen sich angenommen und
akzeptiert an der Seite ihrer
Trainingspartner und
Übungsleiter im Basketball,
Ju-Jutsu, Ringen oder im Fit-
nesssport. Und schon jetzt
keimt die berechtigte Hoff-
nung auf, dass das eine oder
andere Talent mal zum sport-
lichen Leistungsträger avan-
cieren könnte.

Der Umgang im Vereinsle-
ben ist unkompliziert und
herzlich – gleichermaßen
empfinden das langjährige
TKW-Sportler und die „unbe-
gleiteten Minderjährigen“,
wie diese im offiziellen
Sprachgebrauch benannt

werden. Noch bestehende
Sprachdefizite im Training-
salltag sind in der Welt des
Sports einfach leichter zu
überwinden, Verständigungs-
probleme werden geduldig
und „sportlich“ angegangen.

Diese Erfahrungen unter-
streichen auch TKW-Übungs-
leiter Volker Sangmeister und
Ben Lepinay: „Größere Prob-
leme gibt es in dieser Rich-
tung nicht. Alle ziehen hier
mit gutem Willen an einem
Strang.“ So sehen das auch
die jungen Sportlerinnen und
Sportler: „Die Trainer sind
nett und erklären uns alles

geduldig. Wir haben viel
Spaß zusammen. Und Freun-
de haben wir auch gefun-
den.“

Sven Kühtz vom CJD und
Karl Theuerkaufer als Integra-
tionsbeauftragter des TKW le-
gen großen Wert darauf, dass
im Verein Deutsch gespro-
chen und dabei ganz spiele-
risch gelernt wird. „Der Spra-
cherwerb ist der wesentliche
Schlüssel auf dem Weg zur er-
folgreichen Integration“, wie
Sven Kühtz dazu anmerkt.

Ein Effekt, der den jugend-
lichen Sportlern des Christli-
chen Jugenddorfwerkes

Deutschlands auch im schuli-
schen und berufsbildenden
Bereich zugute kommt, denn
neben sportlichem Ehrgeiz
entwickeln die jungen Neu-
bürger ganz konkrete berufli-
che Perspektiven. Vom Kfz-
Mechatroniker über Erzieher
bis hin zum Kranken- und Al-
tenpfleger reicht das Spekt-
rum der Berufswünsche. Und
die jungen Sportlerinnen und
Sportler scheinen zu spüren:
Sport weist den Weg zur
Sprache und Sprache ist die
Brücke in die Mitte der Ge-
sellschaft.

Anerkennung findet das er-

folgreiche Zusammenwirken
von CJD und TKW auch vom
„Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge“ (BAMF),
das über eine Förderung die
Kooperation im Rahmen des
Projektes „Willkommen in
Nienburg“ unterstützt.

Vom Landessportbund Nie-
dersachsen erhielt der TKW
Nienburg erst kürzlich die er-
freuliche Mitteilung, als
Stützpunktverein in das Bun-
desprogramm „Integration
durch Sport“ des „Deutschen
Olympischen Sportbundes“
(DOSB) aufgenommen wor-
den zu sein.

Die Sportgruppe mit den Übungsleitern Ben Lepinay und Volker Sangmeister vom TKW Nienburg. FOTO: UPHOFF
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Werder setzt weiter auf Nouri
Frank Baumann hält auch nach 0:1-Heimniederlage gegen Gladbach weiter zum Trainer

VON LARS REINEFELD

BREMEN. Trotz der vierten
Niederlage in Serie und des
Absturzes auf Platz 16 darf
Trainer Alexander Nouri bei
Werder Bremen vorerst wei-
termachen. Sportdirektor
Frank Baumann sprach dem
Coach nach dem 0:1 (0:1) ge-
gen Borussia Mönchenglad-
bach erst einmal das Vertrau-
en aus. „Ja“, antwortete Bau-
mann auf die Frage, ob es
richtig sei, dass der Coach
nach wie vor nicht zur Dispo-
sition stünde. Vielmehr nahm
der tief enttäuschte Baumann
die Spieler in die Pflicht. Man
werde sich intensiv anschau-
en, „wer weiter würdig ist,
das Trikot von Werder Bre-
men zu tragen“, sagte der
Sportdirektor.

Nouri hatte im September
2016 die Nachfolge von Vik-
tor Skripnik angetreten und
das Team gegen Ende des
Jahres erst einmal von den
Abstiegsrängen weggeführt.
Durch vier Niederlagen in Se-
rie zu Beginn dieses Jahres
sind die Bremer inzwischen
aber wieder auf Platz 16 ab-
gerutscht. Die Lage sei „sehr
schwierig“, gestand Baum-
mann. Gegen Mainz soll am
Samstag dennoch wieder
Nouri auf der Bank sitzen.

Er spüre weiter das Ver-
trauen, sagte auch Nouri.
„Ich stehe in einem ständigen
und vertrauensvollen Aus-
tausch mit Frank Baumann.“
Gleichwohl weiß auch der
37-Jährige, dass er nun
schnell punkten muss. Am
Samstag geht es nach Mainz,
danach stehen die Duelle mit
den ebenfalls im Tabellenkel-
ler stehenden Clubs Wolfs-
burg und Darmstadt an. Es
stünden nun „definitiv“ wich-
tige Wochen an, gestand
Nouri, der nach dem erneu-
ten Rückschlag etwas ratlos
wirkte. „Wir haben uns das
Glück heute nicht hart genug
erarbeitet, es nicht hart ge-
nug erzwungen“, kritisierte

Nouri sein Team.
Bei den Gladbachern

herrschte dagegen beste
Stimmung. „Natürlich sind
wir zufrieden“, sagte Sportdi-
rektor Max Eberl. „Die Sym-
biose zwischen Offensive und
Defensive stimmt wieder“,
sagte Eberl. Die Borussia ist
unter dem neuen Trainer Die-
ter Hecking weiter unge-
schlagen. Nach drei Siegen
und einem Remis in der Liga
hat sich die Elf vom Nieder-
rhein inzwischen aller Ab-

stiegssorgen entledigt. „Wir
haben sehr diszipliniert ge-
spielt“, sagte Gladbachs Trai-
ner Hecking, der in der Win-
terpause den glücklosen An-
dré Schubert abgelöst hatte.

Vor 42 100 Zuschauern im
ausverkauften Weserstadion
erzielte Thorgan Hazard be-
reits in der zwölften Minute
den Siegtreffer für die Glad-
bacher, die während der Wo-
che auch im DFB-Pokal in die
nächste Runde eingezogen
waren. Die Gladbacher hat-

ten die Partie danach sicher
im Griff. Nur einmal wurden
die Bremer wirklich gefähr-
lich, als Serge Gnabry schön
Fin Bartels freispielte. Bartels
scheiterte aber am stark re-
agierenden Yann Sommer im
Borussen-Tor (17.).

Auf der Gegenseite ver-
säumten es die Gäste, schon
vor der Pause für klare Ver-
hältnisse zu sorgen. Erst ver-
tändelte Patrick Herrmann
leichtfertig. Dann schoss An-
dré Hahn volley über das Tor.

Nouri reagierte in der Pause
auf den recht leblosen Auftritt
seines Teams und brachte un-
ter anderem in Claudio Pizar-
ro eine neue Offensivkraft.
Doch wirklich überzeugen
konnten die Hanseaten wei-
ter nicht. Zwar war Bremen
nun feldüberlegen, richtig
gefährlich wurden die Gast-
geber aber kaum. Da die
Gladbacher die nötige Konse-
quenz in ihren Aktionen aber
vermissen ließen, blieb die
Partie bis zum Schluss offen.

Sensations-Gold für Doll
Deutscher Biathlet feiert bei WM in Hochfilzen sensationell den Titelgewinn im Sprint

VON SANDRA DEGENHARDT
UND VOLKER GUNDRUM

HOCHFILZEN. Seinen großen
Triumph hat sich Benedikt
Doll selbst prophezeit. „Ich
habe dieses Mal vorher ge-
sagt: Du gewinnst heute“,
sagte der Schwarzwälder
nach dem Rennen seines Le-
bens. Weil der 26-Jährige
erstmals in dieser Saison feh-
lerfrei schoss und auf der
Strecke brillierte, landete er
bei der Biathlon-WM in Hoch-
filzen im Sprint seinen Gold-
Coup. „Mein erster Sieg
überhaupt und dann gleich
Weltmeister. Das ist wirklich
ein ganz besonderer Tag für
mich“, sagte Doll. Damit be-
scherte Doll den deutschen
Skijägern im dritten WM-
Rennen die dritte Medaille.

Doch bis es soweit war,
musste der als 82. gestartete
Doll noch bange Minuten
überstehen. Im Ziel an Positi-
on eins stehend, musste er zu-
sehen, wie der mit Nummer
96 losgelaufene Norweger Jo-
hannes Thingnes Bö bei Kai-
serwetter als Führender in die
Schlussrunde ging. Und Bö ist
wie Doll ein bärenstarker
Läufer. Aber Bö ging die Pus-
te aus und am Ende hatte Doll
minimale 0,7 Sekunden Vor-

sprung. Dritter wurde der mit
zwei Fehlern entthronte Su-
perstar Martin Fourcade aus
Frankreich. „Ich wäre auch
mit Silber zufrieden gewesen.
Ich dachte nicht, dass Johan-
nes das noch hergibt“, be-

kannte Doll, der nach seinem
Triumph im Zielraum aus-
flippte.

Genau wie der sonst eher
ruhige Bundestrainer Mark
Kirchner. „In mir ist eine tiefe
Freude und Genugtuung“,

sagte Kirchner im ZDF und
stellte nach dem denkbar
knappen Triumph seines
Schützlings fest: „Es ist ein-
fach geil, dass er das ge-
schafft hat. Ich habe immer
an ihn geglaubt.“

Vor dem letzten Schuss
kam Doll der Gedanke.
„Wenn ich jetzt treffe, kann
ich Weltmeister werden. Ei-
gentlich soll man ja besser
nichts denken, aber ich stand
so sicher und ohne Zittern
und habe die letzte Scheibe
dann ja auch abgeräumt. Es
war das perfekte Rennen.“

Seine Eltern unterstützten
ihn vor Ort. „Meine Mutter
war aber nicht auf der Tribü-
ne, sie verkraftet das nicht,
sie geht auch daheim immer
in den Keller, wenn ich an
den Schießstand komme“, er-
zählte der 1,7er-Abiturient la-
chend. In die heutige Verfol-
gung (14.45 Uhr/ZDF und Eu-
rosport) geht er locker. „Da
hab ich mir noch keine Ziele
gesetzt, der ganze Fokus war
auf dem Sprint“, sagte Doll.
Chancen auf einen Medaille
haben auch Simon Schempp
als Neunter (+ 40 Sekunden)
und Arnd Peiffer als Zwölfter
(+ 48,2 Sekunden). Erik Les-
ser wurde 37 (+ 1:35,5 Minu-
ten).

Benedikt Doll ballt nach seinem sensationellen Titelgewinn über
die Sprintdistanz die Faust. FOTO: DPA

Pechstein mit
historischer Medaille

GANGNEUNG. Erst drückte sie
den Finger auf die Lippen, als
wollte sie alle Kritiker ruhig
stellen. Dann legte Claudia
Pechstein mit der Deutsch-
land-Fahne eine Standwaage
a lá Katarina Witt auf das
Olympia-Eis von Gangneung.
Dank einer phänomenalen
Energieleistung hat sich die
Berlinerin mit WM-Silber
über 5000 Meter zur ältesten
Medaillen-Gewinnerin der
Eisschnelllauf-Geschichte
gekrönt und ihr insgesamt 61.
Edelmetall bei Olympia, WM
oder EM gewonnen.

„Ich habe heute Geschichte
geschrieben. Das ist echt eine
historische Medaille. Und
wieder eine neuer Weltrekord
in der Altersklasse Ü44“,
meinte Pechstein. Elf Tage
vor ihrem 45. Geburtstag
sorgte die Berlinerin auf dem
schnellen Eis vor 4000 Zu-
schauern für eine Riesen-
Überraschung und ließ auf ih-
rer Spezialstrecke in starken
6:53,93 Minuten die Nieder-
länderinnen hinter sich. Noch
stärker war nur Olympiasie-
gerin Martina Sablikova aus
Tschechien in 6:52,38 Minu-
ten, die sich ihren insgesamt
17. WM-Titel sicherte. Bente
Kraus belegte in persönlicher
Bestzeit von 7:00,62 Minuten
den achten Rang.

Ein Traum ging mit der
Bronzemedaille über 10 000
Meter auch für Patrick Be-
ckert in Erfüllung. In einem
faszinierenden Steigerungs-
lauf verbesserte der Erfurter
in 12:52,76 Minuten seinen
deutschen Rekord von 2015
gleich um 2,25 Sekunden und
erkämpfte seine zweite WM-
Plakette nach Bronze im sel-
ben Jahr. „Das war mega
geil. Ich freue mich riesig,
dass mein Plan so gut aufge-
gangen ist“, meinte Beckert.
Nicht unglücklich war auch
Nico Ihle, obwohl er 24 Stun-
den nach Silber über 500 Me-
ter sein zweites Edelmetall
haarscharf verfehlte.

IN KÜRZE

SKI ALPIN

Super-Sonntag
nach Absage
SANKT MORITZ. Bei der
Ski-WM in St. Moritz kommt
es heute zu einem Super-
Sonntag mit zwei Rennen an
einem Tag. Die gestern we-
gen schlechter Sicht gestri-
chene Herren-Abfahrt soll
um 13.30 Uhr nachgeholt
werden. Die ursprünglich
für 12.00 Uhr geplante Ab-
fahrt der Damen startet des-
wegen bereits um 11.15 Uhr.
„Der Plan ist, dass wir mor-
gen beide Rennen haben“,
sagte FIS-Renndirektor Atle
Skaardal. „Wenn alles funk-
tioniert und das Wetter mit-
spielt, finde ich das gut für
den Skisport“, sagte Damen-
Bundestrainer Markus An-
wander in der Schweiz.

In einem intensiven Spiel unterlag Werder Bremen den Gästen aus Mönchengladbach 0:1. Hier wird Werders Angreifer Max Kruse
(rechts) von seinem ehemaligen Teamkollegen Tony Jantschke gestoppt. . FOTO: DPA

Claudia Pechstein dreht die Eh-
renrunde. FOTO: DPA

Erster Schritt
aus der Krise

LEVERKUSEN. Bayer Leverku-
sen hat mit dem 3:0
(1:0)-Heimsieg gegen den
Bundesliga-Dritten Eintracht
Frankfurt einen Schritt aus
der Krise gemacht. Im 64. Du-
ell mit den Hessen erzielte Ja-
vier „Chicharito“ Hernandez
(5. Minute) vor 28 882 Zu-
schauer die Führung und be-
scherte den Gästen zwei Ne-
gativ-Rekorde: Es war der
2500. Gegentreffer der Ein-
tracht in der Liga-Geschichte
und zugleich das 1500. Aus-
wärtsgegentor. Chicharito
war es auch, dem das 2:0 ge-
lang. Kevin Volland (78.)
machte am gestrigen Sams-
tag dann alles klar.

Die Fußball-Werkself konn-
te mit dem nach langer Ver-
letzungspause wieder in die
Startelf zurückgekehrten Ka-
pitän Lars Bender als Stabili-
sator im Mittelfeld damit end-
lich den 350. Heimerfolg fei-
ern - nach zuvor zwei Nieder-
lagen in diesem Jahr. Dass
die Mannschaft des unter
Druck stehenden Roger
Schmidt es besser machen
wollte, war direkt zu spüren.
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Darmstadt düpiert Dortmund
Schlusslicht feiert hochverdienten 2:1-Heimerfolg gegen den BVB

VON ULRIKE JOHN
UND STEPHAN KÖHNLEIN

DARMSTADT. Thomas Tuchel
war sichtlich angefressen und
angeschlagen. Mit dem bla-
mablen 1:2 (1:1) bei Schluss-
licht SV Darmstadt 98 hat Bo-
russia Dortmund die General-
probe für das Champions-
League-Achtelfinalspiel bei
Benfica Lissabon völlig ver-
hauen. Und wieder einmal
bei einem „Kleinen“ ganz
schlecht ausgesehen. „Keine
Ahnung, woran das liegt und
was die Schlussfolgerung
ist“, sagte Tuchel.

Dortmund verpasste vor
dem so wichtigen internatio-
nalen Auftritt am Dienstag in
Portugal den Sprung auf den
dritten Tabellenplatz der Fuß-

ball-Bundesliga. Vor 17 400
Zuschauern am Böllenfalltor
traf zunächst der Ex-Leipzi-
ger Terrence Boyd (21.) für
die ungewohnt starken „Lili-
en“. Raphael Guerreiro ge-
lang der Ausgleich (44.), ehe
Joker Antonio Colak der
Siegtreffer erzielte (67.).

Tuchel hatte sein Team ge-
genüber dem Pokalsieg ge-
gen Hertha BSC auf vier Posi-
tionen verändert. Unter ande-
rem fehlten die angeschlage-
nen Mario Götze, Lukasz Pis-
zczek und Marcel Schmelzer.
Ousmane Dembélé saß zu-
nächst ebenso wie André
Schürrle nur auf der Bank. In
der Startelf stand dafür Emre
Mor, der 18-jährige Dzenis
Burnic gab sein Erstliga-De-
büt. Dembélé sei wegen einer

Trauerfeier in der Familie di-
rekt aus Frankreich gekom-
men, so Tuchel. Auch Burnic
nahm er in Schutz. „Ich ver-
biete ihnen geradezu, diese
beiden Namen mit der Nie-
derlage in Verbindung zu
bringen“, sagte er in der Pres-
sekonferenz zu Journalisten.

Die Darmstädter feierten
überschwänglich den ersten
Dreier nach elf sieglosen
Spielen. Ausgerechnet gegen
seinen früheren Verein ver-
buchte Trainer Torsten Frings
den ersten Pflichtspiel-Sieg
seiner Amtszeit. „Wir haben
ein überragendes Spiel abge-
liefert von der ersten bis zur
letzten Minute“, sagte der
Ex-Nationalspieler.

Die beste Halbzeit der
Darmstädter in dieser Saison

wurde belohnt: Bei Hellers
Hereingabe war Boyd unbe-
wacht zur Stelle und traf zum
verdienten 1:0. Auf der Ge-
genseite beschäftigte dann
Marco Reus die Darmstädter:
Erst scheiterte der enteilte
Nationalstürmer an 98-Kee-
per Michael Esser, dann traf
er bei einem Freistoß die Lat-
te. Ein feines Zuspiel von Mor
verwandelte Guerreiro kurz
vor der Pause zum Ausgleich.

Dortmund wirkte weiter
eher so, als schone sich die
Mannschaft für die kommen-
de Aufgabe auf europäischem
Parkett. Auch Joker Dembélé
konnte nicht für Besserung
sorgen, dafür traf der einge-
wechselte Colak zum 2:1 ge-
gen eine unsortierte BVB-
Hintermannschaft.

Mittendrin statt nur dabei: Darmstadt-Trainer Torsten Frings (3.v.l.) feiert zusammen mit seiner Mannschaft den überraschenden Heim-
sieg gegen Borussia Dortmund. FOTO: DPA

1.Bundesliga

Bayer Leverkusen - Eintracht Frankfurt 3:0
FC Ingolstadt 04 - Bayern München 0:2
Werder Bremen - Bor. Mönchengladbach 0:1
Darmstadt 98 - Borussia Dortmund 2:1
RB Leipzig - Hamburger SV 0:3
FC Schalke 04 - Hertha BSC 2:0

1. Bayern München 20 45:12 49
2. RB Leipzig 20 36:20 42
3. Eintracht Frankfurt 20 25:18 35
4. Borussia Dortmund 20 40:23 34
5. 1899 Hoffenheim 19 35:19 34
6. Hertha BSC 20 27:23 33
7. 1. FC Köln 19 28:16 32
8. Bayer Leverkusen 20 31:29 27
9. Bor. Mönchengladbach 20 22:27 26
10. SC Freiburg 19 24:33 26
11. FC Schalke 04 20 24:21 25
12. FSV Mainz 05 20 29:35 25
13. FC Augsburg 20 18:24 24
14. VfL Wolfsburg 19 17:27 19
15. Hamburger SV 20 19:35 19
16. Werder Bremen 20 24:42 16
17. FC Ingolstadt 04 20 17:32 15
18. Darmstadt 98 20 14:39 12

Heute spielen
VfL Wolfsburg - 1899 Hoffenheim 15.30
SC Freiburg - 1. FC Köln 17.30

Schalke weiter
im Aufwind

GELSENKIRCHEN. Der FC
Schalke 04 setzt seinen Auf-
wärtstrend in der Fußball-
Bundesliga fort und kann
vielleicht doch noch einmal
die Europapokalplätze an-
greifen. Im „Topspiel“ am
gestrigen Samstagabend be-
siegte der Revierclub den Ta-
bellensechsten Hertha BSC
verdient mit 2:0 (1:0) und
rückte bis auf acht Punkte an
die Berliner heran. Winter-
Neuzugang Guido Burgstal-
ler und Nationalspieler Leon
Goretzka bescherten den
spielerisch stark verbesserten
Schalkern vor 61 981 Fans in
der Veltins-Arena den neun-
ten Heimsieg gegen die
Hauptstädter hintereinander.
Die Mannschaft von Pal Dar-
dai musste nach dem un-
glücklichen Pokal-Aus in
Dortmund die zweite Pleite
im Revier binnen drei Tagen
hinnehmen. Die Berliner dro-
hen indes mit 33 Zählern am
heutigen Sonntag aus den
Europacup-Rängen zu rut-
schen.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Leverkusen - Frankfurt 3:0
Bayer Leverkusen: Leno - Hen-
richs, Jedvaj, Toprak, Wendell -
Bender (62. Aranguiz), Kampl -
Bellarabi, Havertz (90. Pohjanpa-
lo) - Chicharito (70. K. Volland),
Brandt.
Eintracht Frankfurt: Hrade-
cky - M. Hector, Hasebe, Valle-
jo - Chandler, Mascarell, Barkok,
Oczipka - Meier (66. Tarashaj) -
Hrgota (76. Seferovic), Gacinovic
(52. Rebic)
Schiedsrichter: Cortus (Röthen-
bach).
Zuschauer: 28882.
Tore: 1:0 Chicharito (5.), 2:0 Chi-
charito (63.), 3:0 K. Volland (78.)

Ingolstadt - München 0:2
FC Ingolstadt 04: Hansen - Ma-
tip, Tisserand, Bregerie - Hader-
gjonaj, Morales, Cohen, Suttner
- Groß (79. Lex), Leckie (89. A.
Jung) - Lezcano (74. Hinterseer).
Bayern München: Neuer - Lahm
(80. Rafinha), Javi Martinez, M.
Hummels, Alaba - Kimmich (74.
Robben), Xabi Alonso (65. Dou-
glas Costa), Ar. Vidal - T. Müller,
Thiago - Lewandowski.
Schiedsrichter: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 15200 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Ar. Vidal (90.), 0:2 Rob-
ben (90.+1).

Bremen - M‘gladbach 0:1
Werder Bremen: Wiedwald - Vel-
jkovic (46. Gebre Selassie), L.
Sané, Moisander - Ro. Bauer, S.
Garcia (46. Pizarro) - Delaney -
Gnabry (80. Jóhannsson), Junu-
zovic - Bartels, M. Kruse.
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Jantschke, Christensen,
Vestergaard, Wendt - C. Kramer,
Dahoud (85. N. Schulz) - P. Herr-
mann (71. Drmic), Johnson - Ha-
zard, Hahn (80. Strobl).
Schiedsrichter: Brand (Gerolz-
hofen)
Zuschauer: 42100.
Tore: 0:1 Hazard (12.)

Darmstadt- Dortmund 2:1
Darmstadt 98: M. Esser - Fe-
dezki (85. Steinhöfer), Niemey-
er, Sulu, Holland (82. Guwara) - J.
Gondorf, Ham. Altintop - Sam, Ro-
senthal, Heller - Boyd (58. A. Co-
lak).
Borussia Dortmund: Bürki -
Durm, Sokratis, Ginter, Burnic -
Weigl - Pulisic, Reus (77. Schürr-
le), Guerreiro (63. Kagawa), Mor
(62. Dembélé) - Aubameyang.
Schiedsrichter: Stark (Ergol-
ding).
Zuschauer: 17400.
Tore: 1:0 Boyd (21.), 1:1 Guerreiro
(44.), 2:1 A. Colak (67.).

Leipzig - Hamburg 0:3
RB Leipzig: Gulacsi - Bernardo
(71. Schmitz), Upamecano (31.
Y. Poulsen (43. Selke)), Orban,
Halstenberg - Ilsanker, Demme
- Sabitzer, Forsberg, Keïta - Ti.
Werner.
Hamburger SV: Adler - Sakai, K.
Papadopoulos, Mavraj, Ostrzo-
lek - Walace, G. Jung - N. Müller,
L. Holtby (90.+1 Ekdal), Kostic
(83. Diekmeier) - Wood (90.+2
Hunt).
Schiedsrichter: Stegemann
(Niederkassel).
Zuschauer: 42558 (ausverkauft).
Tore: 0:1 K. Papadopoulos (18.),
0:2 Walace (24.), 0:3 Hunt
(90.+3)

Schalke 04 - Hertha BSC 2:0
FC Schalke 04: Fährmann -
Höwedes, Naldo, Badstuber -
Schöpf, Stambouli, Kolasinac -
Goretzka (87. Kehrer), N. Ben-
taleb - D. Caligiuri (82. Meyer),
Burgstaller (90.+3 Huntelaar).
Hertha BSC: Jarstein - Pekarik,
Langkamp, Brooks, Plattenhardt
- Lustenberger, N. Stark - Hara-
guchi (82. Schieber), Stocker
(46. Darida), Kalou (73. Esswein)
- Ibisevic.
Schiedsrichter: Schmidt
(Stuttgart).
Zuschauer: 61981.

„Ein wunderbarer
Spieltag für uns“

INGOLSTADT. Nach zwei Last-
Minute-Toren traten die Bay-
ern bestens gelaunt die kurze
Heimreise mit dem Mann-
schafsbus nach München an.
Mit dem 2:0 (0:0) im Oberbay-
ern-Derby beim FC Ingolstadt
feierte der deutsche Fußball-
Rekordmeister am Samstag
eine gelungene Champions-
League-Generalprobe und
vor allem einen großen Sieg
im Bundesliga-Titelkampf.
Der große Kämpfer Arturo Vi-
dal (90. Minute) und der ein-
gewechselte Arjen Robben
(90.+1) sorgten mit ihrem
Doppelschlag vor 15 200 Zu-
schauern für das umjubelte
Happy End des Spitzenrei-
ters. Die spielerisch nicht
überzeugenden Bayern konn-
ten wegen eines weiteren
Ausrutschers von Aufsteiger
RB Leipzig den Vorsprung auf
den Tabellenzweiten auf sie-
ben Punkte ausbauen.

„Wir sind total zufrieden, es
war ein wunderbarer Spieltag
für uns. Zum Schluss haben
wir hochverdient gewonnen.
Wir haben die zweite Halb-
zeit wahnsinnig viel gearbei-
tet und offensiv alles reinge-
packt“, sagte Bayern-Chef
Karl-Heinz Rummenigge.
Dem Achtelfinal-Hinspiel in
der Königsklasse gegen den

FC Arsenal am kommenden
Mittwoch müsse man keines-
wegs pessimistisch entgegen-
blicken.

Für eine frühere Entschei-
dung hätte fast der stets ge-
fährliche Robert Lewandows-
ki gesorgt. Der Torjäger knall-
te den Ball in der 83. Minute
aus der Distanz ans Latten-
kreuz. Die engagiert u vertei-
digenden Ingolstädter ver-
passten im Abstiegskampf
den Gewinn eines wertvollen
Punktes. „Das tut schon sehr
weh“, sagte FCI-Trainer Maik
Walpurgis nach der Partie.

Der FC Bayern München um
Kapitän Philipp Lahm (rechts)
mühte sich zum 2:0 beim FC
Ingolstadt. FOTO: DPA

Tore: 1:0 Burgstaller (41.),
2:0 Goretzka (62.).

Heimserie jäh gestoppt
RB Leipzig unterliegt dem Hambuger SV überraschend 0:3

LEIPZIG. Nach dem abrupten
Ende der Heimserie redeten
die Leipziger nichts schön.
Von einer Krise wollten die
RB-Profis und Trainer Ralph
Hasenhüttl aber nichts wis-
sen, auch wenn der erfolgs-
verwöhnte Aufsteiger nach
dem ernüchternden 0:3 (0:2)
gegen den Hamburger SV
erstmals in seiner Debütsai-
son zwei Niederlagen nachei-
nander kassierte. „Wir be-
werten die zwei Niederlagen
in Folge nicht über. Aber wir

analysieren natürlich, was zu-
letzt nicht gut gelaufen ist“,
sagte Hasenhüttl und lieferte
gleich erste Erklärungen:
„Wir haben viel versucht, we-
nig ist von dem geglückt. Das
Werkzeug war einfach das
falsche heute, deswegen
konnten wir den Gegner
kaum in Bedrängnis brin-
gen.“

Trotz massiver Offensivpo-
wer gelang den Leipzigern
wie bei der 0:1-Niederlage
eine Woche zuvor beim BVB

kein Tor. Stattdessen brachte
der jüngst erst von RB zu den
Hanseaten gewechselte Kyri-
akos Papadopoulos die Gäste
in der 18. Minute in Führung.
Vor 42 558 Zuschauern legten
der brasilianische Winter-
Neuzugang Walace (24.) und
der kurz zuvor eingewechsel-
te Aaron Hunt in der Nach-
spielzeit nach.

„Wir haben heute eine
wirklich perfekte Englische
Woche, die so nicht zu erwar-
ten war, mit einem tollen Sieg
zu Ende gebracht“, sagte
HSV-Coach Markus Gisdol
mit Blick auf das 1:0 am vor-
angegangenen Spieltag ge-
gen Bayer Leverkusen und
den Einzug ins DFB-Pokal-
Viertelfinale durch einen 2:0-
Sieg unter der Woche gegen
den 1. FC Köln.

Oben verloren die Leipzi-
ger weiter Boden als Bayern-
Verfolger und liegen nun
schon sieben Punkte hinter
dem Tabellenführer. Auch die
wohl offensivste Aufstellung
seiner RB-Traineramtszeit
konnte Hasenhüttl nicht vor
der verdienten Niederlage
retten - zuletzt hatte RB am
15. April 2016 in der zweiten
Liga (0:1 gegen Sandhausen)
daheim verloren.

Ausgelassene Freude: Die Hamburger um 1:0-Torschütze Kyriakos
Papadopoulos (2.v.r.) bejubeln den Auswärssieg. FOTO: DPA
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Ein- und
Zweifamilienhäuser

Verpachtungen

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche
Vermietungen

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Garagen

Immobilien

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

... aktuell und informativ!
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Widder 21.3. – 20.4.
Dass man Ihnen mehr Ver-
antwortung überträgt, dür-
fen Sie als Auszeichnung
betrachten. Folgen Sie heu-
te einem gut gemeinten Rat!

Stier 21.4. – 20.5.
Eine Riesenchance, auf die
Sie schon lange warten,
bietet sich jetzt. Sie können

dem Chef einen Verbesse-
rungsvorschlag machen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Es könnte wieder einmal
alles so richtig drunter und
drüber gehen. Aber Sie ent-
wickeln im rechten Augen-
blick ungeahnte Kräfte.

Krebs 22.6. – 22.7.
Ihr Erfolgsgeheimnis: Sie
machen sich nichts aus
übertriebener Imagepflege.
Genau das ist es, was bei
den Kollegen gut ankommt.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ein flüchtiger Moment kann
heute Ihr ganzes Leben auf
den Kopf stellen. Egal, was

auf Sie zukommt, handeln
Sie nicht unbedacht.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie brauchen sich nicht
zu beeilen, um ans Ziel zu
kommen. Lassen Sie die
Selbstkontrolle fallen und
schon geht es zügig voran.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie müssen sich Ihrer Zie-
le und Wünsche nur klar
werden und wirklich sicher
sein, dann können Sie Ihre
Kräfte besser einsetzen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Gute Tipps sind normaler-
weise stets willkommen,
doch heute würden Sie am
liebsten so wenig wie mög-
lich davon zu Ohren be-
kommen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Es liegt ganz an Ihnen, wie
viel Stress Sie zulassen und
wo Sie sich ganz deutlich
zurückziehen. Nutzen Sie
Ihre Möglichkeiten!

Steinbock 22.12. – 20.1.

Die Gedanken drehen sich
zeitweise im Kreis. Das lässt
das Stimmungsbarometer
kurzfristig sinken. Geduld,
es wird schon wieder.

Wassermann 21.1. – 19.2.

Die Ereignisse der letzten
Tage scheinen Ihnen doch
so einiges an Energie ge-
raubt zu haben. Lieber alles
etwas ruhiger angehen.

Fische 20.2. – 20.3.

Zugeständnisse sind die
idealen Bausteine, um ein
Projekt ins Rollen zu brin-
gen. Hören Sie sich die Vor-
schläge Ihrer Lieben an.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben
Angebote vom

13. bis 18. Februar 2017

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 15.2.2017

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Suppenfleisch
Brust o. Querrippe 1 kg € 5,50
Jägerbraten1 kg € 5,99
Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Heidefrühstück

100 g € –,65

Güterkraftverkehr • Erdbau • Container

Abbruch und Baustofff recycling

Wegebau und Hausanschlüsse

Dichtheitsprüfung von
Grundstücksentwässerungsanlagen

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

20% auf ALLES!
Bis Samstag, 18. Februar 2017

Duftende Geschenkideen
zum Valentinstag

liebevoll verpackt!
Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Aus Hairkiller wird

WONDERLOOK
friseure

®WONDERLOOK®

FRISEURE

Friedr.-Ludwig-
Jahn-Straße 41
31582 Nienburg
Tel. 05021/600642

www.wonderlook.de

50 % Rabatt
auf eine

Friseurdienstleistung
Ihrer Wahl*

* gegen Vorlage dieser Anzeige auf eine Dienst-
leistung ab einem Wert von 20,– Euro.
Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten und
weiteren Gutscheinen. Keine Barauszahlung
möglich. Gutschein pro Person.
Aktion verlängert bis 28. Februar 2017!

Rehburg: 1. OG, 3½ ZK, WA-Bad,
EBK, 95 m², KM 450,-E +
3 MMK, frei ab 1.3.17.
% (01 60) 94 73 44 92

Landesbergen, 2 ZKB, EBK,
53 m², Balkon, Keller, Stellpl.,
frei, % (01 77) 7 43 49 55

Rehburg: 3 Zi.-EG-Whg., 80 m²,
384,- € KM, sofort zu vermieten,
% (0 50 37) 96 99 33 17-19 Uhr

Nbg./Füßgängerzone: Friedrich-
Ludwig-Jahn-Str., EG-Ladenlo-
kal/Büro, ca. 35 m², Nettomiete
320 € + NK, % (0151) 10722842

Suche 2 - 2½ ZKB, Balkon,
60-70m², Garage/Carport, Nbg./
Stadtnähe, % (01 75) 3 71 29 19

Hoyerhagen-Seniorenwohnung
3 Zi.-Whg., EG, EBK, 100
m², Bad mit Dusche, mit
Südterr. mit eigenem Garten
und eigenem Hauseingang,
Keller, Carport mit Ge-
räteraum möglich (25,00 €),
KM 495,00 €, NK 180,00 €

% (01 79) 9 96 62 58

Wohung in Eystrup zu vermieten:
3 ZKB, EBK, ca. 92 m², KM
400,- E + NK, Grg. 25,-E ,
ab sofort, % (0 50 24) 17 31

Lemke: OG. 92 m², Bj. 2006,
3½ ZKB, Balkon, Einstellplatz,
410,- € + NK + MK, ab 1.5. frei,
% (0 50 21) 1 88 25 nach 19 Uhr

Nienburg: 2 ZKB, EG, 54m², kl.
mod. Wohnanl., off. Kü., Terr.,
AR, StP, Weser- u. Bhf.-nah,
348,-€ KM + NK/MK,
% (01 72) 6 55 84 14

Rehburg/Zentr.: im schönen Fach-
werkhaus, DG, 2 ZKB, EBK, ca.
91 m², KM 400,-E +NK+MK.
Frei. % (0 50 37) 22 41

Seniorengerechte
2-Zi.-Wohnung
70 m², EBK, Abstellraum, im
Seniorenzentrum Steimbke,
Hauptstr. 35, ab 15.2.2017 zu ver-
mieten. Kontakt: Herr Beermann
% (0 50 71) 29 76

Stolzenau-Mitte, 3 ZKDB, 94
qm, gepfl. Altbau, 1. Etg.
KM 370,-€ + NK + MK an
Mieter mittl. Alters, Neben-
tätigkeit in Haus u. Garten
möglich. % (0 57 61) 79 68

Loccum: 4 ZKB, G-WC, EG,
100 m², Garten, Carport, KM
600,- E , % (01 71) 5 02 60 22

Flächen gesucht für Ausgleichs-
und Ersatzmaßnahmen Für
Kompensationsmaßnahmen
des geplanten Windparks in
Oyle-Bühren suchen wir
landwirtschaftlich genutzte
Flächen (Acker oder Grünland)
die naturschutzfachlich auf-
gewertet werden könnten.
Flächen, die schlecht gelegen,
schlecht zugeschnitten oder
schlecht bewirtschaftbar (auch
Teilflächen), Grenzertrags-
standorte etc. sind können
auch gerne angeboten werden.
Bevorzugt wird im Bereich
der Gemarkungen Glissen,
Bühren, Oyle, und Binnen
gesucht.
Flächen, die in anderen
Gemarkungen liegen, könnten
aber ebenfalls interessant für
uns sein.
Die finanziellen und zeitlichen
Bedingungen werden bei einer
Ortsbesichtigung abgeklärt.
Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an:
wpd infrastruktur GmbH
Herrn Robert Beyer
Franz-Lenz-Straße 4
49084 Osnabrück
Bitte Größe, Ort/Gemarkung,
Flurnummer und Flurstücks-
nummer mit angeben.
% (05 41) 7 70 01 25
r.beyer@wpd.de

Suche Haus o. Wohnung m.Garten
max 100qm, weibl., alleinst.,
solv., 2 Katzen % (0172)9733571

Lassen Sie sich beim Verkauf
Ihrer Immobilie vom „Fachmann“

kompetent beraten!
Wir suchen für Kunden

EFH, ETW, DHH, Ackerland.
Für Sie als Verkäufer entstehen

keine Kosten!

Unsere Vermietungsangebote:
Drakenburg: Gewerbehalle 287 qm, 2x
Büroräume je 72 qm
Eystrup: Zentral gelegen, kleines Büro/
Laden 25 qm: sofort frei
Rodewald: moderne EG-Wohnung, 3 Zi.,
Kü., Bad, 86 qm, Terrasse, Garage sofort
Wendenborstel: EG-Apartment, 1 Zi.,
mit EBK u. Bad, 33,5 qm Terrasse, sofort
Energieausweise sind in Bearbeitung.

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 8 83 30 · Fax 94 43 95

info@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de

Suderbruch b. Rodewald: Im Grü-
nen schöne, helle, mod. 3 ZKB,
1. OG, ca. 70 m², ruh. Mehrfam.-
Haus, ab 01.03. od. später, Grg.
mögl., % (0 50 74) 96 76 59

Anemolter: 4 ZKB, 100 m²,
Garten, Garage, % (0 57 61)
77 10 oder (01 60) 7 85 38 32

Nbg. Kattriede: 2 ZKB, möbl.,
teilw. schräg, ca. 55 m², PKW-
Stellpl., Gartennutz., WM ca.
500,- E + 2 MMK, ab 01.03. frei,
% (0 50 21) 8 87 76 18

Steyerberg: Bungalow, Endener-
giebedarf 89,4 kWH(m²a)
Garagen, gehobene Aus-
stattung, modernisiert,
energetisch aufgerüstet, 185
m² Wfl., Vollkeller, Bj. 76/77,
Grundstück 917 m², geringer
Energiebedarf, Kaufpreis VS
Tel. 05764-9422901

Suche trockenen, sicheren Lager-
raum, ca. 160 m², in Nienburg,
% (01 72) 4 20 30 99

Steyerberg, 2 ZKD, 70 m², sehr
gepflegt, top saniert, EBK mit
Spül- und Waschmaschine, Ka-
minofen, Garage, an nette Sie
(NR) zu vermieten, keine Haus-
tiere. 350,- € Kaltmiete +
150,- € NK + 40,- € Garage
% (0 57 64) 16 42

Suche Wohnung mit Garten oder
kleines Haus im Umkreis von
10 km /Stadt Nienburg.
% (01 71) 8 72 15 17

Zum 1.05.2017, Nienburg, nähe
Krankenhaus, 3 Zi., EBK, Wan-
nenbad, Balkon, Kellerraum,
78 m², KM 395,-E + NK + MK
an Berufstätige, keine Haustiere,
% (0 15 25) 8 48 27 07

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Husum OT, attraktives Wohnhaus in ru

higer Lage mit guter Anbindung zur B6.
Hier sind alle Ihre Wünsche berücksichtigt.
Bj. 1996, 2016 komplett saniert, 142 m²
Wfl., 5 Zi., Wintergarten, tolles Bad, WC,
schicke EBK, Granit-/Feinstein-/Laminat-
böden. Gartenanlage neu, Garage, Carport, Holzlager und Gar-
tenhaus. Videoüberwachung, Klimaanlage, Photovoltaikanlage
u.v.m. (Energiepass in Bearbeitung)

Übernahme: 08/17, KP: 289.000,00 €
Vermietung:
2 Interessante Lagerhalle (Kalthalle) in

Stolzenau. 780 m², die Halle in Stahl
konstruktion mit Sektionaltoren, Boden
gepflastert. Das Areal ist eingezäunt u.
videoüberwacht. Sofort verfügbar.

Verpachtung:
3 Intakter Pferdestall mit Koppeln in Steyerberg zu verpachten.

5 Boxen, Futterlager, Aufenthaltsräume, Maschinen u. Geräteun-
terstand, ca. 1 ha. Weideland, langfristig zu verpachten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

ein Café eröffnen



Auf dem Weg zur Ausbildung

Agentur für Arbeit
Nienburg–Verden

Jetzt

durchstarten und

aus beruflichen

Träumen Ziele

machen!

Termine bei der

Berufsberatung unter Tel.:

0800 4 5555 00

FREUDE AN TECHNIK?
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Kaufmann/frau im Einzelhandel

Kaufmann/frau im Groß- und Außenhandel

Kaufmann/frau für Büromanagement

Land- und Baumaschinenmechatroniker/in
(Kernbereich Motorgeräte)

Metallbauer/in
(Fachrichtung Konstruktionstechnik)

Kontakt: Deterding GmbH
Personalabteilung, Herr Walter Mau

Telefon: 05028 9009-33, E-Mail: mau@deterding.de

www.deterding.de/ausbildung

JETZT BEWERBEN

ZUM 1.8.2017!

Starte deine Ausbildung bei

Nienburg ist nicht perfekt.
Zeit, dass Du das änderst.
Entdecke über 130 Ausbildungsberufe.

WWW.HANDWERK.DE WWW.HANDWERK-DIEPHOLZ-NIENBURG.DE

...und Tschüss Schule!

Informationen für Berufsstarter!

AnzeigenSpeziAl

In Zeiten sinkender Bevölkerungs-
zahlen, zunehmender Fach-
kräfteengpässe und gestiegener
Anforderungen in der Arbeitswelt
ist eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung wichtiger denn je.
Umso schwieriger ist es, die rich-
tige Entscheidung bei der Berufs-
wahl zu treffen.
Bei jungen Menschen wirft der
Einstieg in das Berufsleben viele
Fragen auf. Unterstützung und
Orientierung bietet dabei die pro-
fessionelle Berufsberatung der
Arbeitsagentur. Das Team der Be-
rufsberatung unterstützt Jugend-
liche und junge Erwachsene bei
ihrer Berufswahl, während der
Ausbildung und am Anfang des
Berufslebens. In Beratungsge-
sprächen werden Fragen geklärt

wie: „Welche Berufe passen zu
mir? Welche Alternativen habe
ich zum Traumberuf? Wie gehe
ich weiter vor?“
Die Berufsberater erarbeiten zu-
sammen mit den Ratsuchenden
deren Stärken und Neigungen he-
raus, und in engem Kontakt zu
ausbildenden Betrieben werden
entsprechende Ausbildungsstel-
len vermittelt. Neben der betrieb-
lichen Ausbildung helfen die Be-
rufsberater auch bei der Suche
nach schulischen Ausbildungs-
möglichkeiten und zeigen Studi-
enwege und notwendige Zu-
gangsvoraussetzungen auf. Dabei
wird für jeden individuell das op-
timale Angebot erarbeitet, um ei-
nen erfolgreichen Ausbildungs-
abschluss zu erreichen.

Mit den Überlegungen zur Berufs-
wahl kann man übrigens nicht
früh genug beginnen. Spätestens
in den Vorentlassklassen sollte die
Orientierung einsetzen, daher be-
suchen die Berufsberater die
Klassen und informieren auch
über Bewerbungsverfahren und
Informationsmöglichkeiten.
Es geht also jetzt nicht nur um die

Ausbildungsplätze für dieses Jahr,
sondern auch schon für das kom-
mende. Wer die Nase vorn haben
will, muss sich rechtzeitig infor-
mieren und bewerben.
Termine für ein Beratungsge-
spräch in der Arbeitsagentur kön-
nen telefonisch unter (0800)
4 5555 00 vereinbart werden. Die
Beraterinnen und Berater sind

auch regelmäßig in den Schulen.
Die Schulsprechzeiten hängen an
den Schwarzen Brettern aus oder
sind im Sekretariat zu erfragen.
Aber auch die Arbeitgeber, die in
Zeiten knapper werdender Res-
sourcen Auszubildende suchen,
sind beim Arbeitgeberservice der
Arbeitsagentur richtig. Die Exper-
ten beraten und unterstützen die

Arbeitgeber und vermitteln bei
der Besetzung ihrer freien Stel-
lenkapazitäten. DH

Geregelte Ausbildung
Dazu dient ein Berufsausbildungsvertrag

Zwischen Ausbildendem und dem oder der Auszubilden-
den in einem anerkannten Ausbildungsberuf wird ein Be-
rufsausbildungsvertrag geschlossen. Das BbiG (Berufsbil-
dungsgesetz) gibt die Regeln vor, auch die Mindestanga-
ben im Vertrag. Das Gesetz gilt nicht für Ausbildungen in
der Gesundheits- und Krankenpflege sowie in der Alten-
pflege. Bei minderjährigen Auszubildenden sind auch die
Zustimmung und Unterschrift der gesetzlichen Vertreter
(Eltern oder eines gerichtlich bestimmten Betreuers) nö-
tig. Der Vertrag ist Voraussetzung für die Berufsausbil-
dung. Er kann zunächst mündlich abgeschlossen werden,
hat aber spätestens bis Ausbildungsbeginn schriftlich
(nicht als E-Mail) vorzuliegen. Bestandteil des Vertrages
ist die jeweilige Ausbildungsordnung.

Hier eine Checkliste zum Mindestinhalt des Vertrages
gemäß Paragraph 11 BbiG:
– Namen und Anschriften der Vertragspartner
– Ziel der Berufsausbildung
– sachliche und zeitliche Gliederung der Ausbildung
– Beginn und Dauer beziehungsweise voraussichtliches

Ende der Ausbildung
– Dauer der Probezeit
– Ausbildungsort
– Maßnahmen außerhalb des Betriebes (Berufsschule

und überbetriebliche Lehrgänge)
– Zahlung und Höhe der Ausbildungsvergütung
– Dauer der regelmäßigen Arbeitszeit
– Dauer des Jahresurlaubs

– Voraussetzungen, unter denen der Vertrag gekündigt
werden kann

– Ausbildungsabschnitte, die im Ausland absolviert
werden sollen

– sonstige Vereinbarungen
– Unterschriften aller Vertragspartner Ips/Cb

© MARCO2811 / FOTOLIA

© EHRENBERG-BILDER / FOTOLIA (2)

© ROBERT KNESCHKE / FOTOLIA

Szene in einer
überbetrieblichen
Ausbildungsstätte.

FOTO: BUSCHE

Die Berufsberatung der Arbeitsagentur hilft bei der Berufswahl
Wer die Nase vorn haben will, muss sich rechtzeitig iiinnnfffooorrrmmmiiieeerrreeennn uuunnnddd bbbeeewwweeerrrbbbeeennn

Eine Sonderveröffentlichung
der DIE HARKE am Sonntag
vom 12. Februar 2017



Die WWG Weser-Wertstoff-Gesellschaft mbH ist überregio-
nal als Entsorgungsunternehmen im Bereich der Entsorgung
und des Containerdienstes tätig. Die Hauptaufgabe hierbei
ist die Erfassung und der Transport von Altpapier durch ver-
schiedene Fahrzeugarten.

Zum 1. August 2017
suchen wir Auszubildende für folgende Berufe

Berufskraftfahrer/in
– mind. Hauptschulabschluss
– mind. 18 Jahre
– Führerscheinklasse B
– technisches Grundverständnis
– Ortskenntnisse in den Landkreisen NI/VER/DH vorteilhaft
– Zuverlässigkeit
– Lernbereitschaft

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Schwerpunkt Logistik, Vertrieb, Sammlung

– Fachhochschulreife oder vergleichbarer Abschluss
– mind. 18 Jahre
– Führerscheinklasse B
– Interesse an Naturwissenschaften
– technisches Grundverständnis
– Zuverlässigkeit
– Lernbereitschaft

Wir bieten:
– eine umfassende und abwechslungsreiche Ausbildung
– geregelte Arbeitszeiten
– Erwerb der erforderlichen Fahrerlaubnisse
– Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
– qualifizierte Einarbeitung
– gute Übernahmechancen

Die Zukunft gehört Ihnen!
Bewerben Sie sich jetzt mit Ihrem persönlichen Anschrei-
ben, Lebenslauf und dem letzten Schulzeugnis per Post oder
auch per E-Mail unter folgender Adresse:

WWG Weser-Wertstoff-Gesellschaft mbH
Frau Anika Dierking
Von-dem-Bussche-Straße 2
27318 Hoya
info@weserwertstoff.de

A. Schmidt KG
Bauunternehmen

31595 Steyerberg · Am Bahnhof 44 · Tel. (0 57 64) 10 33 · alfons.schmidtkg@t-online.de

Ausführung: Sämtliche Bauarbeiten – Fliesenarbeiten
Herstellung: Schlüsselfertige Wohnhäuser in Massivbauweise

Wir bilden dich zum Maurer (m/w) aus.

Mitzubringen sind: • handwerkliches Geschick
• Lust am Arbeiten im Freien
• Schulabschluss

Zum Kennenlernen ist ein Praktikum möglich!
Darüber bieten wir zum 01.08.2017 die folgenden

Ausbildungsplätze an:

• Berufskraftfahrer/in im Güterverkehr
• zur Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

• zur Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w)
• Elektroniker/in für Gebäude- und Energietechnik

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Nienburger Geflügelspezialitäten
ZNL der Oldenburger Geflügelspezialitäten GmbH & Co. KG

Schulstraße 8 · 31613 Wietzen

Als ein Unternehmen der PHW-Gruppe sind wir deutschlands
bedeutendster Geflügelfleischproduzent, u. a. der, sowohl der
lückenlosen Herkunftsnachweis der eingesetzten Rohwaren
als auch unser Qualitäts- und Umweltmanagement bürgen
beim Kunden für unseren hohen Qualitätsstandard.

Gern auch per E-Mail an:
Karriere@wiesenhof.de.

www.wiesenhof.de · www.phw-gruppe.de

INDUSTRIE- UND

HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an:
Gadesbünden 111 · 31622 Heemsen

z. Hd. Frau Kolodziej
E-Mail: b.kolodziej@heidorn-haustechnik.de

Wir suchen zum 1. August 2017

Auszubildende
zum/zur Anlagenmechaniker/in

Sanitär – Heizungs- und Klimatechnik

und Elektroniker/in
für Energie- und Gebäudetechnik

Ca(r)sting

2017

...und Tschüss Schule! Informationen für Berufsstarter!
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Was macht man in diesem Beruf?
Maurer/innen stellen Rohbauten
für Wohn- und Geschäftsgebäude
her. Zunächst betonieren sie das
Fundament, dann mauern bezie-
hungsweise betonieren sie Außen-
und Innenwände sowie Geschoss-
decken oder montieren diese aus
Fertigteilen. Für Betonarbeiten fer-
tigen sie Schalungen oder montie-
ren Schalungssysteme. Sie setzen
Bewehrungen ein, die sie aus Be-
tonstahl zum Teil selbst anfertigen.
Sie mischen Beton oder verarbei-
ten fertig gelieferten Transportbe-
ton. Den frischen Beton bringen sie
in die Schalungen ein und verdich-
ten ihn. Teilweise verputzen sie
auch Wände, verlegen Estriche
oder bauen Dämm- und Isolierma-
terialien ein. Darüber hinaus führen
sie Abbruch- und Umbauarbeiten

durch. Bei Instandsetzungs- und
Sanierungsarbeiten stellen sie
Bauschäden und deren Ursachen
fest und beheben diese.

Wo arbeitet man?
– bei Hochbauunternehmen,

Betonbaufirmen
– in Sanierungs- und Modernisie-

rungsunternehmen
– im Fertighausbau
– auf Baustellen im Freien
– in Rohbauten

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben. In
der Praxis stellen Betriebe über-
wiegend Auszubildende mit
Hauptschulabschluss ein.

Maurer/in

Was macht man in diesem Beruf?
Berufskraftfahrer/innen im Güter-
verkehr sind hauptsächlich mit dem
Lastwagen unterwegs. Sie verbrin-
gen viel Zeit hinter dem Steuer und
sollten daher die Straßenverkehrs-
regeln im In- und im Ausland ken-
nen.
Vor Fahrtantritt führen sie eine
Übernahme- und Abfahrtskontrolle
am Fahrzeug durch. Dabei überprü-
fen sie zum Beispiel die Räder, den
Motor und die Funktionsfähigkeit
der Bremsanlagen. Anschließend
nehmen sie das Transportgut oder
das Gepäck der Fahrgäste an.
Sie sorgen auch dafür, dass das Ge-
wicht der Ladung gleichmäßig ver-
teilt ist, und kontrollieren die mitzu-
führenden Papiere und die je nach

Fracht möglicherweise erforderli-
che Beschilderung des Fahrzeugs.

Wo arbeitet man?
– in Transportunternehmen des Gü-

terverkehrs, etwa in Speditionen
– am Steuer eines Fahrzeugs
– im Freien
– in Lagerhäusern
– in Fahrzeughallen
– in Werkstätten

Welche Schulabschluss
wird erwartet?
Es gibt keine zwingende schulische
Voraussetzung. Betriebe stellen
aber überwiegend Auszubildende
mit Hauptschulabschluss ein. Über
drei Jahre lernen sie den Beruf im
dualen System kennen.

Berufskraftfahrer/in

Was macht man in diesem Beruf?
Gärtner/innen der Fachrichtung
Garten- und Landschaftsbau gestal-
ten zum Beispiel Gärten und Park-
anlagen durch fachgerechtes An-
pflanzen von Rasen, Bäumen, Bü-
schen, Stauden und Blumen. Sie le-
gen Außenanlagen aller Art an, von
Hausgärten, Terrassen und Parks
über Spiel- und Sportplätze bis hin
zu Verkehrsinseln, und nehmen Be-
grünungen an Verkehrswegen und
in Fußgängerzonen vor.
Auch die Wege und Plätze der je-
weiligen Anlagen pflastern sie, bau-
en Treppen, Trockenmauern, Zäune
und Lärmschutzwände. Außerdem
begrünen sie Dächer oder Fassa-

den. Zum Umwelt- und Naturschutz
tragen sie bei, indem sie Mülldepo-
nien oder Kiesgruben rekultivieren.

Wo arbeitet man?
– in Fachbetrieben des Garten-,

Landschafts- und Sportplatzbaus
– in städtischen Gärtnereien
– in erster Linie im Freien

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben. In der Pra-
xis stellen Betriebe überwiegend
Auszubildende mit Hauptschulab-
schluss oder mittlerem Bildungsab-
schluss ein.

Gärtner/in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

Was macht man in diesem Beruf?
Industriemechaniker/innen sorgen
dafür, dass Maschinen und Ferti-
gungsanlagen betriebsbereit sind.
Sie stellen Geräteteile, Maschinen-
bauteile und -gruppen her und
montieren diese zu Maschinen und
technischen Systemen. Anschlie-
ßend richten sie diese ein, nehmen
sie in Betrieb und prüfen ihre Funk-
tionen.
Zu ihren Aufgaben gehören zudem
die Wartung und die Instandhaltung
der Anlagen. Sie ermitteln Stö-
rungsursachen, bestellen passende
Ersatzteile oder fertigen diese selbst
an und führen Reparaturen aus.
Nach Abschluss von Montage- und
Prüfarbeiten weisen sie Kollegen
oder Kunden in die Bedienung und
Handhabung ein.

Wo arbeitet man?
– in Unternehmen nahezu aller

industriellen Wirtschaftsbereiche
– in Werk- beziehungsweise

Fabrikhallen
– in Werkstätten
– bei Kunden vor Ort
Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben. In der Pra-
xis stellen Betriebe überwiegend
Auszubildende mit mittlerem Bil-
dungsabschluss ein.

Industriemechaniker/in

Was macht man in diesem Beruf?
Köche und Köchinnen verrichten
alle Arbeiten, die zur Herstellung
von Speisen gehören. Wenn sie ei-
nen Speiseplan aufgestellt haben,
kaufen sie Lebensmittel und Zuta-
ten ein, bereiten sie vor oder lagern
sie gegebenenfalls ein. Sie organi-
sieren die Arbeitsabläufe in der Kü-
che und sorgen dafür, dass die
Speisen rechtzeitig und in der rich-
tigen Reihenfolge fertiggestellt
werden.
In kleineren Küchen kochen, bra-
ten, backen und garnieren Köche
und Köchinnen alle Gerichte selbst.
In Großküchen sind sie meist auf
die Zubereitung bestimmter Spei-
sen spezialisiert, etwa auf Beilagen,
Salate oder Fisch- und Fleischge-
richte. Zu ihren Aufgaben gehört es

auch, die Preise zu kalkulieren und
Gäste zu beraten.

Wo arbeitet man?
– in Küchen von Restaurants,

Hotels, Kantinen, Kranken-
häusern, Pflegeheimen und
Catering-Firmen

– in Lager- und Kühlräumen
– in Gasträumen
– in Büros

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben. In
der Praxis stellen Betriebe über-
wiegend Auszubildende mit
Hauptschulabschluss beziehungs-
weise mittlerem Bildungsabschluss
ein.

Koch/Köchin

... und Tschüss Schule!... und Tschüss Schule!... und Tschüss Schule!
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Was macht man in diesem Beruf?
Anlagenmechaniker für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik ins-
tallieren Wasser- und Luftversor-
gungssysteme, bauen Waschbe-
cken, Duschkabinen, Toiletten und
sonstige Sanitäranlagen ein und
schließen diese an. Sie installieren
unter anderem Anlagen zur Re-
gen- und Brauchwassernutzung
Sie montieren auch Heizungssys-
teme, stellen Heizkessel auf und
nehmen sie in Betrieb. Bei ihren
Tätigkeiten bearbeiten sie Rohre,
Bleche und Profile aus Metall oder
Kunststoff mit Maschinen oder
manuell. Zudem bauen sie ener-
gieeffiziente und umweltschonen-
de Systeme wie Solaranlagen,
Wärmepumpen und Holzpellet-
Anlagen in Gebäude ein. Sie ins-
tallieren Gebäudemanagement-
systeme, etwa Smart-Home-Sys-
teme, und wenden gerätespezifi-

sche Software wie Apps an. Sie
beraten aber auch Kunden, bei-
spielsweise über vernetzte Sys-
temtechnik, und weisen sie in die
Bedienung von Geräten und Sys-
temen ein.

Wo arbeitet man?
– in versorgungstechnischen

Installationsbetrieben

– bei Heizungs- und Klima-
anlagenbauern

– beim Kunden bzw. auf
Baustellen

– in Werkstätten

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben. In

der Praxis stellen Hand-
werksbetriebe über-
wiegend Auszubilden-
de mit Hauptschulab-
schluss ein, Industrie-
betriebe wählen vor al-
lem Auszubildende mit
mittlerem Bildungsab-
schluss aus. Die Ausbil-
dung erfolgt dual in
Handwerk und Schule.
Sie erstreckt sich über
dreieinhalb Jahre.

Anlagenmechaniker/in

Was macht man in diesem Beruf?
Elektroniker/innen für Maschinen
und Antriebstechnik übernehmen
Aufgaben im Bereich der Montage,
der Inbetriebnahme sowie der In-
standhaltung elektrischer Maschi-
nen und Antriebssysteme. Zu-
nächst analysieren sie die individu-
ellen Kundenanforderungen und
konzipieren die passenden Antrie-
be. Sie richten Fertigungsmaschi-
nen zum Beispiel für Ankerwicklun-
gen von Elektromotoren ein, neh-
men die Maschinen- und Wickelda-
ten auf und stellen die benötigten
Wicklungen her. Zudem montieren
sie mechanische, pneumatische,
hydraulische, elektrische und elekt-
ronische Komponenten. Weiterhin
nehmen sie elektrische Maschinen
in Betrieb oder richten Antriebssys-
teme und Leitungen ein. Sie erstel-
len, ändern und überwachen Pro-
gramme der Steuerungs- und Re-
gelungstechnik. Daneben führen
sie Fehlerdiagnosen durch.

Wo arbeitet man?
– in Betrieben des Elektromaschi-

nenbauerhandwerks
– in Betrieben der Elektroindustrie
– in Ausbesserungswerken des

Schienenverkehrs
– in Werkstätten
– in Werkhallen
– im Büro
– vor Ort beim Kunden

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben.
In der Praxis stellen Betriebe über-
wiegend Auszubildende mit mittle-
rem Bildungsabschluss ein.

Elektroniker/in für Maschinen und Antriebstechnik

Was macht man in diesem Beruf?
Hörakustiker/innen beraten Kunden
hinsichtlich unterschiedlicher Arten
von Hörsystemen beziehungsweise
Gehörschutz. Dabei gehen sie auf
die individuellen Bedürfnisse ihrer
Kunden ein. Um ein Hörgerät opti-
mal anpassen zu können, führen sie
Tests zur Hörleistung durch, zum

Beispiel untersuchen sie, wie gut
Kunden hohe und tiefe Töne oder
Sprache wahrnehmen können. Auch
stellen sie Otoplastiken für Hörgerä-
te oder als Gehörschutz her. Dafür
nehmen sie Abdrücke vom Gehör-
gang, passen die Ohrstücke indivi-
duell am Kunden an, bauen die Maß-
ohrstücke in die Hörsysteme ein und

nehmen die akustischen Feinein-
stellungen vor. Sie weisen die Kun-
den in die Bedienung von Hörsyste-
men ein und führen Service- bezie-
hungsweise Instandhaltungsmaß-
nahmen durch. Zudem übernehmen
sie kaufmännische und verwaltende
Arbeiten, erledigen zum Beispiel die
Korrespondenz, kalkulieren Ange-
bote und erstellen Abrechnungen
für Krankenkassen oder Kunden.

Wo arbeitet man?
– in Betrieben des Hörgeräte-

akustiker-Handwerks
– bei industriellen Herstellern von

Hörsystemen
– in Werkstätten
– Verkaufsräumen
– Akustiklabors
– Büroräumen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben. In der Pra-
xis stellen Betriebe überwiegend
Auszubildende mit Hochschulreife
oder mittlerem Bildungsabschluss
ein.

Hörakustiker/in

Was macht man in diesem Beruf?

Elektroniker/innen der Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik pla-
nen und installieren elektrotechni-
sche Anlagen, etwa Anlagen der
elektrischen Energieversorgung in
Gebäuden.

Sie montieren zum Beispiel Siche-
rungen und Anschlüsse für Wasch-
maschinen, Herde, Gebäudeleitein-
richtungen und Datennetze.

Für Heizungs-, Lüftungs- und Kli-
maanlagen nehmen sie Steuerungs-
und Regelungseinrichtungen in Be-
trieb. Hierfür erstellen sie Steue-
rungsprogramme, definieren Para-
meter, messen elektrische Größen
und testen die Systeme.

Sie installieren Empfangs- und
Breitbandkommunikationsanlagen
sowie Fernmeldenetze. Bei War-
tungsarbeiten prüfen sie die elektri-
schen Sicherheitseinrichtungen, er-
mitteln Störungsursachen und be-
seitigen Fehler.

Wo arbeitet man?

– in Betrieben des Elektro-
technikerhandwerks

– bei Firmen der Immobilien-
wirtschaft

– im Freien
– in Werkhallen und Werkstätten
– gegebenenfalls auch in Büro-

räumen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?

Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben.
In der Praxis stellen Betriebe über-
wiegend Auszubildende mit mittle-
rem Bildungsabschluss ein.

Elektroniker/in der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Gemeinnütziges Zentrum Frerk Elektromotoren GmbH
Auf der Flage 1 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 9 81 50
E-Mail post@frerk-gmbh.de

ELEKTROMOTOREN GmbH

Wir suchen Auszubildende zum 1. August 2017
für den Lehrberuf:

Elektroniker/innen
für Maschinen und Antriebstechnik

Du bist teamfähig und verfügst über handwerkliches Geschick?
Dann bewirb dich und/oder schau bei uns vorbei.

Möglichkeiten für ein Praktikum sind kein Problem!

Komplette Informationen findest du unter: www.frerk-gmbh.de

Wir reparieren, wir modernisieren und wir bieten
den kompletten Service für Drehstrommotoren,
Generatoren, Getriebemotoren, Pumpen,
Ventilatoren, Leistungselektronik und vieles mehr.

Wir brauchen
Nachwuchs!
Zum 1. August 2017
bieten wir einen

Ausbildungs-
platz an.

Du bist kreativ?
Arbeitest gerne im
Team? Du bist
zuverlässig?

Dann freuen wir uns
auf deine Bewerbung.

Auszubildender zum
Anlagenmechaniker SHK
für feste Beziehung gesucht!
Wir sind Eberhard und Amadeus Bürgel. Unser wunder-
bar eingespieltes Team sucht Menschen mit Liebe zum
Handwerk und einem Anspruch an sich selbst.

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!

Jetzt online
bewerben!

Ziegelkampstraße 18
31582 Nienburg
T (0 5021) 9717-0
www.buergelgmbh.de

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 00

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizung · Solaranlagen
Wärmepummmpen

Wir suchen zum 1.August 2017 Auszubildende zum

• Anlagenmechaniker (m/w)
für Sanitär- und Heizungstechnik

• Elektroniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung, gern
auch per Mail an knake@meyer-haustechnik-nienburg.de.

Filigran produziert Gitterträger und andere Bewehrungselemente
aus Stahl. Als traditionsreiches Familienunternehmen bilden wir an
unserem Standort Leese bereits seit 1966 erfolgreich aus.

Auch zum Ausbildungsjahr 2017 bieten wir wieder Ausbildungs
plätze als

• Industriemechaniker/-in
Fachbereich Instandhaltung
(Voraussetzung: Sekundarabschluss I Realschulabschluss)

• Maschinen- und Anlagenführer/-in
Fachbereich Metalltechnik
(Voraussetzung Hauptschulabschluss)

• Bauzeichner/-in
Fachrichtung Ingenieurbau
(Voraussetzung: Sekundarabschluss I Realschulabschluss)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ansprechpartner sind:

Herr Klaus Nürge (Industriemechaniker/in und
Maschinen und Anlagenführer/in) sowie
Herr Dipl.Ing. Andreas Seeburg (Bauzeichner/in)

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Zappenberg 6 · D-31633 Leese
Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40



...und Tschüss Schule! Informationen für Berufsstarter!
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Was macht man in diesem Beruf?
Chemikanten und Chemikantinnen
stellen aus organischen und anorga-
nischen Rohstoffen chemische Er-
zeugnisse wie Farben, Pflanzen-
schutzmittel, Waschmittel oder
Kosmetika her.

Dazu bedienen sie rechnergestützte
Maschinen und Fertigungsstraßen.
Sie messen Rohstoffe ab und füllen
diese in Behältnisse ein, fahren die
Produktionsanlagen an und erhit-
zen, kühlen oder destillieren die
Ausgangsstoffe.Während der Her-
stellung kontrollieren Chemikanten
und Chemikantinnen regelmäßig
Messwerte und entnehmen Proben,
um die Produktqualität zu über-
prüfen.

Sie protokollieren den Fertigungs-
verlauf und überwachen die Verpa-
ckung der fertigen Produkte auf Ab-
füll- und Verpackungsanlagen. Dar-
über hinaus warten und reparieren
sie die Produktionsanlagen.

Wo arbeitet man?
– in Unternehmen der chemischen

und Kunststoff verarbeitenden
Industrie

– bei Herstellern von Farben und
Lacken

– in Betrieben der pharmazeuti-
schen Industrie

– in Werk- und Produktionshallen
– am Laborarbeitsplatz

– in Reinräumen
– in Lagerräumen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben. In der Pra-
xis stellen Betriebe überwiegend
Auszubildende mit mittlerem Bil-
dungsabschluss ein.

Chemikant/in

Was macht man in diesem Beruf?
Zerspanungsmechaniker/innen
stellen metallene Präzisionsbauteile
für technische Produkte aller Art
her. Dies können etwa Radnaben,
Zahnräder, Motoren- und Turbinen-
teile sein. Sie richten Dreh-, Fräs-
und Schleifmaschinen ein und mo-

difizieren hierfür CNC-Maschinen-
programme. Dann spannen sie Me-
tallteile und Werkzeuge in Maschi-
nen ein, richten sie aus und setzen
den Arbeitsprozess in Gang. Sie
prüfen, ob die Maße und die Ober-
flächenqualität der Werkstücke den
Vorgaben entsprechen. Bei einer

Störung suchen sie mithilfe von
Prüfverfahren beziehungsweise
mitteln nach dem Grund und besei-
tigen das Problem. Darüber hinaus
übernehmen sie Wartungs- oder In-
spektionsaufgaben an den Maschi-
nen.

Wo arbeitet man?
– im Maschinenbau
– im Stahl- oder Leichtmetallbau
– im Fahrzeugbau
– in Gießereien
– in Werkhallen
– in Werkstätten

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben. Die
Betriebe stellen überwiegend Aus-
zubildende mit mittlerem Bildungs-
abschluss ein.

Zerspanungsmechaniker/in

Was macht man in diesem Beruf?
Hotelfachleute planen Arbeitsab-
läufe im Hotel, betreuen und bera-
ten Hotelgäste und sorgen für de-
ren Wohlergehen. Dabei legen Ho-
telfachleute in allen Abteilungen ei-
nes Hotels mit Hand an. Beispiels-
weise richten sie die Gästezimmer
her und kontrollieren sie, bedienen
im Restaurant und arbeiten in der
Küche mit. Sie organisieren Veran-
staltungen und vergeben die Zim-
mer. Hotelfachleute stellen Rech-
nungen aus, planen den Perso-
naleinsatz und überwachen bei-
spielsweise das Küchenhilfsper-
sonal.
Auch für die Buchhaltung und die
Lagerhaltung sind sie zuständig.
Sie verhandeln mit Reiseveranstal-
tern und sind in großen Hotels an
der Entwicklung und Durchführung
von Marketingmaßnahmen betei-
ligt.

Wo arbeitet man?
– in Hotels, Gasthöfen, Pensionen
– am Empfang und im Restaurant
– im Freien
– in Lagerräumen
– Hotelzimmern
– Hotelküchen
– im Büro

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben. In
der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit mittlerem
Bildungsabschluss ein.

Hotelfachmann/-frau

Was macht man in diesem Beruf?
Dachdecker/innen stellen Holzkons-
truktionen für Dachstühle her und
decken und bekleiden Dach- und
Wandflächen mit Dachplatten,
Dachziegeln und -steinen, Schindeln
oder anderen Deckwerkstoffen. Sie
führen Abdichtungen an Dach- und
Wandflächen, Balkonen und Terras-
sen sowie an Bauwerken durch, stel-
len Unterkonstruktionen für Außen-
wandbekleidungen her, montieren
diese und gestalten Gebäudeaußen-
wände mit vorgehängten Fassaden-
bekleidungen. Auch bauen sie Blitz-
schutzanlagen, Schneefangsyste-
me, Dachrinnen, Fallrohre, Dachflä-

chenfenster oder Lichtkuppeln ein
und installieren Solarthermie- und
Fotovoltaikanlagen einschließlich
elektrischer Komponenten und An-
schlüsse auf Dächern und an Fassa-
den. Darüber hinaus unterstützen
sie Besitzer und Eigentümer bei der
energetischen Gebäudesanierung
und führen entsprechende Maßnah-
men, etwa den Einbau von Dämm-
schichten und Dampfsperrelemen-
ten, durch. Auch Dachbegrünungen
sowie Wartung und Instandhaltung
von Dach- und Wandflächen und ih-
ren Komponenten können zu den
Aufgaben der Dachdecker/innen
gehören.

Wo arbeitet man?
– auf Baustellen im Freien
– in Werkstätten
– in Lagerräumen.

Welche Schulabschluss
wird erwartet?
Es ist zwar keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben, in der Pra-
xis stellen die Betriebe aber über-
wiegend Ausbildungsanfänger mit
Hauptschulabschluss ein. Die Aus-
bildung erfolgt dual im Betrieb und
in der Schule. Sie erstreckt sich über
drei Jahre.

Dachdecker/in

Flexsys ist ein weltweit tätiges Chemieunternehmen
der EASTMAN Chemical Co.mit Sitz in Kingsport
(USA) und europäischer Hauptverwaltung in Capelle
aan den Ijssel / Niederlande. In Nienburg wird
unlöslicher Schwefel hergestellt, der unter
dem Markennamen Crystex® vermarktet wird.

Wir bilden aus!
Ausbildungsbeginn 1. August 2017

Für den Produktionsbetrieb der Flexsys Verkauf GmbH suchen wir

Chemikanten (m/w)

Sie haben naturwissenschaftliches Interesse und sind an
dieser vielseitigen und umfassenden Ausbildung
interessiert? Dann sollten wir uns kennenlernen!

Wir bieten Ihnen eine Ausbildung in einem modernen
Unternehmen mit internationalem Umfeld.

Flexsys Verkauf GmbH
Personalabteilung
Gr. Drakenburger Str. 93-97
31582 Nienburg
Tel.: 05021-988306 oder -436
smohrlueder@eastman.com

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum 1.8.2017

Auszubildende/n
zur/zum

Hotelfachfrau/mann

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Wir suchen per sofort oder später

Dachdecker- und
Zimmerergesellen m/w

sowie

Auszubildende
zum Dachdecker und

Zimmerer m/w

Ihre Bewerbung bitte schriftlich
oder per E-Mail an:

Zum Vorberg 1 ∙ 27318 Hoyerhagen
Tel. 04251-9836630 ∙ Fax 04251-9836631

info@schneider-bening.de

Schneider & Bening GmbH
M e i s t e r b e t r i e b

Zimmerei
Dachdeckerei

Innenausbau

Dachstühle ∙ Altbausanierung ∙ Holzrahmenbau
Fachwerkbau ∙ Carports ∙ Bedachungen

Marderweg 8 • 31582 Nienburg OT Langendamm
Tel. 05021/9039513 • Mob. 0176/96174445

Fax 05021/9036393 • siegfried-bedachungen@outlook.de

Steil- & Flachdacharbeiten
Schornstein- & Fassadenverkleidungen

Klempner- & Zimmereiarbeiten

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n
Auszubildende/n zum/zur Dachdecker/in!

Bewerbung bitte an:

Wir suchen zum 1. August 2017 je
eine/n Auszubildende/n zum/zur
Zerspanungsmechaniker/in,

Fachrichtung Frästechnik
und Drehtechnik,

für unseren Betrieb in Marklohe/Lemke.
Bewerbung bitte

schriftlich oder persönlich.
Konrad b+m Fertigungstechnik

GmbH & Co. KG
Am Esch 3c · 31608 Marklohe

Telefon (05021) 5300

Du arbeitest gerne im Team, bist verlässlich und
verfügst über handwerkliches Interesse?

Dann freuen wir uns auf
deine Bewerbung!

WOLFGANG STRECKER GmbH
Bedachungen aller Art

Oyler Str. 3f, 31608 Marklohe
Telefon (0 50 21) 78 79
info@strecker-bedachungen.de

Wir bilden aus

Azubis zum 1. August 2017 gesucht!

Dachdecker/in
sowie

Kauffrau/-mann für Büromanagement

Sende deine Bewerbung bitte an:

Bückmann & Hagen GmbH
Beckebohnen 16 · 31618 Liebenau · Telefon (0 50 23) 44 25/44 40



Menschen und Möbel machen uns aus – ein expandierendes
Unternehmen mit erstklassigen Produkten, vielen Ideen und
einem tollen Team von b 5. 00 Mitarbeitern.

1. 8. 2017
Auszubildende in den Berufen:

• Industriekauffrau/mann

• Polsterer/in

• Holzmechaniker/in
Die berufliche Zukunft und Möbel mit uns gestalten –
der erste Schritt ist einfach:
Bewerben Sie sich online unter www.polipol.de,
per E-Mail über personal@polipol.de oder per Post an

Polipol Holding GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Diepenauer Heide 1, 31603 Diepenau
Nähere Informationen auch unter
www.polipol.de oder telefonisch
bei Carmen Bödeker
unter Tel. 05775/9680940

Auszubildende
zum 1. August 2017

menschen & möbelmenschen & möbel

5rund

Damit das so bleibt, suchen wir zum 1. 8. 2017 noch
engagierte Auszubildende in den Berufen:

menschen & möbel

Kirchplatz 10 - 11

31582 Nienburg/W.

Telefon: 05021 919293

www.ruebenack.de

Senden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum

17.02.17 - gern per Mail - an: brigitte.dalke@ruebenack.de

Immobilienkauffrau/-mann

Voraussetzung: Abitur oder Realschule und

einjährige Berufsfachschule Wirtschaft

Nienburger Hausverwaltung GmbH & Co. KG

Wir bilden aus und bieten zum 1.8.2017

einen Ausbildungsplatz:

Kirchplatz 10 - 11

31582 Nienburg/W.

www.ruebenack.de

Mach was aus dir:

Mach was aus dir:
Ausbildung im Baustoffhandel!

Für unseren Baustoffhandel in Nienburg
suchen wir zum 01.08.2017 einen neuen
Auszubildenden für den Bereich:

§ Kaufmann/-frau
im Groß- und Außenhandel

Interesse?
Bewirb dich jetzt online und nutze die
Chance auf einen sicheren Arbeitsplatz für
die Zukunft. Wir freuen uns auf dich! Mehr
Infos unter: www.bauking.de/ausbildung

WIR BRINGEN
TALENTE
WEITER!

www.helios-kliniken.de/mittelweser

HELIOS Kliniken Mittelweser

Wir bilden aus…
Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
Operationstechnische/r Assistent/in
Medizinische/r Fachangestellte/r
Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen

Außerdem bieten wir Einblicke in den Krankenhausalltag
während eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) oder
diverser Praktika.

Mehr Informationen? Fragen zur Ausbildung?
Infos zur Bewerbung? Nehmen Sie Kontakt zu uns auf,
wir beraten Sie gerne!

HELIOS Bildungszentrum Nienburg
Rüdiger Seifert
Ziegelkampstraße 20 · 31582 Nienburg
Telefon: (05021) 92 23 90
Ruediger.Seifert@helios-kliniken.de

Informationen für Berufsstarter! ...und Tschüss Schule!
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Was macht man in diesem Beruf?
Immobilienkaufleute befassen sich
mit der Bewirtschaftung von
Grundstücken, Wohnhäusern,
Wohnungen und Bürogebäuden.
Für die Veräußerung oder Vermitt-
lung von Objekten führen sie Ob-
jektbesichtigungen, Beratungsge-
spräche sowie Kauf- und Verkaufs-
verhandlungen durch. Außerdem
planen und betreuen sie Neubau-,
Sanierungs- oder Modernisie-
rungsprojekte.
Wenn sie in der Wohnungseigen-
tumsverwaltung tätig sind, führen
sie zum Beispiel Eigentümerver-
sammlungen durch, erstellen Be-
triebskostenabrechnungen oder
erledigen Wohnungsübernahmen
und -abgaben.
Auch das technische Gebäudema-
nagement organisieren sie, so be-
arbeiten sie etwa Schadensmel-
dungen und erteilen Instandset-
zungsaufträge. Darüber hinaus set-
zen sie Marketingmaßnahmen um
oder erledigen Aufgaben in der

kaufmännischen Steuerung und
Kontrolle.

Wo arbeitet man?
– in Wohnungsbauunternehmen
– bei Immobilien- und Projektent-

wicklern
– in Unternehmen aus dem

Bereich Facility-Management
– bei Immobilienmaklern und

-verwaltern
– in Immobilienabteilungen von

Banken, Bausparkassen oder
Versicherungen.

– vor allen Dingen im Büro, aber
genauso im Außendienst.

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Es ist keine bestimmte Schulbil-
dung vorgeschrieben. In der Praxis
stellen Betriebe überwiegend Aus-
zubildende mit Hochschulreife ein.
Die duale Ausbildung erfolgt zu
einem Teil im Betrieb und zum an-
deren in der Berufsschule. Sie er-
streckt sich über drei Jahre.

Immobilienkaufleute

Was macht man in diesem Beruf?
Kaufleute im Groß- und Außenhan-
del in der Fachrichtung Großhan-
del kaufen Waren und Dienstleis-
tungen bei Herstellern ein und ver-
kaufen diese an Handels-, Hand-
werks- und Industrieunternehmen
weiter. Sie beraten ihre Kunden um-
fassend über die Eigenschaften der
Güter und sorgen für eine termin-
gerechte Lieferung an den richtigen
Ort. Für den Wareneinkauf ermit-
teln sie Bezugsquellen und den Be-
darf. Sie holen Angebote ein, ver-
gleichen Konditionen und verhan-
deln mit Lieferanten über den Ein-
kauf. Nach dem Wareneingang kon-
trollieren die Kaufleute Rechnungen
beziehungsweise Lieferpapiere und
sorgen für eine fachgerechte Lage-
rung. Im Warenausgang planen sie
die Auslieferung, indem sie zum
Beispiel die Waren versandfertig
machen. Sie kalkulieren Preise, be-
arbeiten Verkaufsaufträge und stel-
len Rechnungen für den Wiederver-

kauf von Waren aus. In der Fach-
richtung Außenhandel organisie-
ren sie den Austausch von Waren-
undDienstleistungenbeiExport-und
Importgeschäften. Sie beobachten
die nationalen und internationalen
Märkte, ermitteln Bezugsquellen
sowie den Warenbedarf und holen

Angebote ein. Nach dem Kauf der
Güter prüfen sie Rechnungen und
Lieferpapiere und kalkulieren Preise
für den Wiederverkauf. Dabei füh-
ren sie Einkaufs-, Beratungs- und
Verkaufsgespräche mit Lieferanten
und Kunden. Beim Kauf und Wie-
derverkauf von Waren im internati-

onalen Handel wenden sie Außen-
wirtschafts- und Zollrechtsbestim-
mungen sowie internationale
Handelsklauseln an. Sie schließen
Transportverträge ab, führen Kalku-
lationen durch und wickeln Doku-
mentengeschäfte zur Absicherung
von Zahlungsrisiken ab. Außerdem
erledigen sie Kostenrechnungsvor-
gänge, bearbeiten Reklamationen
und organisieren Marketingmaß-
nahmen.

Wo arbeitet man?
– in Unternehmen nahezu aller

Wirtschaftsbereiche
– in Büroräumen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben. In
der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit Hoch-
schulreife oder mittlerem Bildungs-
abschluss ein.

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel

Was macht man in diesem Beruf?
Gesundheits- und Krankenpfleger/
innen pflegen und betreuen Patien-
ten. Aufmerksam beobachten sie
deren Gesundheitszustand, um Ver-
änderungen frühzeitig feststellen zu
können. Nach ärztlichen Anweisun-
gen führen sie medizinische Be-
handlungen durch. Sie bereiten Pa-
tienten auf diagnostische, therapeu-
tische oder operative Maßnahmen
vor und assistieren bei Untersu-
chungen und operativen Eingriffen.

Zudem übernehmen sie Aufgaben
in der Grundpflege. Beispielsweise
betten sie pflegebedürftige Patien-
ten und helfen ihnen bei Nahrungs-
aufnahme und Körperpflege. Au-
ßerdem übernehmen sie Organisa-
tions- und Verwaltungsaufgaben
sowie die Dokumentation der Pfle-
gemaßnahmen.

Wo arbeitet man?
– in Krankenhäusern, Facharzt-

praxen oder Gesundheitszentren
– in Altenwohn- und -pflegeheimen
– in Einrichtungen der Kurzzeitpflege
– bei ambulanten Pflegediensten
– in Wohnheimen für Menschen mit

Behinderungen
– in den Patientenzimmern von

Krankenstationen
– in Untersuchungs- und Behand-

lungsräumen
– im Büro oder Stationszimmer
– in Patientenwohnungen (bei

ambulanter Pflege)

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Für die Ausbildung wird in der Regel
ein mittlerer Bildungsabschluss vor-
ausgesetzt. Die Berufsfachschulen
wählen Bewerber/innen nach eige-
nen Kriterien aus.

Gesundheits- und Krankenpfleger/in

Was macht man in diesem Beruf?
Industriekaufleute steuern betriebs-
wirtschaftliche Abläufe in Unterneh-
men. In der Materialwirtschaft ver-
gleichen sie Angebote, verhandeln
mit Lieferanten und betreuen die
Warenannahme und -lagerung. In
der Produktionswirtschaft planen,
steuern und überwachen sie die
Herstellung von Waren oder Dienst-
leistungen und erstellen Auftrags-
begleitpapiere. Kalkulationen und
Preislisten zu erarbeiten und mit
den Kunden Verkaufsverhandlun-
gen zu führen, gehört im Verkauf zu
ihrem Zuständigkeitsbereich. Au-
ßerdem erarbeiten sie Marke-
tingstrategien. Sind sie in den Berei-
chen Rechnungswesen beziehungs-
weise Finanzwirtschaft tätig, bear-
beiten, buchen und kontrollieren
Industriekaufleute die im Geschäfts-

verkehr anfallenden Vorgänge. Im
Personalwesen ermitteln sie den
Bedarf an Mitarbeitern, wirken bei
der Personalbeschaffung bezie-
hungsweise -auswahl mit und pla-
nen den Personaleinsatz.

Wo arbeitet man?
– in Unternehmen nahezu aller

Wirtschaftsbereiche
– in Büroräumen
– in Besprechungsräumen
– im Lager
– in Produktionshallen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben. In der Pra-
xis stellen Betriebe überwiegend
Auszubildende mit Hochschulreife
ein.

Industriekaufmann/-frau



Schulen Rahn
Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg (Weser)
" 05021 60203, Fax 602040
www.rahn-kosmetikschule.de
Mail: info@rahn-kosmetikschule.de

Berufsausbildung zur Kosmetikerin!
Zweijährige Berufsfachschule -Kosmetik-
Berufliche Ausbildung für Haupt- und Realschülerinnen

Abschluss „Staatlich geprüfte Kosmetikerin“
Jetzt anmelden für August 2017!

7

29

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht zum 01.08.2017 eine
Nachwuchskraft für eine Ausbildung zum

Fachangestellten
für Bäderbetriebe (m/w)

Die umfassende Stellenausschreibung finden Sie auf unserer
Internetseite unter www.wesavi-nienburg.de [Besucher-Info >
Stellenausschreibungen].
Ihre schriftliche Bewerbung wird erbeten bis zum 30.03.2017 an:

Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH, Mindener Landstraße 22,
31582 Nienburg

Bzw. per Mail: info@wesavi-nienburg.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

SekretariatGF@DieHarke.de
J. Hoffmann GmbH & Co. KG
Verlag DIE HARKE
Personalwesen
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

erlebenerlebenLanderleben
Leckeres aus der veganen Küche

In Rehburg sind die Kutscher los
Zarte Falter aus Steinhude

Ausgabe 2/20163,60 €
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In Rehburg sind die Kutscher los
Leckeres aus der veganen Küche

Ausbildung zur/zum

Fachrichtung Gestaltung und Technik (Print)

Mediengestalter/innen Digital und Print der Fachrichtung Gestaltung und Technik gestalten

Medienprodukte und planen Produktionsabläufe. Sie kombinieren Medienelemente, bereiten

Daten für den digitalen Einsatz auf und stellen sie für den jeweiligen Verwendungszweck

zusammen.

Ihre Ausbildung

Sie lernen alle relevanten Aspekte der Gestaltung von Print- und auch Online-Medien. Das

Tätigkeitsfeld umfasst immer neue Herausforderungen in der Mediengestaltung, u.a. das Setzen

und Gestalten in der Adobe Creative Suite 6 mit den Programmen InDesign, Photoshop und

Illustrator sowie das Aufbereiten von digitalen und analogen Daten wie Texte, Bilder und Grafiken.

Ihr Profil

Sie erfüllen idealerweise folgende Voraussetzungen:

■ (Fach-)Abitur oder Realschulabschluss

■ Ausgeprägte gestalterische Begabung mit Sinn für Form- und Farbgebung

■ Gute Deutsch-Kenntnisse, Englisch-Kenntnisse sind von Vorteil

■ Grundkenntnisse in der Datenverarbeitung an PC oder Mac

■ Schnelle Auffassungsgabe, Organisationstalent, Teamfähigkeit, Flexibilität

■ Selbstständiges und gewissenhaftes Arbeiten

Ihre Bewerbung

Die Ausbildung beginnt zum 1. August 2017. Ihre Bewerbunngsunterlagen sollten ein

aussagekräftiges Motivationsschreiben, einen Lebenslauf mit Lichtbild und Ihre letzten

Zeugnisse enthalten. Senden Sie Ihre Unterlagen bitte an nebenstehende Adresse.

Mediengestalter/in Digital und Print

...und Tschüss Schule! Informationen für Berufsstarter!
AnzeigenSpeziAl6

Was macht man in diesem Beruf?
Kosmetiker/innen beurteilen Haut-
typ und -beschaffenheit ihrer Kun-
dinnen und Kunden, beraten sie
und führen geeignete Maßnahmen
der Körper- oder Schönheitspflege
durch. Sie reinigen die Haut, entfer-
nen zum Beispiel Mitesser, Pickel
oder störende Körperbehaarung,
tragen Masken und pflegende
Cremes oder Lotionen auf und
schneiden beziehungsweise for-
men Finger- und Fußnägel. Bei der
dekorativen Kosmetik tragen sie
Makeups auf, formen Augenbrau-
en, färben Wimpern oder lackieren
Nägel. Darüber hinaus verkaufen
Kosmetiker/innen auch Pflege- und
Kosmetikprodukte.

Wo arbeitet man?
– in Kosmetikstudios
– in Wellnesshotels oder Club-

anlagen
– in Saunas oder Bädern

– in Hautarztpraxen
– in Behandlungs-, Verkaufs- und

Praxisräumen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben. In
der Praxis stellen Handwerksbe-
triebe überwiegend Auszubildende
mit mittlerem Bildungsabschluss
oder Hauptschulabschluss ein, In-
dustriebetriebe wählen vor allem
Auszubildende mit mittlerem Bil-
dungsabschluss aus.

Kosmetiker/in

Was macht man in diesem Beruf?
Mediengestalter/innen im Bereich
Digital und Print erstellen das Lay-
out für Printmedien und kombinie-
ren Text-, Bild- und Videodateien zu
multimedialen Beiträgen, etwa für
Netzwerke und Social-Media-Kanä-
le. Zudem gestalten sie Stempel und
Schilder. Sie bearbeiten Fotografien,
programmieren Websites, pflegen
Onlineanwendungen und erstellen
3-D-Inszenierungen. Elemente, die
in verschiedenen Medien genutzt
werden (Cross Media Publishing)
bereiten sie unterschiedlich auf. So
stellen sie z.B. Fotografien für einen
Print-Katalog bereit und die glei-
chen Aufnahmen, jedoch in gerin-

gerer Auflösung, für eine Online-Da-
tenbank. Sie setzen Druckvorlagen
in Druckformen, Stempel- oder Fle-
xodruckplatten um, führen Testdru-
cke durch, lesen Texte Korrektur,
prüfen Farbwerte und testen, ob di-
gitale Erzeugnisse fehlerfrei funktio-
nieren. Die fertigen Produkte über-
geben sie den Kunden.

Wo arbeitet man?
– in Unternehmen der Druck- und

Medienwirtschaft
– in Werbeagenturen sowie

Werbeabteilungen
– in Büro- und Besprechungsräumen
– in grafischen Ateliers
– in Werkstätten und Fotolabors

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte
Schulbildung vorgeschrieben. In
der Praxis stellen Industriebetriebe

überwiegend Auszubildende mit
Hochschulreife ein, Handwerksbe-
triebe wählen vor allem Auszubil-
dende mit Hochschulreife oder
mittlerem Bildungsabschluss aus.

Mediengestalter/in

Was macht man in diesem Beruf?
Rechtsanwalts- und Notarfachan-
gestellte nehmen Vertretungs- und
Beurkundungsaufträge entgegen,
vereinbaren Termine und bereiten
diese vor. Sie führen Akten, Register
sowie Termin-, Fristen- und Wieder-
vorlagekalender und stellen Unter-
lagen und Informationen zusam-
men. In notariellen Angelegenhei-
ten fordern sie Dokumente für Beur-
kundungen an, zum Beispiel bei der
Ausfertigung von Grundstückskauf-
verträgen. Nach Vorgaben der An-
waltsnotare und -notarinnen verfas-
sen sie Schriftstücke zu Rechtsstrei-

tigkeiten, Mahnungen und Zwangs-
vollstreckungen. Sie entwerfen
Erbscheinanträge, Vollmachten, ei-
desstattliche Versicherungen und
einfache Verträge. Darüber hinaus
berechnen sie Gebühren, stellen
Rechnungen, überwachen und ver-
buchen Zahlungseingänge und be-
arbeiten die Korrespondenz.

Wo arbeitet man?
– in Rechtsanwaltskanzleien mit

Notariat
– in Notariaten
– in erster Linie in Büroräumen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?

Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben. In der Pra-
xis stellen Kanzleien und Notariate
überwiegend Auszubildende mit
mittlerem Bildungsabschluss oder
Hochschulreife ein.

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r

Was macht man in diesem Beruf?
Fachangestellte für Bäderbetriebe
sorgen für die Sicherheit in
Schwimmbädern. In den verschie-
densten Badeeinrichtungen beauf-
sichtigen und betreuen sie die Ba-
degäste. Auch erteilen sie Schwim-
munterricht. Sie überwachen die
technischen Anlagen sowie die
Wasserqualität und führen Reini-
gungs- und Desinfektionsarbeiten
durch. Darüber hinaus pflegen und
warten sie zum Beispiel Sport- und
Spielgeräte und sorgen für Sauber-
keit und Sicherheit in Umkleidekabi-
nen und Duschen. Weiterhin pfle-
gen sie die zur Badeanstalt gehö-
renden Freiflächen und Grünanla-
gen. Außerdem wirken sie bei Ver-
waltungsaufgaben und in der
Öffentlichkeitsarbeit mit.

Wo arbeitet man?
– in öffentlichen und privaten

Frei- und Hallenbädern
– in See- und Strandbädern
– in Fitnesszentren und in

medizinischen Badeeinrichtungen

– in Schwimmhallen
– in Außenanlagen und -becken
– in Umkleide- und Duschräumen
– in Gebäuden und Räumen für

technische Anlagen
– in Büroräumen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben. In der Pra-
xis stellen öffentliche Verwaltungen
überwiegend Auszubildende mit
mittlerem Bildungsabschluss ein, In-
dustriebetriebe wählen vor allem
Auszubildende mit Hauptschulab-
schluss aus.

Fachangestellte/r für Bäderbetrieb
Was macht man in diesem Beruf?
Bäcker/innen stellen Brot und Bröt-
chen, Backwaren aus Blätter-, Mür-
be- oder Hefeteig, Torten und Süß-
speisen, Partygebäck und kleine Ge-
richte her. Dazu wiegen und messen
sie die Zutaten, zum Beispiel Mehl,
Milch, Eier, Hefe, Gewürze und Zu-
cker, ab und mischen sie nach Re-
zept zusammen.

Sie überwachen die Teigbildungs-
und Gärungsvorgänge und beschi-
cken die Öfen. Schließlich glasieren
oder garnieren sie die Waren, um sie
zu verfeinern und sie noch appetitli-
cher aussehen zu lassen.

Wo arbeitet man?
– in handwerklichen Bäckereien
– in industriellen Großbäckereien
– in Fachgeschäften
– in der Gastronomie und im

Cateringbereich
– in Backstuben
– in Werkhallen
– in Verkaufsräumen

Welcher Schulabschluss
wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schul-
bildung vorgeschrieben. In der Pra-
xis stellen Betriebe überwiegend
Auszubildende mit Hauptschulab-
schluss ein.

Bäcker/in

FOTOS BERUFSBESCHREIBUNGEN / AGENTUR FÜR ARBEIT (22)
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Ärztetafel

Urlaub
vom 16. bis 28. Februar 2017

Praxis für Kinder und Jugendliche
Dr. med. Michael Krug

Am Mahnenkamp 12, Nienburg
Telefon (05021) 61144

Schinnaer Landstraße 22 Telefon 05761/9223-0 www.lammers-hatesur.de
31592 Stolzenau Telefax 05761/9223-99 info@lammers-hatesur.de

Wir gratulieren unserem Kollegen und Mitarbeiter

Philipp Wehrenberg
zum bestandenen Steuerberaterexamen!

Hans-Georg
Schiller Trudi Schiller und Kinder

Statt Karten

In den Stunden desAbschieds haben wir von so vielen Menschen
herzlicheAnteilnahme erhalten.

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, die uns an dich erinnern;
Gedanken kennen keinen Abschied.

Bolsehle, im Februar 2017† 22. 12. 2016

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des Senioren-
domizils „Im Meerbachbogen“ für die liebevolle Pflege, den
Vereinen und der Feuerwehr, Herrn Pastor Gaatz für die
tröstenden Worte sowie dem Bestattungshaus Magercurth-
Klinger für die hilfreiche Unterstützung.

DANKE

Allen, die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und mit unsAbschied nahmen, sei herzlich gedankt.

Automarkt

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Tel. (0 57 64) 10 37 · www.autohaus-hopp.de

Peugeot 207 Urban Move
EZ 07/10, 89.850 km, Met., Klima, Leichtme-
tallfelgen, Audio, Bluetooth, Wärmeschutz-
verglasung, el. Fh., ZV, Außentemp.-Anzeige,
Bordcomputer 5.990 €
Peugeot Partner Tepee Allure
BlueHDi
EZ: 10/15, 54.600 km, Klimaautomatik, Dach-
reling, Lederlenkrad, Notbremsassistent,
Einpark vo. + hi., Schiebetür li. + re.,
Sitzheizg. 14.880 €
Peugeot 208 Active
5-trg., EZ 10/16, 100 km, Tempomat, Ein-
park hi., Klimaanlage, ESP, Bluetooth, Multi-
funkt. Touchscreen, Lederlenkrad 11.490 €
Peugeot 208 Allure 120 VTi
5-trg., EZ 03/12, 19.700 km, Leder/Alcan-
tara, Alu-Felgen, Navi mit Connect Box,
Bluetooth, Sitzheizg., Klimaautom.11.200 €
Peugeot 308 Allure e-HDi
EZ 09/13, 47.000 km, 17“ LM-Felgen, Ein-
park, Keyless-System, Sitzheizg., Navi, Leder,
FULL-LED 16.000 €
Peugeot 3008 Style 16 HDi FAP 115
EZ: 10/14, 28.500 km, Met., Klimaautomatik,
Kofferraumboden vari., Innovationspaket,
Xenon, Navi, Sitzheizg., Alufelgen 17.200 €
Peugeot 308 CC Platinum HDi
EZ: 12/10, 83.600 km, Verdeck vollautom.
elektrohydraulisch, Nackenheizg., Vollleder,
ASP elektr. anklappbar, Sportlederlenkrad

12.950 €

Tschüss Extrakosten.
Hallo Winter.
Jetzt Winterkompletträder gratis sichern!*

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG

Renault Vertragspartner

Hannoversche Str. 85, 31582 Nienburg,

Tel. 05021-919090, www.schlesner.de

*Gültig für vier Winterkompletträder beim Kauf eines neuen Renault-
PKW. Ausgeschlossen sind Renault ZOE, Renault Trafic PKW und
Renault Master PKW. Reifen-Format und Felgen-Design nach
Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und Kleingewerbetreibende,
gültig bei Kaufantrag ab 01.01.2017 bis 28.02.2017 und Zulassung bis
30.04.2017.

Mercedes

Mercedes Benz Lim. S 500, Hubr.
4,966, Benz./Gas, unfallfrei, sof.
verfügb., geschl., schwarz, Bj.
12/02, 185 Tkm, top Zust., Le-
der, viele Extr., TÜV neu, 9175,-
E , % (01 70) 3 18 90 30

Opel

Opel Astra Bj.10/2004, blau-
metallic, 77kw/104PS, Benzin,
TÜV 8/2018, 8-fach bereift,
3333,-€, % (01 74) 6 61 71
26 pe.w.atme@t-online.de

Meriva, TÜV neu, Diesel, Bj. 04,
2700,- € , % (01 52) 37 24 56 22

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

ANIKE EKINA und 20 heissen Girls

Sa. 18.2.2017: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Kontakte

Bekanntschaften

Reisepartner/IN
gesucht - gerne 65+,
bin weiblich, getrennte Kasse
´ % (01 60) 91 03 04 17

Unterricht

Biete Nachhilfe in Mathe (bis Kl.
10), Bio, Chemie, Deutsch u.
Englisch. % (01 60) 96 50 98 75

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Verschiedenes

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen
Tel. (05021) 8941778 u.

0173 6226314 Gutsc
heine

erhältli
ch!

Nachhilfe in Erichshagen gesucht,
7. Kl. ASS, Mathe, Englisch,
Französisch, % (0162) 6 03 02 97

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Herbstlaubbeseitigung, Dach-
rinnen säubern, Winterdienst, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung v.
Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf

www.mhaller-tischlerei.de

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Rentner möchte sich gern ehren-
amtlichen engagieren, Raum
Nienburg, % (0 50 21) 9 24 54 72

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Verk. 4-jährigen braunen Wallach,
160 cm, Abstammg. Lingh-Prin-
ze , Zthatchxx, sehr leichtrittig,
für Gelände und mehr, Preis VB
% (01 62) 4 59 77 14

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Suche Gebrauchs- und Beistell-
pferde (auch Ponys)
% (01 51) 40 72 09 01

Ankäufe

Achtung: Wir kaufen Ihren Pelz!
Ankauf von Abendgarderobe,
Handtaschen, Silberbesteck,
Uhren und Schmuck aller Art,
Porzellan, Zinn u. Kriegsanden-
ken. % (01 51) 11 50 76 74

Suche alte Reklame: Emailleschil-
der, Warenautomaten, Figuren,
Aschenbecher, Blechschilder,
Plakate, Tanksäule, Ölkabinett,
Öldosenschrank, Öldosen, Kau-
tabaktopf, Zündkerzenschrank,
Werbeuhren usw.,
% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe alles vom Militär u. Musik-
instrumente % (01520)5477857

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Antiker Wohnzimmerschrank von
1921, % (0 57 67) 12 31

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Elektro Hochhubwagen und Stab-
lerschaufel. % (01 71) 5 37 58 69

Wippsäge und Kehrmaschine!
Atika BWS Brennholz Wipp-
säge, 150 € VB;
Güde Kehrmaschine mit
Schneeschild, 500 € VB;
% (0 57 61) 9 08 74 56

Hülsta Schlafzimmer
in gutem Zustand,
Bett 2x2m, Schrank 3,80m,
2 Nachtschränke, 1 Sideboard,
VB 1.000,-€,
% (01 73) 8 75 58 48

Helles kpl. Jugendzimmer, vielsei-
tig, sehr gut erhalten, VB 100,-
E % (0 50 21) 91 24 24

2 Schrankwände in Bucheoptik,
moderne Form, umsth. zu verk.,
je 75,-E % (01 63) 2 19 25 06

Antikes Stubenbuffet mit Side-
board, 19 Jhd.; moderne TV-
Wand, schwarz, neuwertig,
schwere Ausführung, Pr. VS,
% (01 70) 3 43 39 59

deuka Sackware ab Lager
z. B. Legemehl
VoMiGo 25 kg 14,50 €
all-mash L 25 kg 13,50 €

Aktion bis zum 28.02.2017
10% Rabatt ab dem 3. Sack

Heikra Spezialfutter GmbH
Nendorf/Stolzenau, Steyerberger Str. 1
www.heikra.de · Z (05765) 942334
Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Brennholz: Eiche/Buche,
ofenfertig, SRM ab 65,-E .
Lieferung möglich.
% (01 73) 9 56 95 91

Modell Eisenbahn / Blech-
spielzeug Märklin / Dampfm.
usw. auch defektes - kauft
% (01 51) 28 60 10 58

Hülsta Schlafzimmer
Eiche, sehr gut erhalten.
Komplett 400,- €, ab 16 Uhr
% (0 50 21) 60 54 12

Jugend-Zimmer, Kiefer lackiert
Kleiderschrank 1,95 m, Hocker,
Vitrinenschrank 2,15 m, Tisch,
150 € % (0 50 21) 60 08 85

Hochbackofen zum Einbau,
Progress, 2 Jahre alt, wenig
genutzt, 220/230 Volt,
VB 150,- €,
Bilder auf Anfrage,
% (01 76) 52 21 75 42

Musikinstrumente Verkauf

Hohner Akkordeon 120 Bässe,
Kama Schlagzeug kpl., Pr. VS,
% (0 50 32) 6 24 83 bis 17 Uhr

Verkäufe

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung
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Stellengesuche

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Erfahrener Maurer gesucht
Tel. 0174/4005437

Wir erweitern unserTeam!
In den Bereichen:

- Empfang /Rezeption
- Garten-Allrounder
- Koch/Kochhilfe
- Reinigung
- Service-Allrounder
Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
dann melden Sie sich bitte bei uns unter:

05036 /458

StrandhotelStrandhotel
Kiefernweg 20 · 31535 Mardorf

www.strandhotel.tv

Verstärkung gesucht
Wir suchen zum nächst-
möglichen Termin Verstärkung
für unseren Hofladen auf
450€ Basis. Hentschel's Hof-
laden, Liebenau
% (0 50 23) 22 25

450€ Job gesucht in
der Landwirtschaft oder ähnlich
zum Frühjahr 2017 bis max.15
km um 31547.
Kl2 + Module, Sachkunde
Pflanz.schutz, Erf. Biogas,
MD, Häcksler usw.
mk50001965@web.de

Zahnmedizinische Fachangestellte
ges. (Wietzen) 40 Std./Wo. od.
Teilzeit, www.avodent.de %(01
63) 7 17 96 22 info@avodent.de

Irischer Stepptanz in absoluter
Perfektion “Best Of Irish Dance”
25.03. Mehrzweckhalle Uchte

Lust auf einen Abend geballte Energie
auf der Bühne? Furiose, leichtfüßige
Tanzleidenschaft? Dazu großartige
Live-Musik und irisches Lebensge-
fühl pur? Herzlich Willkommen zu
DANCE MASTERS! – Entlang der
fesselnden Love-Story von Patrick und
Kate erleben Sie das Beste aus über 200
Jahren irischer Musik- und Stepptanz-
geschichte! Eine Auswahl der welt-
weit besten Irish-Stepdancers wirbeln

und „clicken“ in atemberaubendem
Tempo über die Bühne und scheinen
die Gravitation oft einfach aufzuheben.
Dazu die fröhlich mitreißenden Banjo-
Rhythmen, traditionellen Pipes und
original irischen Vocals der allabend-
lich gefeierten Band.

Dass die DANCE MASTERS dabei
ansteckende Lebensfreude und unge-
stüme Dynamik beinahe lässig mit

tänzerischer Präzision und
perfekter Choreografie ver-
binden, fasziniert Hundert-
tausende begeisterter Besu-
cher seit Jahren – viele von
ihnen immer wieder.

Tickets erhältlich in der Buchhandlung Brinkmann in Uchte, bei der Harke in Nienburg und an allen
bek. VVK-Stellen sowie versandkostenfrei unter www.bestofirishdance.de und 0365 - 54 81 830

ANzeIge

Haushaltshilfe gesucht,
2x 3 Stunden pro Woche im
Haushalt mit Kindern im OT
Loccum, Bezahlung: 12,- €/
Stunde netto (mit Anmeldung).
Wir freuen uns auf Sie!
% (0 57 66) 94 19 25

Med. Fachangestellte gesucht
Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine
flexible Mitarbeiterin für eine
Gemeinschaftspraxis in
Rehburg, 15-20 Std./Woche
+ Urlaubsvertretung.
% (0 50 37) 23 25

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am Donnerstag, den 02.02.
2017, war die Klasse 3 der
Waldschule Steyerberg im
Raiffeisen-Markt Niedersach-
sen Mitte e.G. in Steyerberg.
Dort bekamen wir Kinder ein
großes Futterhaus für Vögel
geschenkt. Im Sachkundeun-
terricht sprachen wir über die
Wintervögel. Unsere Lehrerin
erzählte uns von der Vogel-

zählaktion des BUND. Leider
hatten wir noch kein Futter-
haus in der Schule. Deshalb
konnten wir bislang hier keine
Vögel beobachten. Wir Kinder
der Klasse 3 freuen uns sehr
über das schöne Futterhaus
und sagen dem Team des Raiff-
eisen-Marktes Niedersachsen
Mitte e.G. ein herzliches Dan-
keschön! Darin Amin, Klasse 3

Nienburg/Karlsruhe, 9. Febru-
ar 2017. Anlässlich des ersten
Geburtstags des dm-Marktes
in der Celler Straße 3 organi-
sierten die dm-Mitarbeiter ei-
ne besondere Aktion. Für den
guten Zweck schlüpfte Clau-
dia Reemtsema, Projektleite-
rin der Garten-AG vom Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland e. V., in die Rolle
einer dm-Mitarbeiterin und
zog eine Stunde lang Dusch-
gels, Shampoo und Windeln
über den Scanner. Ihre Kolle-
ginnen Ute Luginbühl und Le-
onie Bartkowski unterstützten

sie bei der Kassieraktion tat-
kräftig. Ihre gesamten Einnah-
men von 2.000 Euro spendet
das dm-Team an die BUND-
Kreisgruppe Nienburg. „Wir
freuen uns sehr, dass dm unser
Projekt ‚Naturnaher Schau-
und Lehrgarten’ mit der Spen-
de unterstützt“, sagt Claudia
Reemtsema. „Hier gestalten
und pflegen wir gemeinsam
mit Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen unseren Garten
am Vorbild der Natur, pflanzen
alte Gemüsesorten an und bie-
ten Wildkräutern einen Platz
zum Wachsen.“

Waldschule Steyerberg erhält
Futterhaus für Vögel

Nienburger dm spendet 2.000 Euro für
die BUND-Kreisgruppe Nienburg

Zahntechniker sucht

neuen Wirkungskreis. Erfahrung
in allen handwerkl. sowie digi-
talen Bereichen, Allrounder,
CAD-CAM, % (0 57 64) 21 63

Dachdeckergesellen
zu sofort gesucht.

Selbstständiges Arbeiten sowie Erfahrung in den Bereichen
Industriedächer und Fassadenarbeiten erwünscht.

Bewerbungen bitte an:

Bückmann & Hagen GmbH
Beckebohnen 16 · 31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 44 25/44 40

Helfen Sie uns...

in Rehburg
Loccum

Anzeige Nr. 45553
für die regelmäßige Reinigung
eines Marktes

6x wöchentlich, Mo. - Sa.,
ca. 1,5 Std. ab 6:30 Uhr,

ca. 1,25 Std. ab 19:30 Uhr

Bezahlung nach Tarif 11,00 €/Std.

jetzt bewerben: 05772-9100-15

1 Packer/in
in den frühen Morgen-

stunden gesucht,
ca. 60 Std. monatlich.

Landbäcker Wende
27333 Bücken

Telefon 04251-2480

Landesbergen: Suche von April
bis Oktober Verkäufer/-in für ei-
nen Marktstand und Ausliefe-
rungsfahrer/-in, Führerschein
Kl. 3, auf 450-Euro-Basis
% (01 71) 7 98 26 79

Suche Maleraufträge im Kreis
Nienburg. % (0 50 37) 9 66 77 11

Posaunenchorleiter/in
Die Kirchengemeinde Steyerberg
möchte wieder einen Posaunen-
chor haben. Wer hat Lust und
Interesse, einen neuen Posaunen-
chor mit aufzubauen und zu leiten?
Instrumente sind vorhanden. Bitte
wenden Sie sich an uns, wenn Sie
diese Herausforderung anspricht.
Ev.-luth. Kirchengemeinde
31595 Steyerberg, Rießen 1
Telefon 05764-473 oder
KG.steyerberg@evlka.de

Das Extra-Geld
für nebenher!

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir suchen zuverlläässiige MMiittarbbeiitter//
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
TageszeitungDIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung von
8,90 Euro/h. Bezahlten Jahresurlaub von 24 Tagen.
Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Nienburg Stolzenau
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Steyerberg Haselhorn
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Brokeloh Düdinghausen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Schweringen Wendenborstel
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Hämelhausen
zum nächstmöglichen Termin

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld
verdienen,
bevor der
Tag

beginnt!

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Eystrup Loccum
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Steyerberg Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Haustedt-Frestorf Rehburg Stadt
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Gräsebilde-Dierstorf
zum nächstmöglichen Termin

Anderten Marklohe
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Schessinghausen
zum nächstmöglichen Termin

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung von
8,90 Euro/h. Bezahlten Jahresurlaub. Einen überschau-
baren Arbeitsaufwand am Morgen.

Reinigungskraft
von Privat in Pennigsehl
gesucht, vorm. 1x wöchentl.
ca. 4 Std., auf 450,-€ Basis.
% (0 50 28) 9 00 67 83

Produktions
helfer/innen
im 2-Schicht-Betrieb.

Ansprechpartner:
Sabine Schröder, Tel. (0 50 37) 97 17-31,
E-Mail: sa.sch@rwv.de

Elis TextilService GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15, 31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg flexible/n

Kassierer/in für 55 – 75 Std./Monat
von Mo. bis So. inkl. Krankenvers.

Tel. (01 72) 5 44 39 99

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum 1. April 2017

eine/n Friseur/in
Bewerbungen bitte an:

Margrets Frisierstübchen
Inh. Margret Brauner
Frestorfer Chaussee

31592 Stolzenau
Telefon (05765) 587

Reinigunskraft sucht Job in Nien-
burg, % (0 15 20) 3 99 44 97

Elektriker (m/w)
zu sofort oder später gesucht.
Stegemeier Elektrotechnik,
Bohnhorst, % (0 57 67) 9 30 15,
info@stegemeier.de
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Elektro Kämpfer GmbH

Elektro Kämpfer GmbH, Müsleringer Straße 42, 31592 Stolzenau
anita.wortmann@elektro-kaempfer.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für sofort oder zum nächstmög-
lichen Termin eine/n engagierte/n

Elektroniker / Elektronikerin
– Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Sie verfügen über: – eine abgeschlossene Berufsausbildung
– erste Berufserfahrung
– Führerschein Klasse B

Wir bieten: – eine gesicherte langfristige Anstellung
– weitläufiges Aufgabengebiet im Bereich der Elektro-

installation
– übertarifliche Vergütung
– Arbeitskleidung

Können Sie sich mit unserer Stellenbeschreibung identifizieren?
Dann erwarten wir gerne Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung unter
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung.
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen Frau Wortmann unter der
Nummer (05761) 1565 gern zur Verfügung.

Bei uns erwarten Sie…
· Ein unbefristeter Arbeitsvertrag, mit einer angemessenen Vergütung
· Interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
· Eine betrieblich geförderte Altersvorsorge
· Sonn- und Feiertagszuschläge

Alten- und Pflegeheim Landsitz Hohenholz - Frau Schröder
Bahnhofstr. 72 - 27324 Eystrup, Telefon: 04254 / 80080

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes,
mittelständisches Familienunternehmen der ambulanten

und stationären Alten- und Behindertenhilfe.

Zur Verstärkung unseres Teams in der Pflege
im Landsitz Hohenholz in Eystrup suchen wir zu sofort

Examinierte Pflegekräfte (m/w)
in Voll-/Teilzeit für den Tag-, Nacht- und Wochenenddienst

freuen wir uns auf Ihren Anruf (ab Montag) oder Ihre schriftliche
Bewerbung.

Wenn Sie unser engagiertes Mitarbeiterteam unterstützen möchten,

Iuvare Heimbetriebs. mbH

Wenn Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen, wachstumsorientierten Unternehmen
interessiert sind, dann senden Sie Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung bitte an die:

Raiffeisen-Warengenossenschaft
Niedersachsen Mitte eG
z.Hd. Holger Nürge
Industriestraße 2 | 27333 Schweringen
nuerge-h@rnm-eg.de
www.rwg-ndsmitte.de

Das erwartet Sie:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Ein gutes Arbeitsklima durch Teamarbeit
• Ein fester Monatslohn zuzüglich Überstundenbezahlung, Zuschläge und Spesen
• Geregelte Arbeitszeiten, verlässliche Urlaubsplanung (29 Tage)
• BKF-Weiterbildungen

Kraftfahrer m/w

Wir suchen Sie!

Die Raiffeisen-Warengenossenschaft Niedersachsen Mitte eG und ihre Tochtergesellschaften sind starke,
kompetente Partner der Landwirtschaft und der Bevölkerung im Herzen Niedersachsens. Unser Leis-
tungsspektrum erstreckt sich über die Marktbereiche Ackerbau, Energie, Futtermittel, Obst- und Gemüse
bis hin zu Raiffeisen-Märkten. Wir sind in den Landkreisen Nienburg, Diepholz, Verden und in der Region
Hannover für Sie da.

Unser gepflegter und moderner Fuhrpark besteht aus Fahrzeugen führender Hersteller. Wir legen sehr viel Wert
darauf, dass wir unsere Kunden flexibel und pünktlich mit unseren Waren beliefern können. Dank der einwand-
freien Wartung in professionellen Werkstätten und der regelmäßigen Überprüfung der Fahrzeuge durch unsere
verantwortungsvollen Fahrer ist unser LKW-Fuhrpark jederzeit einsatzbereit.

Für unseren neuen REPO-Markt in
31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort eine-/n

Verkäufer/-in
für die Bereiche: Möbel,
Farben/Tapeten, und
Teppichboden
sowie eine-/n

Kassierer/-in
Vollzeit, mit Erfahrung
Bitte melden Sie sich am Montag, den
13.02.2017, ab 9.00 Uhr bei Frau Maertens
unter Tel.: 05172 / 96 12 54 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
info@repo-markt.de.

Auslieferungsmonteure (m/w)

Jetzt einsteigen!

Wir sind seit fast 60 Jahren ein inhabergeführtes Familienunternehmen und
gehören zu den führenden Möbelhäusern Deutschlands. Für unser weiteres
Wachstum suchen wir als Verstärkung für unser Auslieferungsteam im Logistik-
zentrum Stadthagen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen.
! Arbeiten im 2-er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug.

Wir bieten:
! Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Optimale Tourenplanung durch ein modernes EDV-System.
! Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Zulagen, Spesen usw.
! Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme.
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Qualifikation:
! Handwerkliches Geschick, bevorzugt Erfahrung als Tischler
oder Elektriker.

! Führerschein, bevorzugt Kl. 2, 3, C1 für LKW 7,5 t.
! Gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang.
! Körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lichtbild und Zeugnissen an:

Möbel-Heinrich · Stichwort: Auslieferungsteam
z.H. Herrn Sondermann · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

mehr Infos Online unter: www.moebel-heinrich.de

Wir bieten zum 01.08.2017

Ausbildungsplätze
in folgenden Ausbildungsberufen an:

1 Zerspanungsmechaniker/in Frästechnik

1 Zerspanungsmechaniker/in Drehtechnik

2 Werkzeugmechaniker/in Formentechnik

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich an:

Maschinen & Formenbau Leinetal GmbH
Basser Straße 2A • 31535 Neustadt
Ihr Ansprechpartner ist Herr Fila

E.Fila@mfl-leinetal.de

Maschinen & Formenbau Leinetal

MFL Leinetal bietet kundenorientierte
Planung, Beratung und Realisation von
komplexen Projekten in den Bereichen
Formen- und Werkzeugbau sowie

Lohnfertigung.

An unserem Standort Basse bilden wir
seit 1974 qualifizierte Facharbeiter aus.

Telefon (05032) 95 47-50
Telefax (05032) 95 47-55
www.mfl-leinetal.de
info@mfl-leinetal.de

Wir suchen für den Saisonbetrieb ab Mai 2017 füürr llaannggffrriissttiigg

eine/n Kioskbetreiber/in

Interressant auch für Rentnerpaare.
Es erwartet Sie ein dynamisches, nettes Freibad-
team und viele kleine und große Badegäste.

Für weitere Informationen/näheres Interesse ruuffeenn SSiiee uunnss aann!!
Vorsitzender Herr Werner Homann, Nöpke, Tel. 05034/4444

Aushilfen
(Minijob) zu sofort
in Wietzen gesucht!

Übertarifliche Bezahlung
möglich, Mo. – Fr. flexibel nach

Absprache.

Kurzbewerbung per E-Mail oder
Post an: Lutter GmbH,

Bremer Str. 7, 31613 Wietzen
Telefon (05022) 944753

job@luttergmbh.de

Stellenangebote

Mit 2.400 Wohnungen sind wir der größte Ver-
mieter in Nienburg. Zur Verbesserung unserer
Kundenbetreuung suchen wir zu sofort oder
später eine/n

Sozialpädagogin/en oder
Sozialarbeiter/in

in Teilzeit (ca. 30 Wochenstunden)
Zu Ihren Aufgaben gehört die Betreuung unserer Mieter. Sie helfen
bei der Lösung nachbarschaftlicher Konflikte, unterstützen unsere
Mieter bei Antragstellungen und führen Sprechstunden und Hausbe-
suche durch. Sie bieten Hilfe bei finanziellen Problemen zur Vermei-
dung von Obdachlosigkeit an. Sie koordinieren wohnumfeldverbes-
sernde Maßnahmen und betreuen Senioren mit dem Ziel einer mög-
lichst langen selbstbestimmten Lebensführung in der gewohnten
Umgebung. Sie führen Veranstaltungen durch und engagieren sich
im Quartiersmanagement.

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung und eine mehr-
jährige Tätigkeit im Sozialbereich. Sie sind kommunikativ, können
Problemstellungen konstruktiv und für alle Beteiligten zur Zufrieden-
heit lösen, Sie sind es gewohnt, eigenständig zu arbeiten und eigene
Ideen zu entwickeln.

Die Stelle ist zeitlich befristet für 12 Monate. Eine spätere Festanstel-
lung wird angestrebt.

Wir bieten einen interessanten und verantwortungsvollen Arbeits-
platz bei freier Zeiteinteilung, eine leistungsgerechte Vergütung und
eine zusätzliche Altersversorgung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvor-
stellung und des nächstmöglichen Eintrittstermins. Bitte senden Sie
die Unterlagen bis zum 25.02.2017 an:

GBN Wohnungsunternehmen GmbH Nienburg/Weser
Geschäftsführung

Ziegelkampstraße 7 C, 31582 Nienburg

•

•

•

•

Primus Personaldienstleistungen GmbH

s s weitergeht?Für unseren Kunden im Raum Uchte suchen wir zum 01.03.2017 oder früher
eine/n

Produktionsmitarbeiter (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Umpacktätigkeiten
• Transportarbeiten
• Qualitätsprüfung und -kontrolle

Ihr Profil:

• Sie sind teamfähig, belastbar und flexibel
• eine Berufsausbildung ist nicht erforderlich
• Führerschein Klasse B + Pkw von Vorteil
• Schichtbereitschaft (2-Schichtsystem)

Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung oder Ihren Anruf!

Frau Gorenc · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-17
www.primus-personal.de · i.gorenc@primus-personal.de

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir für unseren Zwei-
schichtbetrieb in Rehburg zu sofort oder später einen/eine

Junior Schichtleiter/in
Sie haben eine handwerkliche Ausbildung, arbeiten gerne mit
Menschen und Technik, suchen eine neue Herausforderung?
Dann kontaktieren Sie uns.

Ansprechpartner:
Sabine Schröder, Telefon (05037) 9717-31
E-Mail: sa.sch@rwv.de

...aktuell

und informativ!




